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Die „zriedenssragen".
— Paris » 1. Febr. (Tel . ) Der russische Bevollmächtigte Prof ,

p. Martens erklärte in einer Unterredung einem Mitarbeiter des
„Temps" : Die russische Regierung wolle auf der Haager Äonseren.;
nur ganz bestimmte Frage « erörtern » welche eine positive Lösung er,
hoffen ließen, wie z. B . die Berbesierung des Vertrages zur friedliche«
Regelung internationaler Streitfälle » Berbesierung des Abkommens
über die Gesetze betr . den Landkrieg und Ausarbeitung eines Abkom,
menS über die Gesetze betreffend den Seekrieg. Bezüglich dieser Pro .
grammpunkte sei von keiner Seite irgend eine grundsätzlicher Einwand
erhoben worden. In London und Washington sei jedoch die Absicht ge¬äußert worden, die Frage der Einschränkung der Rüstungen auf die
Tagesordnung der Haager Konferenz zu setzen. Ferner wolle Präsi¬dent Roosevelt von der Konferenz die sogen . „Drago-Doktrin" erörtern
laßen, d . h. die Frage , ob man berechtigt sei , Gewalt anzuwenden , um
die südamerikamschen Staate « zur Zahlung ihrer Schulden zu zwin¬
gen. Rußland werde von der Einschränkung der Rüstungen nicht
sprechen, weil es diesen Punks noch nicht für .reif halte und weil es
wisse , daß auch andere Staaten nicht wünschten, daß man sich damit
beschäftige. Das Recht Englands oder Nordamerikas , oder irgend eines
cmderen Staates , diesen Gegenstand auf das Programm der Haager
Konferenz zu setzen, werden wir respektieren. Ferner erklärte Prof .
MartenS, wir weichen uns bemühen, die genauen Bedingungen fest¬
zusetzen, unter welchen diese Fragen eventuell aufgeworfen werden
könnten .

— Christiania , 1 . Febr . (Tel .) Präsident Roosevelt sandte an
den Minister deS Aeuhern Loevland als Vorsitzenden des Robelkomitees
ein herzliches Dankschreiben für die Zuerteilung des Nobelpreises. In
dem Schreiben erklärt er , er werde sein ganzes Leb.n hindurch Diplom
Md Medaille hoch in Ehren halten und nach seinem Tode würden dies
auch feine Kinder tun . Indem er mitteilt , daß er das Geld dem Ko¬
mitee übersandte» welches dieses zur Förderung des industriellen Frie¬
dens in den Vereinigten Staaten verwenden würde , schreibt er, der
Friede der Gesellschaftsklaffen unter einander sei ir. der heutigen Zeitvon ebenso großer Bedeutung wie der Friede unter den Rationen , des¬
halb glaube er mit dieser Verwendung deS Geldes im Geist« des
Stifters zu handeln.

Zur Beratung des preußischen Berg- und
Hüttenwesens .

Berlin , 1 . Febr . (Tel. ) Bei der Beratung des Berg - , Hütten -
und SalinenrtatS in der Budgetkommiffio» der Preußische« Abgeord -
aetenhauses erklärte gegenüber der Behauptung des Referenten Schatz¬
sekretär Stengel , daß das finanzielle Ergebnis der vor fünf Jahren vom
Fiskus gemachten Erwerbungen in Westfale« sich viel ««günstiger gestal¬tet habe , als die Bergbauverwaltung es schätzte. Oberberghauptmannv. Belsen : Das Geschäft » das der Staat gemacht habe, sei in alle»
Fälle« gut. Der Staat würde noch eine Freude an den westfälischen
Erwerbungen haben ; allerdings nicht sobald, als er erwartete . Dies
liege daran , daß seit 1902 die Löhne gestiegen und die Preise für
Schachtanlagenerheblich teuerer geworden seien.

Bei der Erörterung der Preisbildung für Kohlen» wies der Ministerdarauf hin , daß der Fiskus im Saarrevier selbständig, in Oberfchlesten
abhängig von der Privatindustrie sei und im Rnhrrevirr von der Privat -
industrie ganz überragt werde. Wenn der Fiskus billiger liefern wollteals das Kohlensyndikat, so wäre dies ein Geschenk für die Händler , oder
wo ohne Zwischenhandel verkauft würde , für die Konsumenten. Die
allgemeine Preisbildung würde dadurch nicht beeinflußt.

Kel'mutH Isunk.
Roman von A . Marby .

(95 . siortiepung. ( » »»»r, « »-,>>»,«»
To ohne jede innere Freudigkeit wie zu diesem Weihnachts¬

feste hatte Frau Claudia ihre Vorbereitungen noch nie getroffen .
Nichtsdestoweniger war sie noch eifriger als früher bemüht ge¬
wesen, etwa vorhandene Wünsche ihres Mannes und der treuen
Dienstboten zu erforschen und durch deren Erfüllung Glück und
Freude um sich zu verbreiten .

So war es ihr gelungen , durch Vermittelung eines befreun¬deten Universitätslehrers und Altertumsforschers einige kostbare »seltene , nur noch in wenigen Exemplaren vorhandene Schrift¬
werke zu erwerben . Der eigene Besitz jener wertvollen Bücher,darunter einer Bibelausgabe aus dem 15 . Jahrhundert , war ein
lang gehegter Wunsch Helmuths . Als bei ihrem Anblick seine
Augen zuerst voll ungläubigen Staunens darauf . hafteten , dann,als seine Zweifel an ihrer Echtheit schwanden, sein edles Antlitz
sich förmlich verklärte, erweckte seine warm empfundene , dank¬
bare Freude einen Hellen Widerschein in Claudias Brust .

Aber auch der Professor hatte die geliebte Frau durch kost¬bare Geschenke zu erfreuen gesucht .
Ueberrascht entfaltete sie einen prächtigen , pfauenblauen

Seidenstoff und rief in zwischen Ernst und '
Scherz schwankendemAone : „Welche großartige Verschwendung, Helmuth !"

^ Claudias Finger glitten leicht über die weiche , schillerndeSeide . Verursachte die flüchtige Berührung den kalten Schauer ,der plötzlich ihre Gestalt durchrieselte? Ihre Hand zuckte so jäh
„Nichts , nichts"

, versetzte sie , sich mühsam beherrschend . Als
ffe nun, von des Gatten Arm umschlungen, den blonden Kopf
Legen seine Schulter lehnend , mit ihm zur lichtfunkelnden Tanne
auffchaute und Helmuth nicht müde wurde, - liebliche Zukunftsbil -

Karlsrnhe , Samstag de» 2. Februar 1907.
Eine längere Erörterung knüpfte sich an das Doppelschachtsystem .Der Minister betonte, baß die Anordnungen der lokglen Bergbehördenauf Einführung des Zweischachtfystems zu Beschwerden an ihn keinenAnlaß gegeben hätten. Das Doppelschachtsystem sei notwendig wegender Explosionsgefahr und weil die gemauerten Schächte leicht vonhinten auSgespükt würden, was den Berlust der ganze» Belagschaft zurFolge haben könnte. Ferner könnte bei einem Wafferdnrchbrnch derganze Schacht ersaufen. Es müsse darauf gehalten werden, daß diePrioatindustrie sich auch zu demZweischachtsystem bequeme, wenn auchunter Umständen einzelne Ausnahmen zngeiasie» würden.

_
Die Kommission besprach dann die Reuregnliernng der Benmten -gehälter und war einig, daß diese Frage nicht ruhe« dürfe . Sodannwurde der Berg -, Hütten - und Salinenetat in den Einnahmen und Aus¬gaben bewilligt.

Zur Reichstags-Stichwahl .
^ Karlsruhe , 2. Febr . Der Wahlkampf für die Stichwahlen hatbegonnen und es darf erfreulicher Weise festgestellt werden, daß die Block¬parteien mit demselben Eifer , wie bei den Hauptwahlen die Wahlarbeitvon neuem begonnen haben. In Baden gilt es die Residenz, Pforzheimund Freibnrg zu gewinnen und wenn möglich Donaueschingen zurückzu¬erobern. TaS Zentrum hat Wajhlenthaltung proklamiert und damit sichindirekt für die Wahl der beiden Sozialdemokrate« in Karlsruhe undPforzheim ausgesprochen.
Die Sozialdemokratie hat gleichfalls die Parole Wahlenthaltungausgegeben und damit das Wort Bebels wahrgemacht, das derselbe zuBeginn der Wahlkampagne in der F .'sihalle zu Karlsruhe ausgesprochen:ein ZentrumSman » fei unter Umständen beffer wie ein Liberaler . Fürdie Sozialdemokraten ist natürlich ein Zentrums mann ein höchst ange¬nehmer Politiker , wenn er — direkt oder indirekt — die Sozialdemo¬kratie gegen die bösen Liberalen unterstützt. Wir glauben aber , daßweder die sozialdemokratische Parole noch diejenige der Herrn Wacker

strikte befolgt werden wird.
Im sozialdemokratischen Hauptquartier zu Berlin ist man jetzt etwaskleinlaut geworden. So lesen wir in der „Nationalzeitung " : „In der

Lindcnstvcrße 69 , in der Redaktion des „Vorwärts " , war in den letztenTagen ein unausgesetztes Kommen und Gehen. Aus Berlin und Um¬
gegend waren die Genossen jherbeigeströmt , um ihrem schwer bedrückten
Herzen Lust zu Machen und sich zu überzeugen, ob wirklich die uner ,wartet großen Verluste eingetreten seien oder ob nicht etwa der Tele¬graph geflunkert habe. Nachdem man sich so in kräftigen Worben dasHerz erleichtert hatte , wandte man sich der Besprechung der Stichwahl -taktik zu. Die Phrasendrescher waren natürlich obenan . Aber sie machtenwenig Eindruck , als ein anderer Genosse an der Hand von Zahlen die zuerwarttndcn Resultate beleuchtete . Man bim nach sehr langer Besprech¬ung zu der Meinung , daß von den 92 Stichwahlen 75 so gut wie verloren
seien . Bei 7 sei die Sache sehr zweifelhaft, in 10 Fällen würde manwohl als Sieger hervorgehen, sodaß die Partei von 79 Mandaten auf 39
zusammeuschrumpfenwerde . Im früheren Reichstag sei man die zweit¬stärkste Fraktton gewesen , jetzt würde man nach den Nationalliberalen undKonservativen rangieren . Trotzdem beschloß der Aktionsausschuß der
Sozialdemokratie, die intensivste Tätigkeit bei den Sttchwahlen zu ent¬falten . Eine gleich hohe Summe wie für die Hauptwahlen wurde fürdie Stichwahlen zur Verfügung gestellt. Ja , es wurde betont , daß Geldabsolut keiuo Rolle spielen dürfte, selbst wenn der gesamte Kriegsschatzdraufgehen würde. Es Nmrde beschlossen, sich sofort mit v . Bollmar inMünchen in Verbindung zu setzen. Dieser möge alles versuchen , umein Bündnis mit dem Zentrum zustande zu bringen. Nach Bayern sollenalle Agitattonskräfte, welche man hier entbehren könnte , gesandt werden,desgleichen nach dem Königreich Sachsen. Dort stehe die Sache für diePartei am schlimmsten . Es sei wenig Aussicht , auch nur eine einzigeSttchwahl hier zu gewinnen, man habe keinen Bundesgenossen dort . "

der zu entwerfen , drohte abermals eine „törichte" Weiche Stim¬
mung die junge Frau zu übermannen .

„Deine Gedanken"
, sagte sie ernst, „eilen immer der Zeitvoraus . Fast ängstigt es mich, wie sie versuchen , hinter den

Schleier zu dringen , der gnädig die Zukunft verbirgt , und
schauen , was sic zu schauen wünschen. Ich gedenke lieber des
vorjährigen Festes , wo noch unser „großes Pflegekind " den Raummit seinem Jubel belebte.

"
„Vermißt Du Rose so sehr ?" fragte der Professor , zu seinerFrau sich niederbeugend, und als sie vor seinem forschenden Blick

schweigend die Augen senkte , fügte er bedauernd hinzu : „Ichsehe es Dir an, Frauchen, Du hättest Deinen Liebling gern um
Dich gehabt. Hätte ich es doch geahnt ! Ich würde ohne Dein
Wissen Schwager Hohlfeld und Rose gebeten haben» das Weih¬
nachtsfest mst uns zu verleben. "

Seine Rede klang einfach und natürlich, in seiner sonorenStimme machte sich nicht das leiseste Schwanken bemerkbar, als
er von Rose sprach. Claudia schaute empor , ihre großen , klaren
Augen senkten sich tief, bang forschend in die ihres Mannes .

„Nein , es ist so besser "
, sagte sie unter stürmischem Herz-

klopfen in seltsam gepreßtem Tone . „Ich erkenne Deine gute
Absicht und danke Dir dafür , aber — "

„Aber ?" wiederholte er . als sie inne hielt , und ihre Ge¬
danken erratend, drängte er innig : „Claudia , was fürchtest Du ?"

„ Daß Du um meinetwegen ein schweres Opfer gebracht
hattest,, oder — sprich die Wahrheit, Helmuth , würdest Du Rosens
Gegenwart ertragen können ohne neue Kämpfe ?"

„Ohne neuen Kampf, so wahr Gott mich hört", antwortete
er fest, Aug ' in Aug ' mit Claudia . „ Armes Liebstes"

, fuhr er
voll inniger Zärtlichkeit fort , „ was muß ich tun . Deine Zweifel
zu bannen, Tein noch immer wundes Gemüt mit der ruhigen
Gewißheit zu erfüllen, daß ich Dich unsagbar liebe, einzig und
allein Dich. Niemand , und wäre es ein Götterbild , kann Dir je

Telephon-Nr. 86. 23 . Jahrgang .

5? Karlsruhe » 2 . Febr . Die Vertrauensmänner der konserva¬tiven Partei veröffentlichten gestern einen Aufruf zu gunsten des
liberalen Kandidaten Stadtrat Dr . Weill.

cP Lörrach, 2 . Febr . Die Freisinnigen haben gestern abend
in einer Vertrauensmännerversammlung beschlossen , in der Stich¬
wahl für den uatioualliberaleu Kandidaten Dr . Blaukeuhoru ein-
zutrcte» und einen in diesem Sinne abgesaßten Aufruf zu er¬
lassen.

* * m
= Berlin » 1 . Febr . (Tel .) Die „Nordd. Wlg. Zig." gibt auseinem Artikel des Pariser „Figaro " : „Mobilisierung ohne Waffen "

folgendes wieder :
„Der Aufruf an die deutschen Wähler hat Erfolg gehabt . Tausendevon Bürgern , die bisher niemals an der Wahlurne erschienen waren ,haben dem Rufe Folge geleistet. DaS war wobl Mobilisierung zunennen , da alle kamen , nicht nur , um ihr politisches Recht auszuüben ,sondern, um ihre nationale Pflicht zu erfüllen ; das größere Deutsch¬land" war die Frage ; alles übrige war ihnen gleichgültig. Man hattewohl daS deutsche Volk schon bei frühere« Gelegenhetten in Erregung

gesehen , als der Kaiser den Reichstag auflöste, um das Heer und dieMarine zu verstärke» , aber diesmal ist der patriotiche Eifer noch stärkerund bezeichnender gewesen . Was Heer und Flotte bedeuten, weiß ein
jeder Deutsche von Köln bis Königsberg. Deutschland hat gesttmmtfür den Kaiser, die Kolonien und die „Weltpolttik" trotz der tenren
Fleischpreise, trotz 200 Millionen Mark neuer Steuern und trotz der
Sicherheit weiterer Opfer . Daß die armseligen deutschen Kolonien
solche Begeisterung erwecken würden und die deutsche Regierung mit
solcher Leichtigkeit sie zur Bedeutung eines Symbols erheben würde ,wer hätte das geahnt ! Es gibt nur ei» Deutschland, wenn eS sich um
die Größe des Reiches handelt . Man kann dieses schöne Beispiel nurbeneiden» aber man muß damit rechnen .

"
Die „Nordd. Allg . Ztg .

" bemerkt hierzu , was der „Figaro " schreibt,werden die Stjlchwahlen hoffentlich aufs neue als zutreffend erweisen :Wo eS sich um das Wohl und die Größe deS Reiches handelt , gibt eS
ganz gewiß nujr ei» Deutschland.

Die „Novdd . Allg. Ztg .
"

schreibt sodann zum Wahlkampf : Die
Sozialdemokraten entfalten zu den Sttchwahlen eine fieberhafte Tä¬tigkeit, Sie arbeiten nach den ältesten Rezepte« der Verhetzung. So
überschwemmen sie alle Stichwahlkreise, wo es sich um Sozialdemokratenhandelt , mit einem Flugblatt aus der Vorwärtsdruckerei . DiesesMachwerk ist das traurigste » was in diesem Wahlkampfe vorgekommeu
ist . Es ist eine Sammlung alter Kindermärcheu» die geradezu ei» Hohn
ist auf die Intelligenz der Arbeiter, für die das Flugblatt besttmmt ist.DaS Flugblatt will die Arbeiter mit einer kommenden „Scharfmacher¬mehrheit" schrecken . In Wirklichkeit werden die Scharfmacher im
nächsten Reichstage umsoweniger eine Roll« spielen, je mehr Sitze der
Sozialdemokratte verloren gehen . Nach dem Flugblatt soll der neue
Reichstag bestimmt ein, „Gesetze gegen die Arbeiterklasse zu machen".Er wird im Gegenteil so viele arbeiterfreundliche Sozialpolitiker unterden bürgerlichen Patteien enthalten , daß die Fortführung der Sozial¬reform gesichert ist , auch wenn die Sozialdemokratie fortfährt , der So -
zialreform Knüppel in die Räder zu stecken . Jetzt spielt sich die So¬zialdemokratie als eine Freundin der Sozialreform auf . Aber eS sollnicht vergessen werden, daß sie gestimmt hat : 1883 gegen die Kranken¬
versicherung, 1884 gegen die Unfallversicherung» 1889 gegen die Jnva -liditäts - und Altersversicherung, 1890 gegen die Gewerbegerichte, 1891gegen das Arbeiterfchutzgefetz . Warum diese Abstimmungen ? Weil der
Sozialdemokratie jeder Fortschritt zu Gunsten der Arbeiter zuwiderist. Ihr Weizen blüht ja nür , wen« eS den Arbeitern schlecht geht.Das Flugblatt kündigt auch wieder eine Gefahr für daS Koalitionsrechtund das Reichstagswahlrecht an . Noch einmal sei eS gesagt : Budget¬recht » Wahlrecht und sonstige Bolksrechte sind bei den bürgerlichen Par¬teien wie bei der Regierung in sicherer Hut. Möge also das Flugblatt

wieder den Platz in meinem Herzen strettig machen. Claudia " ,
schloß er , sie fester umschlingend, in schmerzlich bewegtem Tone ,
„ wie kann ich an Deine volle Verzeihung glauben , so lange Du
noch an meiner Treue zweifelst ?"

„ Verzeih, mein Helmuth, nun ist alles gut . Ich glaube an
Dich bis zu meinem letzten Atemzuge.

"
Verklärt lächelnd schaute Claudia in sein edles Antlitz . In

unaussprechlicher Zärtlichkeit tauchten beider Blicke in einander ,
chre verlangenden Lippen vereinigten sich in einem heißen , langen
Kusse.

Eine Feierstunde zog herauf, eine jener seltenen Stunden ,die mtt untilgbarer Flammenschrist sich der Seele eingräbt und
mtt dem Glanz der Erinnerung kommende dunkle Tage erhellt ,ja , das Menschenherz vor Verzweiflung bewahrt , wmn Gramund Jammer es darnieder beugen.

Helmuth und Claudia genossen die ihnen geschenkte Weihe¬
stunde ungetrübt . Kein Wunsch regte sich in ihren Herzen , fern
irdisches Verlangen . In seligem Schweigen offenbarte sich ihnen
jenes volle Glück , wie der gottbegnadete Dichter es besingt :

'
„Dein Haupt zu mir herniederneigeUnd nun schweige!
Die Blicke laß unS fest verbinden;
Auf ihrem Strahl , der voll von klarem LichtAus unserer Herzen tiefstem Grunde bricht.Die Geister sich zufammenfinden —
O , sprich kein Wort !

' Führ nur wie liebende Gedanken
Sich umranken,
Und unserer Liebe Himmelsgluten»
Wegspülend alles , alles Leid ,
In stummer, tiefer Seligkeit
In einem Strome weiter fluten —
O , sprich kein Wottl " -

(Fortsetzung folgt .), _
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seinen Lauf nehmen. Die dünkelhafte Impotenz , die cs schrieb , hat sich
in der Zahl der Tore« verrechnet, für die es bestimmt ist. "

x= Esse« ( Ruhr ) , 2. Febr . ( Tel . ) Der gegen den offiziellen Zen-
trumStandidaten unterlegene ehemalige ZentrumsaKzeordnete Fuß¬
angel veröffentlicht eine Erklärung , in der er ein gerichtliches Vorgehen
gegen die Geistlichen und Laien ankündigt , die zwei Tage vor dem
Wahltag « in über 40 Ortschaften mit der Behauptung gegen ihn agt-
tiertcn , Fußangel habe Ehebruch getrieben.

hd SiiiiidKit, 1 . Febr . Tie Leitung der bayrischen Zentrumspartei
hat soeben für die Stichwahlen im rechtsrheinischenBayern die Parole
auSgxgebcn, die Wahl eines liberalen Kandidaten unter keinen Um¬
stünden zu uiib rstützcn . Dies« Parole bedeutet die Wiederwahl der S «-
zialdemokratru von Bollmar und Birks in München und den Sieg von
Scgitz in Erlangen -Fürth . Tie Gegenleistung der Sozialdemokrat !« be¬
steht in der Unterstützung des Zentrums in diesem Stichwahlkamps mit
den Nationalliberalen . Bei dieser Verständigung scheint auch der kon¬
servative Bauernbund beteiligt zu sein , der in Kaiserslautern mit Dr .
Röstcke gegen einen Sozialdemokraten und in Ansbach- Schwabach mit
Hufnagel gegen den Demokraten Dr . Quidde in Stichwahl steht .

Zur gleichen Zeit verösf ntlicht die Münchener „Allgemeine Zeitung "
einen Mahnruf zur Einigung , der an die staatderhaltenden Parteien ge¬
richtet ist und das Zentrum und die Liberalen zur gemeinsame» Be-
kanipfung gegen di« Sozialdemokratie ausfordert .

Der Luftuf ist unterzeichnet von dem UnterstaatSsckretör a . D . Graf
Berchem , dem ReichSrat Frhr . v . Cramer - Klctt, dem erzbischöflichen Rat -
Profeflor Tr . Knoepfler, den Kommerzienräten Gabriel Dedlmayrr und
Kusterman«, dem ersten Präsident der Kammer der RcichSräte Fürst zu
Löwenstein, dem Baron v . Wüttzburg, dm Professor Dr . v. Stengel ,
d. m Rechtkemwalt Hermann v . Stengel und anderen bekannten Mün¬
chener Persönlichkeit«».

(Telegramm .)
----- Breme», 2. FeSr . Ja der gestern schon hier dorgeuom»

mene» Reichstags st ichwahl wurde H o r m a u n (Frs .
Bpt .) mit 29 404 Stimme « gewählt . Der bisherige Ver¬
treter , S ch m a l f e l d t (So ».) » n t r r l , g mit 27 690 Stim -
nun.

Mit der Wahl in Bremen beginnen schon vereinzelt im Reich
die Stichwahlen, die sonst zunieist auf den 5 . Februar angesetzt
sind . Die Stichwahl im Wahlkreise Holzmindeu-Gander - hcim
findet dagegen heute, am 3 . Februar , statt , ebenso in Memel-
Heydekong . In Fürth -Erlangen , Forchheim-Kulmbach , Würz-
bürg , Ansbach -Schwabach , in der Pfalz und in Herford -Halle sind
die Stichwahlen am 4 . Februar . Jedenfalls bedeutet die Nieder¬
lage des Sozialdemokraten in der alten Hansastadt Bremen einen
guten Anfang für die bürgerlichen Parteien .

In der Hauptwahl hatte Hormann 28 006 , Schmalfelh
27 362 und der Agrarier Depken 1148 Stimmen erhalten ; die
Gesamt-Stimmenzahl hat sich also noch um 566 vermehrt . Des
der Wahl 1903 hatten die Sozialdemokraten im ersten Wahl-
gang mst §5 676 gegen 23 993 Stimmen gesiegt .

C ages - N un öschau .
Tentsches Reick .

--- Borli « , 1 . Febr . (Ttl ) Der „Nordd . Mg . Zbg.
" zufolge ist

der Posten des deutsche« Gesandte« in Ehristionia dem bisherigen Ge¬
sandten in Rio de Janeiro , v. Treutler , übertrage « worden. An Stelle
des letzteren tritt der bisherige Gesandte in Santiago (Chile ) von Rei¬
chenau , der in der Person des bisherigen ersten Sekretärs der deutschen
Botschaft in Konstantinopel . Botschaftsrates Freiherrn Bodman einen
Nachfolger erhält .

^ Berlin , 31 . Fan . Die MajestätSbeleidigungsprozeffe, auf welch«
durch den Erlaß des Kaiser- Pom 27. d . M. wieder die Aufmerksamkeit
gelenkt ist , haben in den letzten Jahren erheblich abgenommen, wie man
annehmen kann unter dem Einflüsse der sich auch wieder in dem Erlasse
äußernden Abneigung des Monarchen gegen dergleichen Strafverfolg¬
ungen . Im Jahr « 1905 sind in ganz Deutschland nur 160 Personen
aus § 95 bis Strafgesetzbuchs verurteilt worden, wobei noch zu berück¬
sichtigen ist , daß dieser Paragraph nicht nur die Beleidigung deS Kaiser»,
sondern auch die des Landesherr « unter Strafe stellt, so daß «in Teil der
Verurteilungen nicht auf die Majestätsbeleidigunaen im Sinne des Er¬
lasses entfällt . In feinem früheren Jahre ist me Zahl der Verurteil¬
ungen aus § 95 St . -G . -B . so gering gewesen wie im Jahre 1908 ; 1904
hatte sie 239 , 1903 859 . 1902 256 . 1901 269 . 1900 277 , 1899
375 , 1898 445 betragen . Es hat also ein fast »nnntrrbrvchenrr Rück¬
gang stattgefunden. Ti « Zahl der Verurteilungen wegen Beleidigung
eines Mitgliedes des landesherrlichen Hause« ( ß 97 Kt .-K . -B ) , von
denen auch ein Teil unter den Erlaß fällt , da der Kaiser auch über die
Verurteilungen wegen Beleidigung von Mitgliedern seines Hauses Be¬
richt behufs Begnadigung erfordert hat , sind nicht bedeutend; sie be¬
trugen im Jahre 1905 31 gegen 36 i . I . 1904 , 22 i . I . 1903 und
18 t . I . 1902 . Eine Steigerung ist hier unverkennbar, st« kann aber
bei wer Kleinheit der Zahlen wm Zufälligkeiten abhängen. Wegen Mt ,
kichkeiten gegen den Kaiser oder den Landesherrn ( § 94 St . -G . -B. )
oder gegen ein Mitglied des landesherrlichen Hauses (§ 96 ) ist feit
langen Jahren keine Verurteilung erfolgt .

Ium Lckulstrriü in Vole «.
hd Posen, 1 . Febr . (Tel . ) Gegen alle diejenigen Geistlichen, die

Lusrufe zu« Schulftreil unterzeichnet oder sie von der Kanzel verlese«

gi a D t r e Dresse .
haben sowie gegen all, die Geistlichen, die für das Gelinge» de» Schul¬
streiks heilige Messe« zelebriert baden, ist das ErmUtetungSverfahre «
etngeleitet worden. Ta der Anfruf fast in jedem Dekanat erschienen ist.
so trifft diese Maßnahme außerordentlich viele polnische Geistliche .

Da » Kellament der Königin Marie »o« Kannover .
zsa Hana « rr , 1 . Febr . Das Testament der Königin Marie von

Hannover ist jetzt bekannt gegeben worden. E» stammt aus d« n Jahre
1878 , dem Todesjahr des König» Georg V. und ist in die Form eine»
Abschirdsbriesrggekleidet , den die Königin an ihre Kinder richtet und in
dem sie auch Hannover und den treuen Anhängern ihr« Hanse! Lebewohl
sagt. Ueber den Nachlaß ist verfügt, daß d«r Herzog von Cumberlanb
und die Prinzessin Friederike zu Erben ein-gesrtz! sind . Der Herzog wird
Eigentümer deö Schlosses Marienbury nnd hat die Hälfte des Schätz ,
wertes an die Prinzessin , Frstderih - anSzu -ahlen . Ferner hat die
Königin zu Gunsten von Wählt , tigkeitsanstalto«, namentlich für daS
Henrlrttenftlft und für die ChrlstuSkirch « in Hannover Vermächtnisse au » ,
gesetzt.

Zn der mehrfach bestrittenen Frage , ob d?r Kaiser dem Herzog bei
dem Ableben der Königin kondoliert hat , erklärt jetzt die welfische
» Deutsche Bolkszeitung" authentisch, daß der Herzog die Nachricht dem
Kaiser durch «igenhändiges Schreiben auf dem Weg« über die Wiener
Botschaft übermittelt und daß der Kaiser dem Herzog mit eigenhändigem
Schreiben geantwortet habe.

Vesterrer ^ oNusiarn .
Wien 1 . Febr . (Tel . ) Die „Neue Fr -ie Presse" meldet, daß für

die allgemeinen Neichsratswahken der 15. Mai als Wahltag , für den
Zusammrntrit dcS neuen RrichSratS der 12. Juni festgesetzt ist.

Zur A- «,e stkolonyi.
»* Budapest 1 Febr Zum Jusii ' m «ister ist a'S Nach¬

folger Polonyw der bisherige ktnotssekirtär im Justizministerium
Dr . Günther einannt worden.

= Budapest, 1 . Febr . Die Polizei hat , wie schon kurz berichtet,
gestern di« Baronin Brla Schönberger, geborene Rosa Wallenstein , jene
Halbweltdame, mit deren Hilfe bekanntlich Polonyi einen Kundschafter-
dienst bej Hof einrichten wollt«, aus dem Gebiet der Hauptstadt ver¬
wiesen . Die Ausweisung wird nun damit begründet , daß di« Baronin
lange Zeit auch unter polizeilicher Anfsicht gestanden und sich als gefähr¬
lich« Abenteuerin entpuppt habe , die mehreren Personen gegen Geld ver¬
sprach , ihre Angelegenheiten mit Hilf« ihrer vornehmen Verbindungen in
Ordnung zu bringen . Es stellte sich heraus , daß sie schon einmal eine
achtmonatige Kerkerstrafe abgebüßt hatte . ( ! )

Nkontene ro.
Cettinje, 1. Febr . ( Tel .) Da » neue Kabinett ist auS drei

Ministern gebildet. Radowitfch übernimmt das Präsidium sowie die
Leitung de« Aeutzern, der Finanzen und de« Kriege» ; Michael Jwano -
witsch übernimmt die Leitung de» Inner « ; Gabriel Tzerowitsch da»
Justizministerium , sowie die Leitung des Kultuv und de» Unterricht».

Frank .
'eich .

— Paris , 1 . Febr. (Tel. ) Die SemrtSkommIfsto» für daS Heere»,
wesen erwählte Freyctnet zu ihrem Präsidenten .

Norwegen .
Christiania , 2. Febr . ( Tel . ) Sie Debatte im Storthin » über

hen Antrag de» sozialen Ausschusses betr . Einsetzung einer parlamentari¬
sche« Kommission für BoMversicherunge« wurde gestern abend geschlossen.
Der Antrag d>S sozialen Ausschusses , welcher von der Regierung als
Mißtrauensvotum bezeichnet worden war , wurde mit 63 gegen 59 Stim¬
men verworfen. Ein StorthingSmiiglied war abwesend. Tie Mehrzahl
stimmte dafür , daß die Mitglieder der Kommission für Volksversicher¬
ungen vom Handelsminister ernannt werden.

Rmerik
----- Newhork , 1 . Febr . (Tel, ) Sckatzsekretär Shaw hielt auf einem

Bankett eine Rede, in der er die im Kongreß eingcbrachte Vorlage » iß,
billigt, durch die die Regierung zur Verausgabung von 200 Millionen
Dollarnote « ermächtigt werden soll, um der oft wiederkehrenden Geld«
Versteifung vorzvbeugen. Shaw sprach sich für Verausgabung von
Banknoten in einem Umfange, daß ihre gesamte Zirkulation den Pari ,
wert der deponierte« Bonds überschreitet und für gänzliche Abschaffung
der Bonds ^us.

Amtltrlio Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit dex Grotzherzog haben Sich unter dem

18. Januar d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem Teilhaber der Falz ,
ziegelfabriken Karl Ludowici. Fabrikanten Franz Ludowici in
LudwigShafen-Jockgrim. daS Ritterkreuz erster Klaffe Höchstihrc » Or .
denS vom Zähringer Löwen zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unter dem 16.
Januar d. I . gnädigst geruht , dem Oberpostpraktikanten Jakob G o l l
in Konstanz mit Wirkung vom 1 . April d . I . ab. unter Ernennung
derselben zum Postinspektor, die Stelle eines Örtsaufsichtsdeamten bei
dem Bahnpostsmt Nr . 27 in Mannheim zu übertragen .

Seine Königlich « Hoheit der Grotzherzog haben unter dem 23. Ja ,
nuar d . I . gnädigst geruht , mit Wirkung vom 1. März d . I . ah dem
Oberpostpraktikanten Karl W « n z in Karlsruhe , unter Ernennung des¬
selben zum Telegropheninspektor, die Telegrapheninspektorstell« in
Mannheim zu übertragen .

Deine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben unterm 18 . Januar
diese» Jahre » gnädigst geruht , die auf Geheimen Hofrat Professor
Dr . v. Lilienthal gefallene Wahl zum Prorektor der Universität

Mittagblatt. SamStag den 2. Februar 1907. Nr . 55 »

Heidelberg für da» Studienjahr von Ostern 1907 bis Ostern 1908 z«
bestätigen.

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben mit Allerhöchster
Sntschliehung vom 19. b. M . gnädigst geruht , den Äanzlrisekretär Rudolf
Lieber bei der Gencraliutendanz der Grotzh . Zivilliste zu « Expeditor
zu cruennen.

Sein « Kon '
gliche Hoheit der Grotzherzog haben unter de« 23.

Jansur d. I . gnädigst geruht , die Fabrikinspektorin Dr . Mar » Jühanna
Baum bei der Fabrikinspektion in Karlsruhe ans ihr untertänigstes
Ansuchen mit Wirkung vom 15. Februar d . I , au» de« staatlichenDienst
zu entlassen.

Mit Entschließung Grvßh . Ministeriums der Fina nzen vom 25 .
Januar 1907 wunde Finanzaffessor Dr . Albert Diebert . zuletzt beim
Finanzamt Mannheim , unter Weiterbclosiung in seiner auShilfkweisen
Verwendung beim Großh . Derwaltungshw nach Karlsruhe versetzt .

Mit Entschließung Grotzh . Ministeriums de» Inner « vom 22.
Januar d . I . wurde Revident Ernst S a h r . zurzeit bei der Gebäude-
versicherungSanstalt, dem Bezirksamt Adclsheim zur AushllfSleiftung
zugetcilt.

Mit Entschließung Grvßh. Ministerium» des Innern vom 25.
Januar d. I . ist Reg erungsbaumeister Hermann Drach in Freiburg
der Großh . Obcrdireklion de» Wasser- und Straßenbau « als Hilfs¬
arbeiter zugetcilt worden.

Mit Einschließung des Großh . Verwaltungshof» dm» 29 . Januar
1907 wurde der VcrwaltungSassistent Otto Bea bei der Heil - und
Pfleg anstalt in Pforzheim zur Heil, und Pflegeanstalt Jllengu versetzt.

Pcrsoualverän- erunsien
im Oberpostdircktionobezst ! ttarlsruh «

Angenommen zum Postagenten : Franz Harbrecht in Eisental .
Versetzt die Postassistenten: Joseph Dierauf von Mannheim nach

Tauberbischofsheim. Roman Weber von Tauberbtschojsheim nach Mann¬
heim, Richard Lötterle und Reinhard ZSr« r von Pforzheim nach Karls¬
ruhe.

Gestorben die Pvstagentin : Karoline Bau er Witwe in Eisental .

Badische Chronik .
* Karlsruhe , 2 . Febr . Throlosische Prüfungen . Me in

diesem Frühjahr aüzuhaltende erste theologische Prüfung soll
Dienstag dcu 9 . April d. Z ., vormittags 9 Uhr. ihren Anfang
nehmen. Gesuche um Zulassung sind spätestens bis zum 9 . März
d. I . an den Evang . Oberkirchenrat zu richten. Alles Nähere
besagt die Bekanntmachung in Nr . IV des Kirchl Ges . u . BBl .
— Die zweite theologische Prüfung der evangelische» Pfarrkan ,
didaten beginnt Dienstag den 23, April j>. I ., vormittags 9 Uhr.
Die Meldungen um Zulassung sind spätestens bis zum 23. März
d. I . bei dem Evang . MeErchcnrat einzureichen. Dir näheren
Angaben können aus der im Kirchl. Ges. u . AM . Nr . IV ver¬
öffentlichten Bekanntmachung ersehen werden.

X KarkornSe, 1 . Febr. Di« erste diesjährige Dutterank¬
ste l l » n g sindet in den Räumen der Großh. Landwirtsäa 'tsschul«
Angnstenberg am Samstag den 2. März dtz . J4 . statt. An.
Meldungen hierzn nimmt bi- znm 16. Februar Landw .-Juspettsr
Huber in Offrni' iirg entgegen .

X Rußhet« , 31 . Jan . Ein gelungene« Stückchen spielt« sich hier
bei der Reichstagswahl ab : Ein Wähler kommt ernsten Antlitze» in de«
Saal , nimmt vom Wohlkomitce das Wahlkouvert und verschwindet in
dem Isoliere ««« , Nach ungewohnt langer Zeit kommt dar ReichgtagS -
wähler au » dem Bersteck heran » und geht eilend» der Türe -u, ohne
da» Kvvvert mit Zettel abzugeben. Ein Mitglied der Wahlkommission,
da» gerade die Kvvvert» in Empfang nahm , konnte dgS Verhalten de»
Wähler » nicht begreifen und rief dem Davonkaufcnde» nach : ,-Ho, holt«,
ablad» !" natürlich meinend, er solle da» Wahlkouvert abgebe« . Aber
daran dachte der eifrige Wähler nicht , sondern griff kurz «ntschlossen
nach dem Geldbeutel , denn so hatte der Wähler da» Abladen verstan¬
den. Als man dann von seiten der Dahlkommissisn fragt «, wo er das
Wahlkouvert habe, kam di« Antwort : „Die Hann« do hin« in de Kaste
g'

steckt .
" Jetzt erst stellte sich herau », daß in dem Fsolierranm eine

alt « Kiste steht , woran der Deckel einen Riß hatte . I « diese » Ritz hatte
der Wähler mit Mühe feinen Zettel hineinpraktiziert , also ganz be¬
stimmt geheimes Wahlrecht ousgeM .

* Heidelberg . 1 . Februar . Am gtstrlgkN Tage waren es
40 Jahre , daß Herr Kirchenrat Tr . König als hiesiger Stodt -
vfa rer »ach vorbergegangener Wahl bestätigt worden ist . Dt« Ver¬
tretung der evangelische » Gemeinde sprach in eiiur Abordnung
des Kirche ,tgemeiiiderats und der Kirchengeitieindevelsammlung deui
Jubilar , der das Jichiläum in oller Sülle zu begehe » »vünschte . die
aufrichtigste» Witnsche ans . di« ihni auch schon vor 4 Jahren , als
er 40 Dieustjahre erlebt hatte, mit waru>eiu Dank für sein« reich-
gesegnete Wirksamkeit kund gegeben worden war«».

G Eppelheim (A . Heidetberg) , 1 . Feste . Durch eine» Hns-
schlag des Pferdes seines Vaters wurde gestern der 12- jährigk
Sohn des Sandlieferanten W . Stephan am Kopf schwer verletzt.
An seinem Aufkommen wird gezwcifelt.

I.4.. Dittigheim tA . Tauberbischofsheim) , 1 . Febr . Heute
wurde die älteste Person hiesiger Gemeinde, Frau Altbürger¬
meister Schimpf, zu Grabe getragen . Sie erreichte das hohe
Mter von 88 Jahren . Ihr vor einigen Jahren verstorbener
Mann war ebenfalls hochbetqgt .

Vom itttcrnatiottalen Gchneeschuhwettlauf
auf dem Feldberg.

lVorbericht.) Feldbergerhof , 1 . Febr .
Die weiße Welt, die fest bald 100 Stunden vom Himmel

fäM, ist inrmer noch nicht ganz herunten . Nach einer kleinen
Kunstpause heute morgen schneits nun wieder. Die Himmlischen
scheinen noch viel von dem weißen Zierat zu haben. Die Irdischen
aber hier oben auf dem Feldbergerhof klopfen di? Barometer fast
zu Schanden. Und stehe da, der Registrierapparat , der in den
letzten 4 Tagen die tollsten Kurven gezeichnet, geht seit gestern in
einer ruhigen geraden Linie aufwärts . Die Angst weicht, aber
die Daunenkissen des Schnees liegen so hoch , daß an Rennen heute
nicht zu denken ist. Der erste Wettlauf (Militärpatwuillenlauf )
ist denn auch von heute schon auf morgen verschoben.

Dn Meistern des Schneeschuhs sind singetroffen die Nor-
weger Thv . Heyerdahl. Leif Berg . Sigurd Olfon. Berner Beren-
stiöld. dann Henry Hoek, der Verfasser des neuen frisch und reiz -
voll geschriebenen Buches über den Skilauf , dann die Deutschen
Dr . Gruber und Bihler -Freihurg , der Oesterreicher Sohm -
Bregcnz und der in München studierende Japaner Mähnz , der
auch im Preisgericht sitzt. Aus der Schweiz kommen heute noch
4 eingeborene Engadiner Gprungläufer .

Schon gehtS wie sin Bienensumsen durch den ganzen Feld-
bergerhof. Und alles, alles spricht nur über eins , über das
Wetter , das die Wettrennen zu einem glänzenden Sportsfest , aber
auch zu einer gräßliclM Langweilerei zu Hunderten machen kann .

Die Festsäle sind geschmückt mit den Flaggen Deutschlands.
Badens , Norwegens . Oesterreichs und der Schweiz, und grünes
Tannenreis verbindet die Farben dieser Schneeschuhländer. Im
großen Saal steht schon der Gabentempel. Eine Neuerung , di»
Anerkennung verdient, ist es, daß sogenannte Wertpreise (goldene
Uhren usw .) fast ganz weggefallen sind und durch Ehrenpreise

(meistens vorzügliche K̂unstblätter von Winterlandschaften) ersetzt
wurden.

Während ich dies schreibe, bricht die Sonne durch und ent-
hüllt nun erst die bisher im Nebel - und Schneetreiben verborgene
Wunderwelt des Wintemvalds und der 2—3 Meter hoch weiß-
gepolsterten weiten Höhen. „So viel Schnee han i no nit oft
binander gsehen" — meint der Friedli , der doch schon 26 Jahre
hier oben Faktotum ist . Nun handelt es sich nur darum , daß
diese ungeheueren Schneemassen durch die Sonne und den Luft-
druck etwas zusammengepretzt werden. Dann aber ! Ach, was
weiß der arme Städtler und Zimmerberufsmensch, wie vielerlei
Schnee eS für den Schneeschuhläufer gibt. Dutzende von Varia -
tionm Schnee gibt es . sogar Kombinationen . Aber alles dieses
tückische Durcheinander von Neuschnee, verharschtem Altschnce
usw . ist überwunden , wenn das Wetter klar bleibt . Mannshoch
liegt der kösllichste Neuschnee . Ob daS den Nurgroßstadtmensch
rührt ?

Lasten Sie mich diesen Vorbericht zum Skifest schließen mst
den schönen Worten BiederineierS mst ei in der „Jugend " :

TL . was weiß ep überhaupt vom Winter,
Fälschlich meint er , eS war nichts dahinter -
And in Wahrheit ist er magnifik !

rcilich nicht im Schmutz und Ouakm und Dunste
nsrer Straßen , wo uns der verhunzte

Schnee als Brei umglitschert. grau und dick.
Aeinl Weit außen ist er nur erfreulich.
Wo der Schnee noch glitzert «veißjungfräulichl

Jod . Spiegelhalder .

Fsteater . mib <\Hffcttfrftn?t.
ms Karlsruhe . 1 . Febr . Am Sonntag den 27 . Januar dß . I ».

starb dahier im Alter von 68 Jahren Herr technischer Assistent Albert
Fritzsch. Derselbe bekleidete seit dem Jahre 1875 , al» der kunstgewerb-
ltche Unterricht noch mit der Großh . LandcSzcwerbchakle verbunden
war , dass Acht eine» Gipsformatprß und wurde im Jahre 1878 bet Er -

richtung der Grotzh . Kunstgewerbeschul« mit selbständiger Organisati »«
in den Beamtenkörper der Anstalt übernommen . Während dieser Zeit
hat Fritzsch fein Amt in treuer Pflichterfüllung mit großem Fleiß
und künstlerischer Tüchtigkett zur vollsten Zufriedenheit seiner Vor¬
gesetzten versehen. In Würdigung dieser langjährigen verdienstvollen
Tätigkeit wurde ihm im Jahr 1902 anläßlich des Regierungsjubiläuois
S . K . H. de« Grotzherzog» neben der JubiläumS -Medaille ha» Ver¬
dienstkreuz des Orden » vom Zähringer Löwen verliehen . Die Schul«
betrauert seinen Verlust auf» tiefste und wird ihm dauernd ein ehpen»
de» Andenken bewahren.

Kartg ' ube . 1 . Febr. Maler Hans M aid . ein gebürtiger
Pforzbeiiner , hat einen Ruf nach Bkeißen erdalten » I* malerischer
Leiter der dortigen Kgl . sächsischen Porzellanmannfaktur .

bk Zum ,Hunte « Abend" im Hoftheater . der zum Vorteil der
Pensionsanstalt am Freitag den 8. Februar ftattfindet , wird uns
schrieben : Da » Programm de» .Hunte « Abends" wird sich vM d«n
früheren und überhaupt von den traditionellen -Ueberbrettls " und
. CabaretS " wesentlich unterscheiden. Die einzelne« Torbietungen
stehen nicht einfach nebeneinander , sondern sie sind nach einem einheit¬
lichen , lustigen Grundplan miteinander verknüpft . Bei der AuSgrstSb
tung dieser Generalidce ist nickt nur daS Soloperspnal d«r Oper
des Schauspiels , sondern auch das Orchester, der Chor und das Ballet
beteiligt . Da » ^ Programm zerfällt in drei Abteilungen , von dene*
jede einzelne wieder einen in sich geschloffenen Charakter trüßt . JP
der dritten Abteilung werden hervorragende Kräfte d« » Schauspiels G«'
legcnheit haben, die hohe Kunst, welche sie sonst ernsthaft auf der Bühn»
verkörpern, in ausgelassener Faschingklaun« von ihrer parodistischr «
Kehrseite zu zeigen. ,

Th F K . Mannheim , 1 , Febr . Im Hoftheater gelangt «
abend Verdi» „Falstaff " zur ersten Aufführung und hatte einen sein«!
musikalischen Bedeutung würdigen großen Erfolg . Herr Hofkapcll-

meister Camillo Hildebrand hat das Wett hervorragend gut ctn'r »!»* 1*
und perhalf auch der Aufführung durch feine gewandte und
Leitung zu einem glänzenden Verlauf . Die Besetzung war eine durch¬
aus glücklich« und namentlich di« Damen Linkenbach (Rr ». Ford ) .
Kosler (MrS . Luickltz ) , Beling -Echäfer (Sennchcn) und die Hkttkss
Kromer in der Titelpottie . sowie Basil al » ausgezeichneter Mr . 8*#
boten prächtig« Leistung«» . Al» Regisseur zeichnete Herr Gebrsth . fc*



© ai > träte Kresse .
Ein Freiburger Stadtrats -Jubiläum .* Frriburg , 1 . Febr . Wie wir schon kürzlich melderen, konnte

Herr Stadtrat Dr . Ficke in diesen Tagen sein 25jähriges Stadtrats -
jubiliium feiern. Ans diesem Anlaß begab sich gestern mittag eine
städtische Deputation , bestehend auS den Herren Oberbürgenneister Dr .Winterer , Erster Bürgermeister Dr . Tboma, dienstältester Stadtrat
Kapferer und Obmann des geschäftsleitcnden Vorstandes Rau in die
Wohnung des Herrn Stadtrats Dr . Ficke , mn ihm die Glückwünsche derStadt Freiburg zu seinem 25jährigen Stadtratsjubiläum darzubringen .In seiner Ansprache hob der Oberbürgermeister unter anderem hervor :
„Wenn der Herr Jubilar auch auf fast allen Gebieten der Stadtverwalt¬
ung hervorragend tätig gewesen sei und keine Opfer an Zeit , Mühe undArbeit gescheut habe , so ragen doch zwei seiner Leisnmgen — die
Präsidentschaft bei der Gewerbeausstellung im Jahre 1887 und seineMitwirkung bei der Gründung des Museums für Natur - und Völker¬
kunde und der fast vollständig allein besorgte Auf- und Ausbau dieser
städtischen Anstalt — als Taten hervor, welche den Namen Ficke im Buchder Geschichte der Stadt mit besonderem Glanz verewigen werden : —das Eine eine reale geschäftliche Tat , das Andere eine ideale Leistungder Wissenschaft . Wegen dieser schönen Verbindung von Realismusund Idealismus , wegen seiner Gerechtigkeit in der Beurteilung städti¬scher Fragen , seiner Menschenfreundlichkeit und edlen Duldung und
Achtung auch vor fremder lleberzeugung stehe der Jubilar bei der ganzenBürgerschaft ohne Rücksicht auf die Parteistellung im höchsten Ansehen.Namens derselben wünsche der Oberbürgermeister , daß es dem Jubilarnoch manches Jahr vergönnt sein möge , seine gemeinnützigeTätigkeit im
Interesse der Stadt auszuüben .

"
Als äußeres "

Zeichen der Dankbarkeit und als Andenken an dieseStunde überreichte hierauf der Herr Oberbürgermeister dem HerrnJubilar ein schönes wertvolles Silbergeschenk ( Jardiniere mit Wid¬
mung ) , welches ihn stets daran erinnern möge , daß hingebende Arbeitim Dienste des GemeinbewohIS jederzeit von der Bürgerschaft anerkanntwerde. Auch der Frau Stadtrat Dr . Ficke bringt der Oberbürger¬meister die Glückwünsche zu dem auch für sie bedeutungsvollen Tag ent¬
gegen . Die Bürgerschaft wisse sehr wohl, daß auch die Frauen der
Stadtverwaltung Freud und Leid derselben, insbesondere aber auch dieLasten derselben mitzutragen haben ; die schönste Würdigung der Tätig¬keit ihres Gemahls habe die Frau Stadtrat dadurch geübt, daß fie selbstam stillen Liebeswerk für di« Armen und Schivachen in jahrzehnte¬langer Tätigkeit teilgenommen und mitgewirkt habe. Zum Schlüssebittet der Gemeindevorstand, den mitgebrachten Blumenstrauß als
Zeichen der Dankbarkeit der Stadt entgegennehmen zu wollen.Hierauf sprach Herr Stadtrat Dr . Ficke zugleich auch im Namenseiner Frau den herzlichsten Dank aus für die ihm gewordene Ehrung ,die er gar nicht erwarten durfte , ihm aber umsomehr Freude bereite ,als er eigentlich nur seine Pflicht erfüllt habe. So weit es in seinenKräften stehe, werde er auch in Zukunft seine Dienste der Stadt
Freiburg widmen, deren Wohlergehen ihm ja so sehr am Herzen liege.Nachmittags folgte der Gefeierte einer Einladung des Oberbürger¬meisters zu einem Diner im Rathaus , an welchem der Großh . Landes¬
kommissär , Geheimer Oberregierungsrat Föhrenbach, der Großh . Amts¬
vorstand, Geheimer Regierunzsrat Muth , der gesamte Stadtrat , sowiedie Mitglieder des geschäftsleitenden Vorstandes der Stadtverordneten
teilgenommen haben. In einem Trinkspruch feierte der Oberbürger¬meister die Verdienste des Jubilars .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 2. Februar .* Aus dem Hofbericht . Seine Königliche Hoheit der Groß¬

herzog empfing gestern lt . „K . Ztg .
" vormittags 11 Uhr den

Präsidenten des Finanzministeriums , Geheimerat Dr . Honsell,zur Vorträgserstattung . Im Laufe des Nachmittags hörte Seine
Königliche Hoheit der Großherzog die Vorträge des GeheimeratsDr . Freiherr » von Babo und des Legationsrats Dr . Seyb . ZurAbendtafel erschien Seine Königliche Hoheit der Erbgroßherzog .

] [ S . Gr . H. Prinz Max von Bade« kam gestern abend7 Uhr 4ß Minuten von Berlin hier an.
* Tie Oesterreichische Offizierdeputation wohnte am Don¬

nerstag vormittag auf dem Exerzierplätze dem Exerzieren zweierZüge des Leibgrenadierregiments Nr . 109 an und besichtigte die
Schietzstände , auf denen vor ihnen geschossen wurde . Hierauf be-
sichten die Offiziere die Kasernements und die Stallungen des
Feldartillerieregiments Nr . 60 sowie das Kadettenhaus . Um
1 Uhr nahm die Abordnung das Frühstück bei S . König!. Hoh .dem Erbgroßherzog und folgte abends einer Einladung des Offi¬zierkorps des Leibgrenadierregiments Nr . 109 zu Tisch . Gesternvormittag besichtigten die" Kaiserlichen und Königlichen Offi¬ziere die Kasernements und Stallungen des Feldartillerieregi -ments Nr . 14 und wohnten verschiedenen Rettübungen und Ge-
chützexerzieren an . Um 1 Uhr war die Deputatton zum Früh »
tück der Großherzoglichen Herrschaften geladen, an dem auchSeine Königliche Hoheit der Erbgroßherzog und einige andereHerren teilnahmen. Nach der Tafel verabschiedeten Sich IhreKöniglichen Hoheiten der Großherzog, die Grotzherzogin und der

Erbgroßherzog von der Deputcttion. Nachmittags besuchten dieHerren die Kasernements des Leibdragonerregiments Nr . 20.Abends 6 Uhr trat die Oesterreichische Offiziers -Abordnung die
Heimreise nach Kronstadt an.

Seite 3.
* Erweiterung des Sprechbereichs . Der Sprechbereichvon KarlS-

rube ist in nachstehender Weise erweitert worden .und zwar unbeschrankt
aut die Orte : Beckingen ( Saar ) , Biedenkopf » Birkenfeld ( Fürsterfitum ) ,
Bochum , Camberg ( Bcz . Wiesbaden - , Cronberg (Taunus ) , Dauborn ,Diez, Deuben-Pottschappel, Dresden , Dresden-LosckAvitz, Ehringshausen'
( Kr. Wetzlar) , Flörsheim , Gelfenkirchcn , Hadamar (Bez. Wiesbaven ) ,Hagen ( Westfalen) , Hamm (Westfalen) , Halteicheim, Hattingen
(Ruhr ) , Herne, Höchheim ( Main ) , Höhr- Grentzhausen, Idstein , Kir
berg (Bez . Wiesbaden) , Königstein (Taunus ) , Kötzschenbroda , Lipp-
stabt, Lorch ( Rhein ) , Lüdenscheü», Lützendortmund, Merzig , Montabaur .
Mügeln ( Bez . Dresden ) , Nastätten (Kr . Goarshausen ) , Niedernhausen
(Taunus ) , Niedersedlitz l

'
Sachsxn ) , Pirna , Radeberg , Radebeul -Ober -

lötznitz, Rennerod , Saarburg (Bez. Trier ) , Schlangenbad, Schwerte
( Ruhr ) , Sooft , St . Goar , St . Goarshausen , St . Wendel , Stadtkyll ,Unna , Wällershausen , Werdau , Wetter (Ruhr ) , Witten , Wittlich und
Zollhaus (Bez. Wiesbaden) , sowie beschränkt auf : -Kaufbeuren . Die
Gesprächsgebühr beträgt nach allen Orten je 1 <M .

Tie Karnevalsgesellschaft des „Mannergesangvereins Karls¬
ruhe" hielt am Samstag den 26 . d. Mts . in den „ 3 Linden " in Mühl¬
burg ihre 2. und letzte Damensitzung ab. Der zahlreiche Besuch zeigtedaS große Interesse , das dieser Veranstaltung sowohl.im eigenen Vereinals auch bei der befreundeten Narretei ontgegengebracht wurde . Unterden Gästen befanden sich Vertreter der „ Großen Karnevalsgesellschaft"mit Herrn Kaller an der Spitze, ferner die Karnevalsgesellschaft der
Gesangvereins „Badenia "

, der .Karnevalsgesellschaften „Fidelitas " und
„Alt - .Karlsruhe "

, sowie des „Rheinländer -Klub"
. Präsident Wacker er«

öffnete mit einer humorvollen Ansprache , in der «r „ Präsident Kaller fürdie Zeit vom Fastnachtsonntag bis Aschermittwoch zum technischen Bür¬
germeister von .Karlsruhe und die übrigen Präsidenten zu Beigeordnetenernannte " die Versammlung . Die Narren Nufer , Wintersinger , G8H-
ringer und Deininger , sowie die Närrinnen Frau Hummel und Fräu¬lein Biffinger ? ferner die Narren Eisele und Befiele (Herren Pracht und
Hummel) sowie eine antik-konservative und eine moderne Köchin ( FrauSchmidt und Frau Hertling ) wußten durch humorvolle Vorträge die
letzte Falte griesgrämlicken Geistes zu verwischen . DaS Ordenskapitelbrachte allen Mitwittenden reichen Segen, u . a . den Herren Richter und
Hauser für bereits in der ersten Damensitzung gespendete hübsche Prin¬zenfahne, Herrn Hengst für seine Tätigkeit als Vereinsdekorateur .Durch Lieder waren vertreten Närrin Kuntze und die Narren Schick.Mbner , Pracht , Link und Hauser. Ein munterer Tanz schloß die inallen Teilen wohlgelungene Veranstaltung . Sowohl die Leitung alsdie Mitwirkenden haben hier das Beste getan und gezeigt, daß bei gutemWillen und Geschick auch mit geringeren Mitteln Vorzügliches geleistetwerden kann.

X Der 2. Festhalle-Maskenball wird Samstag de« 9. Februar d.IS . in den festlich geschmückten Räumen der Festhalle abgehalten werden.Wiederum sind 1100 ,M zur Prämiierung der schönsten und originellstenMasken und der besten Gruppen auSyesetzt . Ein lebhafter Wettbewerbum die klingenden und klitzernden Prämien wird sich , wie zu erwartensteht, auch bei diesem Balle geltend machen . Für Gruppen , die in die
Preiskonkurrenz kommen wollen, sei hier nochmals hervorgehoben, daßsie spätestens um 10 Uhr im Ballsaale anwesend sein müssen . Gefährte ,die sich auf kleinen Ralle« bewegen , worden in den Ballsaal nicht zuye-
lassen . Nur Wagen mit breiten Rädern dürfen noch Verwendung finden ,letztere müssen aber durch Umwickelungen mit Filz oder Gummi so ver-
wahtt sein, daß der Fußboden des Saales in keinem Falle Schaden leidet.Feuergefährliche Masken ( Strohmänner , Schneemänner , Papierpuppenu . dergl . ) und Masken mit brennendem Licht werden grundsätzlich inden Saal nicht zugelassen. Ebenso ist der Zutritt zu den Ballsälensolchen Personen nicht gestattet, die nicht im Maskenkostüm oder im
Ballanzug erscheinen. Im Interesse der Erhaltung des festlichen Ge¬präges derBälle kann von dieserWorschrist auch auswärtigen Ballbesucherngegenüber keinerlei Dispens erteilt werden. Für die Besucher der oberenGalerie dagegen ist auch der Straßenanzug zugelassen . Die Ballmusikstellen die Kapellen des Leib-Grenadier -Regiments und die beiden hie¬sigen Arttllerie-Kapellen, zusammen über 100 Mann . Der Kartenver¬kauf findet bei dem an denAnschlagsäulenbezeichnetenStellen statt . Vor¬merkungen aus die sehr beliebten Balkonplätze — wohin Masken keinenZutritt haben — sterben von Herrn Kaufmann Dahlemann , Kaiser -
stvahe Nr . 185, schon jetzt entgegengenommen.

8 Die gestrige Konfrontation des Rechtsanwalts Ha» inFrankfurt a . M . mit einer Reihe von Zeugen ergab kei« absolutsicheres Resultat. Ein Teil der Zeugen erkannte Hau wieder,andere dagegen nicht. Hau gab u . a . zu, den falsche« Bart in Be¬stellung gegeben zu haben, bestritt aber aufs eutschicdeuste, FrauMolttor erschösse» zu haben. — Die Vernehmung dauerte bisabends 7 Uhr ; um 8.12 Uhr wurde Hau wieder nach Karlsruhezurücktrausporttert . Er war nicht gefesselt und folgte willig denBeamten . Als er im Zuge saß, sammelte sich davor viel Publikumcm, um ihn zu sehen . Hau bat die Beamten, die Vorhänge zuschließe«, welchem Verlangen sofort entsprochen wurde.

AuS den Nachbarländer «.
----- Ludwigshafen, 1 . Febr . Einen schlimmen Streich spielteder Wahldruckfehlerteufel einem Blatte in Ludwigshafen , der

sozialdemokratischen „Pfalz . Post", In einem Wahlbericht hießes : „Der Abfall in Altripp ist auf Konto des -Freibieres zu setzen,das die Ueberfahrt über die Fähre verhinderte. " Statt Freibieressollte es „Treibeises" heißen.
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- ' * Schwetzingen , 1 . Febr . In Ketsch brach gestern nachmittagauf dem Eis der 10jährige Marlin Schwab ein und ertrank. Ti«Seiche ist geborgen .9 Kppinge». 1 . Febr. Die Polizeidiener des AmtsbezirksEppingen beabsichtigen einen B e z i r k s v e r e i it zu gründen . Esfand hier bereits am letzten Mittwoch eine Versammlung Hierwegen statt.A Flehiagen , 31 . Jan . Der wegen eines Revolveratteutatsauf den hiesigen Viehbegleiter Joos s. Zt . inhaftierte Zwaugs -

zögliug Jäger mutzte wegen mangelnder Beweise aus der Haftentlassen werden.
Ä Tiedelsheim, 31 . Jan . Der 32jährige Landwirt JakobGwinner hier erhielt beim Einspannen seiner Pferde einen so hef¬tigen Hufschlag auf die Brust , daß er vom Platze gerragen werdenmußte und innerliche Besetzungen erhalten hat .iH Pforzheim , 1 . Febr . Wegen Verdachts des Meineidsund der Anstiftung hierzu wurden gestern eine Köchin von Böckin-

gen und ein Kettemnacher von hier verhaftet . Es handelt sich umeine schöffengerichtliche Verhandlung wegen unehelichen Zu¬
sammenlebens .

S Hta statt , 1 Febr. Wie in früheren Jahre » wurde diesesJahr wieder von der Großherzogin und dem badischen Frauenvereineine reichliche Anzahl von schönen Preisen der guten Sache desHandspinnens gewidmet und an die Spinnkurse in Durmersheim,Rotenfels und Reichmtal verteilt . Die Preise bestehen in der Wid¬mung von Spinnrädern , Sprnchbildern, Gedenkblättern und in baremGelbe als Beihilfe für das in Aussicht gestellte Spinnfest.
, S Offenburg , 1 . Febr . Ern Liberaler Bolksverein ist gestern
jabend hier gegründet worden.

r°r Offenburg , 1 . Febr . Die Großherzogin hat sich nach dem
schweren Unglück in Rammersweier sofort nach dem Befiudcn derBeruuglückteu erkundigt und sich eingehenden Bericht über den
Hergang der Sache erstatten lassen . — Gestern abend kurz nach-Ä Uhr warf sich die Ehefrau des Taglöhners Michael Gaß hier in
selbstmörderischer Absicht auf der .Kinzigbrücke vor den Straßen -
bahuzug, um sich überfahren zu lassen . Die Frau wurde eineStrecke weite von der Maschine geschleift, trug aber außer einem'
Fußbruch und verschiedenen Hautabschürfungen keine wetterennennenswerten Verletzungen davon.* Wyhl, 31 . Jan . Gestern mittag wurde auf hiesiger Ge¬markung im Rhein eine Leiche gelandet, die schon stark in Ver-Msung übergegangen war . Die Tote scheint eine ältere Frauens¬person zu sein . lieber die Persönlichkeit und Herkunft konnte
nichts ermittelt werden.

W Kollnau, 1 . Febr . Eine im Elztale wohlbekannte undbeliebte Persönlichkeit, Herr Oberlehrer August Geiger, ist nachlängerem Leiden gestorben .* Freiburg i . Br . , 2. Febr . Heute feiert Geh. Hofrat ProfessorDr . Schinzinger , ein Sohn Freiburgs . seinen 80. Geburtstag in vollergeistiger und körperlicher Frische , ja noch in voller Tätigkeit seines chir¬urgischen Waltens . Als ausgezeichneter Operateur genießt er großesAnsehen und die dankbare Verehrung seiner ehemaligen und jetzigenPatienten , denen er unschätzbare Dienste geleistet hat . Der überausstattliche und kräftige Mann , der noch vor kurzer Zeit sein Pferd zuauswärtigen Patienten getummelt hat , erfreut sich bis heute einer sehrfr fie« und sicheren Hand und eines scharfen Auges , das keiner Brillebedürftig ist . Seine Vaterstadt darf auf Schinzinger , dessen ausge .dehnte Verwandtschaft Freiburg angehört , stolz sein ; schon sein Vater ,Administrator der Universität , spielte in der Geschichte Freiburgs inso¬fern eine Rolle, als er, ein Freund und Gesinnungsgenosse Rottecks ,in den 30er Jahren des vorigen Jahrhunderts als Vertreter Freiburgsin der Zweiten Kammer der badischen Stände eine hervorragende Stel¬lung einnahm . Am Ehrentage des Jubilars werden weite Kreise Frei¬burgs regen Anteil nehmen, vor allem die Universität und die OberstenVertreter des Staates und der Stadt , und nicht zum wenigsten dreAngehörigen des Josephshauses , in welchem er seü Dezennien seinePrivatklinik hat . Mögen dem verehrten Jubilar , wozu er alle Veran¬lagung hat , noch viele Jahre in Gesundheit nick» Berufstätigkeit be-schieden sein !
ltz Freiburg , 1 . Febr . Das 4 Jahre alte Mädchen einer hierwohnenden Familie zog sich gestern nachmittag beim Spielen mit

Streichhölzern derart schwere Brandwunden zu , daß es am Abendstarb. — Ein Taglöhner versuchte heute nacht sich durch einenSchuß in den Hals zu töten.* Konstanz , 1 . Febr . Auf die Umftage Gr . Ministerium - deSInnern betreffs Einführung der sog . englischen Arbeitszeitbei den Behörden hat der Stadtrat sein Gutachten dahinabgegeben , daß bei den hier vorliegenden Verhältnissen eine derartigeAenderimg nicht zu wünschen sei.
Hst Konstanz , 1 . Febr . Der wegen Versuchs der Verleit «

nug zum Meineid zu einjähriger Zuchthausstrafe verurteilte katho¬lische Pfarrer Gaisert in Gündelwangen , dessen eingelegte Revi¬sion vom Reichsgericht zurückgewiesen worden ist, hat nunmehrein Gnadengesuch an den Großherzog eingereicht ; dasselbe ist auchvon der Pfarrgemeiude Gündelwangen geschehen.© Reichenau, 30 . Jan . Mit dem 15 . k. Mts . beginnt wach bereitsfünfmonatlicher Schonzeit die Znggarnfifcherei im Untersee wieder.
das Verdienst gebührt , besonders die Masseszenen mit Leben erfüllt zuhaben. Das HauS war sehr gut besucht und geizte nicht mit seinemBeifäll für die Künstlerische Tat und den hohen musikalischen Genuß .H Heidelberg, 1 . Febr . Der Direktor des physikalischen Institutsund mb . Professor für Physik an der hiesigen Universität , GeheimratGeorg Quincke, tritt mit Ende des nächsten Semesters in den Ruhestand.— AerNn , 1. Febr. ( Tel.) In dem literarischen Be¬leidigungsprozeß deS Schriftstellers Dr . Ernst Bergmannargen den Schriftsteller Siegfried Jacobsohn erkannte in späterAbendstunde das Schöffengericht den Angeklagten für schuldig undverurteilte ihn zu 150 Mark Geldstrafe eventl. 15 Tagen Ge-länguis , Tragung der Kosten und sprach die Publikationsbefugnisau».

* Krefekd , 1. Febr . Der Heldentenor des hiesigen Stadt -theaterS , Herr G. Bergmann , der hier besonders als Wagner-'önger sich bewährte , tritt im nächsten Jahre in den Verband desKarlsruher Hoftheaters ein - (Herr Bergmann gastierte hierbetauntlich als Siegmund und Bajazzo . D . R .)
----- London, 1 . Febr. (Tel.) Die königliche Kommissionprr Prüfung der Frage, wie sich di« Tuberkulose des Menschenzu der der Tiere verhalte , hat heute einen Bericht veröffentlicht,w welchem die Ansicht vertreten wird , daß Menschen und Tiereuch gegenseitig mit Tuberkulose anstecken können, daßaber zur Zeit noch nicht möglich sei, f e st z u st e l l l e n . ob»lc Tuberkulose des Menschen mit der der Tiereidentisch ist.

_
Vermischtes .

----- Aerkt« , 1 . Febr. Der stellvertretende Direttor der BreS»
A «

, Diskontobank in Breslau Freiherr von Eberstein hatp » mfolge von Melancholie erschossen . Finanzielle Ursachen«rgtN lt. „Ff . Z ." nicht vor.= Posen , 2. Febr . In einem Borwerk bei Krotoschinvach i„ einem Viehstall Feuer aus . Eine Arbeiterfrau , deren
Schweine sich in dem Stall befanden , schickte ihre 20- jährigeTochter und ihren 16-jährigen Sohn in den Stall , um die TiereN rette». Beide kamen in den Flammen um.

—- chkasgow, 1 . Febr. (Tel.) Der Ausbruch der Genick¬starre nimmt jetzt einen epidemischen Charakter an. Bon 103Fällen im Januar sind 47 tötlich verlaufen , dazu rechnetman di« Hälfte der gemeldeten Fälle, welche die Zahl 50 übersteigt .50 pCt. betrafen Kinder unter 5 Jahren . 30 pCt. solche unter10 Jahren .
■— Sydney, 1 . Febr . Die Stadt Kempsey in Neu-SüdtvaleS istgestern zur Hälfte abgebrannt. (Die Stadt hwt etwa 2400 Einwohner ) .

Bo« Wetter.
X Anrksruhe . 2. Februar . Die Kälte hat hier merklich zn-

genommen. Das Thermonieter zeigte heute früh 7 Uhr — 9 GradCelsius .
G Dnrkach, 1. Febr. Auch hier wird dem Wintersporteiftig gehuldigt . Am Turmberg wird eifrig gerodelt , allerdingsgeht er nicht immer ohne Unfälle ab. Ein Knabe, Sohn des HerrnFriseurs Seiger , erlitt einen schweren Oberschenkelbruch. ZweiDamen verletzten sich am Schienbein und Kopf ziemlich schwer . Einälterer Herr wurde angefahren und erhielt ebenfalls eine Verletzung.* Horiiberg. 1 . Febr. Als gestern die Lehrer von Reichenbachund Schwanenbach in die Schule kamen , waren nur 2—3 Schüleranwesend ; die übrigen Kinder konnten deS hohen Schnees wegenden Weg nach der Schule nicht zurücklrgeu. Der Unterrichtmußte natürlich ausfallen .
X Lchönwald . 1 . Febr. Die Straße nach Furtwangen ist nochnicht offen für alle Fuhrwerke. Die Post wird noch in einem Ein¬spänner von Triberg hierher gebracht. Einzelne Häuser find so¬zusagen im Schnee begraben , vollständig vom Verkehr ab¬geschlossen . Die „Stecken* (Wegzeichen , wo der Fußweg ist) findvielfach überschneit.
♦ Furtwangen , 1 . Febr . Der Bahnverkrhr war gestern noch 'unter¬brochen und wird es auch heute noch sein . Es sind eine Menge Leutecmgestellt , mn die Gleise frei zu machen , aber die Schneemaffen find zugroß und gestern fit erneut starker Schneefall eingetoeten. Zwischen Do-

naueschingenund Vährenüach blieb bis jetzt der Verkehr aufrecht erhalten .Der Postomnibusschlitten steckt sett vorgestern aus der „ Escheck
" imSchnee; Postsachen wurden von Bttesträyern abgeholt. Auch den Post-verkrhr zwischen Furtwangen und Gichenbach besorgt ein Fußgänger ; mit

Wagen oder Schlitten durchzukommen , ist rein unmöglich; ebenso nochTriberg , wohin der Postverkehr über Donaueschingen geleitet wird . —Reisende, die in diesen Tagen nach Furtwangen kommen wollen, fahrenmit der Bahn bis Vöhrenbach , telephonierenaber zuvor an das Stations¬amt Furtwangen , damit sie in Vöhrenbach mit dem Schlitten abgehol:werden. Eine Reise in das große Schneegebiet verlohnt sich jetzt wirklich,etwas Großartigeres als diese ungeheuren Schneemaffen ringsum wirdman in unfern Gegenden wohl so bald nichr wieder zu sehen bekommen.* Vom Rande«, 1 . Febr . Ein urrgetvöhnlich starker Schnerfall hatsich bei uns eingestellt . Auf der Straße von Kommingen nach Randen ,darf liegen,die Schneewehen 2—3 Meter hoch, so daß jeden Tag 15—20Mann mit Schneeschaufelnbeschäftigt find. Gestern wurde der Bah «schlitte« geführt , er mußte aber an mchveren Stellen herausgeschaufeltwerden.
ä * *

hd Berlin , 1 . Febr . (Tel . ) Die allgemeine Berkehrseinstelluug desgestrigen Tages dauert heut« «ich» mehr an. Ein wesentlicher Rückgangder Schneemaffen ist jedoch vorläufig nicht zu verzeichne « . Der Ver¬kehr wird durch die Straßenbahn in den Hauptlinien auftecht erhalten .Automobil-Omnibusse und Pferde-Omnibuffe haben vollen Verkehr.Droschken sind in größerer Zahl als gestern aus den Straßen sichtbar.Trotzdem ist über eine höchst unangenehme Verkehrsstockung zu berichten,weil von einem ordnungsgemäßen Betriebe nodj nicht die Rede ist.— Leipzig . 1 . Febr . Durch die heutigen Schneefiürme ist in denWaldungen des Bogtlandes und Erzgebirges großer Schaden angerichtttworden. In Schöneck deckte der Sturm das Dach des ehemalige» AmtS-gerichtSgebäudesab.
, .

* Hier, am ganzen Niederrheinsowre im Bergischen Land tritt seit heute früh erneuert starkerSchneefall bei znnehmender Kälte auf.— Trier , 1 . Febr . Tos Moseleis steht noch bis Trarbach ftst. DieSchiffahrt ist wiederum eingestellt worden . Frkft. Ztgdä Ara«kf«rt a. M . . 1. Febr. (Tel.)
'
Der Hund eine- inder Bockenhermer Anlage pattoullierendm Schutzmann « stöberteim Gebüsch vergangene Nacht eine halberfrorene Frauens¬person ans. Die Frau , eine Schneiderin aus der DarmsiädterLandstraße , war vor Kurzem aus der Irrenanstalt entlassen -worden . Sie wurde von Neuem dorthin gebracht.
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Gerichtszeitung
© * Freiburg , 1 . Febr . (Schwurgericht. ) Als letzter Fall staub die

Anklage gegen Franz Xaver Ritter von Wyhl wegen Körperverletzung
. ^ ^ . " achgefolgtem Tode auf der Tagesordnung . Der Angeklagte ist ein
lsjqhrigcr ^

Zigarrenarbeiter , der sich bisher gut geführt har. Am Neu «
jahrstag übernahm er sich im Sylvestertrunk, zog mit gleichaltrigen
Burschen in Wirtschaftenumher, bis er sich morgens 3 Uhr im Restaurant
Rottel auf eine Bank legte und einschlief . Kameraden, die später ein-
rraten , weckten ihn, es entstand ein Streit , der sich auf der Straße fort¬
setzte und als einige Gegner, die ex in die Flucht gerieben hatte, mit
Unterstützung zurückkehrten und nur ungehindert an ihm vorüber, und
heimgehen wollten , ging er mit dem Messer gegen sie vor und versetzte
dem 23 Jahre alten Joseph Schwör« von Wyhl, ein gutbcleumundctcr
braver Mensch , der mit dem Burschen nichts gehabt hatte , nur daß er
seinem jüngeren Bruder , wenn e« nottue. beistehen wollte , einen Stich
ins Gesicht , der die Wange durchbohrte , die Kinnlade spaltete und die
Halsschlagader durchstieß , sodaß der Verletzte nach kaum zwei Stunden
sein Leben auSgehaucht hatte. Nach dem Sachverständigenurteile, das
der Bezirksarzt Herr Mcdjzinalmt Tr . von Langsdorff-Tmmendingen
erstattete, war der tätliche Stich mit großer Wucht , also nicht unabsicht¬
lich geführt worden. Die Geschworenen bejahten die von der Staats ,
anwaltsckiaft vertretene Frage der Körperverletzung mit nachgefolgtem
Tode und die von . der Verteidigung beantragten mildernden Umstände,
sodaß der junge Bursche mit einer Gefängnisstrafe von 2 Jahren , ab¬
züglich 4 Wochen Untersuchungshaft, davon kam.

hd Merlan. 1 . Febr. (Tel .) DaS Kriegsgericht der
H . Division verhandelte gegen den Reservelen t naut Ka » ia
und gegen den E i n j ä h r i g - F r e i w i l li g r n O t t o n? a r B ir k -
h o l z wegen Duells . Kania ist außerdem noch wegen eiites Tnells
Mit dem Kaufmann Sigismund Birkholz angellagt . K a n i a
wurde zu 7. Birkholz zu 4 Monaten Festungshaft
verurteilt.

Telegramme der „Bad . Prelle ".
----- Hamburg , 1 . Febr . Nach den bisherigen aus zwei Drittel

der vorhandenen Bezirke vorliegenden Ergebnissen der gestern statt¬
gehabten allgemeinen Wahlen zur halbschichtigen Erneuerung der Bür¬
gerschaft werden für die neue Fraktion der vereinigte« Liberale« sowie
für die Sozialdemokraten etwa 5—6 Sitze neu hinzukommen, die den
alte « Fraktionen der Rechten und Linken jetzt verloren gehen . Tie
endgültigen Ergebnisse werden infolge des neuen Proportionalwahl¬
systems erst in etwa zwei Tagen vorliegen.

— Stuttgart , 1 . Febr . Der König von Württemberg
hat den Grafen von Rechberg und Rothenlöwrn zum Präsiden¬
ten der erste » Kammer auf die Dauer der nächsten ordentlichen
Laudtagspenode ernannt .

— Schwientochlowlh , 8 . Febr. Auf dem Hüttenwerk B e t h l e n-
Falva wurde eine Razzia veranstaltet nach ausländischen
p o l n i s ch e n A r b e it e r n , welche nicht in vorschriftsmäßigem Quartier j
untergebracht waren und sich ohne Legitimationspapier mm
Ort aufhiclten. Etwa 45 Personen wurden festgenommen^
nnd aus dem Staatsgebiet ans gewiesen . !

*= Lemöerg , 1 . Febr. Der Untersuchungsrichter hat !
gegen 160 r n t h e n i f ch e Studenten , welche sich an den Kra- !
walle» beteiligt hatte » , einen Verhaftungsbefehl erlassen . ;
Bis jetzt sind bereits 60 Studenten verhaftet worden . Nach den j
übrigen wird gefahndet . j

--- Sofia. 2. Febr. Inder gestrigen Sksupschtina-Sitzung -
o hrfeigte der Negiermigsdeputierte Janow den Führer der
radikalen Demokraten , Zanow . Den Anlaß gab ein be¬
deutungsloser Streit zwischen den beiden Deputierten.

— Paris , 1 . Febr . Das neue sozial- radikale Abendblatt
„ Messidor " berichtet , daß

'
zwischen dem Kriegsminister Piequardt

und dem Staatssekretär des Kriegsministeriums , Charon , ein
ernster Zwist ausgebrochen sei , weil Chvron seinen Einfluß auch
in Angeteqenheiten geltend zu machen suche , welche vollständig
außerhalb seiner Kompetenz liegen.

hd Paris , 1 . Februar . In den Wandelgängen der De-
Putirtkiikammer ist bereits vom nächsten Ministerium die Rede.
Man nennt als Ministerpräsidenten Millerand, ferner Poincare
und Eombes Aber da die Links Mehrheit gerade wieder ge¬
zeigt hat , daß sie einen Mann haben will, der ihr in der Kirchen-
frnge volles Verlranen cinflößt und sämtlichen Zugeständnissen
an den Vatikan abgeneigt ist, so sieht man in Combes den ein¬
zigen möglichen Nachfolg r Clemcnceaus .

= = Paris , 1 . Febr . Kultusminister Briand richtete an die Prä -
fckten ein Zirkular , in welchem er sie auffordert , die Bürgermeister zu

benachrichtigen , daß sie ohne vorhergehenden Beschluß des Munizipal -
rates keine Berwaltungsmaßnahmen treffen dürfen, die den Geistlichen
die unentgeltliche Benutzung der den Gemeinden gehörtgen und für den
Gottesdienst bestimmten Gebäude gestatten. Bis zur Abstimmung deS
MunizipalratcS sollen die Bürgermeister über die an sie gerichteten Be¬
nutzungsgesuche einen Empfangsschein ausstellen.

— Paris » 1 . Jan . Der Senat hat dem Wunsche der
Regierung, das Gesetz über die Freiheit der Versammlungen
unverzüglich auf die Tagesordnung zu setzen, nicht entsprochen .
Diese Weigerung, die die Maßnahmen des Kabinels sehr behin¬
dert. ist auf den Einfluß der Senatoren CombeS und Vallä
zurnckzuführen ." Stochhokm . 1 . Febr. Der Gen. ul Postmeister Eduard
von Krusenstjerue ist heilte Nacht gestorben .

----- Aonstanlinopek, 1 . Febr. Ter deutsche Botschafter
Freiherr Marschall v. Bieberstein , wurde nach dem Selamlik
vom Sultan in längerer A ndie » z empfaugeU . Der Empfang
wird mit der Affaire des Chefs der Geheimpolizei. Fehim Pascha ,
in Verbindung gebracht, in der die deutsche Botschaft kräftig inter¬
veniert .

SurNeforM ' tt . Nevolntiousbewegttttg in Nntzlanö.
hd Riga, 1 . Febr . In dem Bazar Berg, wo wieder zahl¬

reiche Waffen gesunden wurden und dessen Besitzer bereits einmal
auS demselben Grunde mit 100 000 Rubel bestraft wurde , wur¬
den abermals Waffen und zahlreiche Bündel regierungsfeindliche
Druckschriften gefunden . Der Besitzer wurde verhaftet.

bä . Masken . 1 . Febr. Die beiden hiesigen großen OvpositionS-
blättcr „Wjek" und „ Nowi " mußten auf Befehl des Stadt-
hauptniannes ihr Erscheinen ein stellen.

— Moskau , l . Febr . Die „ Tribüne " bringt von hier eine
Schilderung der grauenerregenden Szenen , die durch die Hungers¬
not in den enliegensten Bezirken von Kasan verursacht werden.
Die Menschen sterben nach Hunderten . Aerztliche Hilfe fehlt.
Die Bauer» verkaufen ihre Töchter an Mädchenhändler . nur
um Geld für Brot zu erhalten. Die Hälfte der Bevölkerung
leidet an Hungersnot .

— Sosnowice, 2 . Febr. Der Kassierer Neu mann von
der Katharinenhütte wurde von 4 Banditen überfallen und einer
Smiuiie von 5600 R u b e l n b e r a u b t.

Der Bögelein Bitte .

Handel nnd Berkel,r .
Karlsruhe , 1 . gebt . Im vierten Vierteljahr 1906 wurden in

Baden im ganzen 202 083 Tiere geschlachtet gegen 190 942 im gleichen
Zeitraum des Vorjahres , da>unter 40142 Stück Großvieh und 110 809
Schweine. Tie Zahl der Schlachtungen hat sich bei allen Gattungen
des Rindviehs — mit alleiniger Ausnahme der Ochsen — ebenso auch
bei den Schafen und Ziegen vermindert , während die Zahl der ge¬
schlachteten Schweine eine Steigerung erfahren hat ; und zwar beträgt
die Zunahme bei den Ochsen mehr als 7 und bei den Schweinen mehr
als 14 Prozent .

c? Kppingen . 1 . Febr. Znm heutigen Schweinemarkt
waren zugeführt 484 Milch - nnd 35 Läuferschweiiie . Die Preise
betrugen für Milchschweine 15 —28 Mk ., für Läufer 60—90 Mk.

% Mannheim , 1 . F-. br . Die gestrige Hauptversammlung der
Rheinischen Automobil- Gesellschaft hat die Erhöhung des Aktienkapitals
von 500 000 auf 1 000 OQO JH einstimmig genehmigt.

* Mannheimer Effektenbörse . (Offizieller Bericht.) Die Börse
war heute ziemlich still . Abschlüsse erfolgten in Mannheimer Gummi-
und AsbesEabrik -Aktien zu 169 .30 Proz . und in Zellstoffabrik Waldhof-
Aktien zu 334 Proz . Uebriges ohne besondere Veränderungen .

Ok denkt , wie wir im schönen Mai
Mit Liedern euch erquicket.
Und ohne „Eintritt " , immer „frei"
Euch überall entzücket !
Jetzig wo die Fluvcn und der Wald
In Schnee sind weiß gebettet.
Wo di« Natur erstarrt , und kalt,
Nur Menichen -tLieb' uns rettet .

Karlsruhe .

Erbarmet euch in uns'rer Not;
UnS , die euch oft erfreuet.
Bewahrt vor einem sichern Tod.
Ihr , wenn ihr Futter streuet.
Und kommt der schöne Monat Rai
Euch wiederum erquicket
Der Dög'lein Lied, da» ewig-« «
Allüberall entzückt.

Bonaventura Retzer .

Wc terbericht vom Schwarzwald.
*0 SundscL , 2 . Febr . Die Schneehöhe betrug 140 Centimtr .

Fahrbar von Obertal. Die Temperatur betrug 9 Grad R . Das
Barometer steht hoch . Wetter heute hell. Die Fahrstraße ist von
Obertal gut gebahnt .

Dom Ainmmeksee, 2 . Febr. Die Schneehöhe beträgt 1 Mir.
60 Zentimeter. darunter sind 40 Zentimeter Neuschnee bei 12 Grad
Kälte. Das Barometer steigt . Die Skibah» geht bis Sasbach-
walden.

X Auhfiein . 2 . Febr. Bei klarem Wetter nnd 10 Grad Kälte
beträgt die Schneehöhe 2,20 Meter. Die Skibahn reicht bis Acher»

Werflnügungs -- und Aeretns-Attzelger.
( Dal Nähere bittet man a»S de,» Inseratenteil zu ersehe».)

Samstag de » 2 . Februar :
1 . Athletic - Sport -Elub Germania , 1/gv Uhr U-bungSstund« i. Nutzbau»
Apollokürater . g Uhr Varietevorstellung.
Arbeiterhildungsverein. Siä , U . Kostümkränzchen , Wilhelmstr. 14
Bahernverein. BercinSabend im Tyroker.
Bürgerverein der Oststadt. 8 Uhr Stiftungsfest im Daakbau
Eintracht . 8 Uhr Maskenball.
Gesellschaft Fidelia . 9 Uhr Kostümfest im grünen Berg.
Gesangverei» Arion . 9 Uhr Äostümkränzchen im Burghof .
Kansm . Berein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .
L -ederkranz. 8 Uhr Kostümfest in der Festh -ille.
Männektnrnverrin . Uhr Damenabtl . , Z-ntralturnhallr .
Rheinktub Allemannia. 9 Uhr Klubabend im Hohenzvllern.
Ruderverein Sturmvogel . 8lLUHr Kostümkränzchen im Palmrngarten .
Salamander , 1 . KarlSr . Ruderklub! 9 U. Klubabd. i. Klubh. iRheinh . s .
Schachklud. Klubabend. Tagt . 3— 8 U. Spielgelegenheit i. Lass Bau« .
Turngemrinde . 8*4 U. Kostümfest tat Kvlosseumssaal.
Trainverein . Sy2 Uhr BercinSabend im König von Preußen .
Verein ehem . gelber Dragon « . 8% Uhr Zusammenkunft im Sokal.
Der. ehem. Leibdragoner. 614 U . Faschingsball im Cafe Nowack.
Württ . Kavalleristenver. 8y 2 U . Generalversammlg . , GambrinuShalle.

J . PetryW=
■

Goldene Ketten
Hoflieferant Jeder Art

Jnwel<n-, Gold - und
Silberwaren Goldene Armbänder

Kaisers »-. 102 . Tel . 1658.
■

das Neueste In reicher Auswahl,
^

Blendend weiße Wäsche
und Kraft , Schonung der Stoffe , sind die Hauptvorzüge des berühmten Dr.
Thompson

's Seifenpulver , Marke Schwan . Beweis : Millionen voa Haus¬
frauen gebrauchen es täglich. — Ueberall zu haben. — 645*

,
ZOCKER -KRAN KEi

I beziehen »Ile Genussmittelam oesten m der ärztl. empfohlenen \
Rademanns Nährmittelfabrik -Frankfurt ?M. i

3Sr

En gros . Julius Strauß , £art$ni !jc. En detail .
Kaiserstraße 189 , zwischen Herren - und Waldstraßr. 16993

I Sämtliche Zutaten zur Anfertigung für
I 8*» - n. lfsrnevsl -lfortüm « in größter

> lvtl I IvVUI Auswahl und billigsten Preisen .
> . . —. . . Spezialität: LaudeStrachte «.

Wasserstand des MHeins .
Aonllanz . Hafcuvegel. 1 . Febr. 2,62 >» '3d. Jan. 2,64 m).
Schnslerinfel , 2 . Februar. Morgens 6 Uhr 1.05 m.
^tehk . 2 . Februar. Morgens 6 Uhr 1,51 m .
Waran , 2 . Februar. Morgens 6 Uhr 3,05 m . gef. 0,15 m .
Wannhetm , 2 Februar. Morgens 7 Uhr 2,50 <».

Geschäftliche Mitteilungen .
Immer mehr und mehr können wir aus den Zeitungen entnehmen,

daß Einbrüche infolge von Heben der Rolläden bei Nacht in den ersten
Stockwerken geschehen, und dadurch das ganze Haus in Gefahr kommt ,
weil wir leider bis jetzt noch keinen eigentlichen diebessicheren Der-
schluß an unseren Rolläden haben, und die bis jetzt vorhandenen Ringel»
chen und Häkchen, welche nur bei den sogen , feststehenden Rolläden in
Betracht kommen , mit Leichtigkeit von außen aufgedrückt werden
können , und für die sogen , in letzter Zeit so beliebten auSstellbarcn
Rolläden bislang noch gar keinen Verschluß haben. Dem techn. Bureau
von Rettich u. Meister, Karlsruhe , Kreuzstraße 10, ist es nun gelungen,
einen nt jeder Hinsicht diebessicheren Verschluß zu konstruieren , welcher
gleichzeitig beide Systeme der obengen. Rolläden in sich vereinigt . Zahl¬
reiche Zeugnisse von ersten Autoritäten der Architektenwelt beweisen ,
daß derselbe wirklich etwas Gediegenes , UnaufbrechbareS und sauberes
Montieren in sich vereinigt und nicht nur Musterschutz , sondern bereits
auch schon zu Patent gegeben ist . Es wäre daher geboten, daß die
Herren Architekten oder Hauseigentümer zum Schutze ihrer Einwohner
nur das untere Swckwerk mit diesem billigen Verschlüsse versehen
lassen . (Siehe Jnseratentell .) 896»

'

. Bayreuth, 81 . Jan . Der letzte Schneefall hat im Fichtelgebirge
erhebliche Störungen im Bahnverkehr verursacht. Auf der Streck Neu.
sorg-Fichtelberg mußte der Zug mehrmals ausgeschaufelt werden ; der
Güterverkehr war gestern ganz eingestellt . Auch auf der Lokklbahn
Reuenmarkt-Bischofsgrün blieben di« Züge im Schn« stecken . — Nicht
nrinber stark lagern lt . Frkft. Ztg . die Schneemassen auf dem Jura -
Plateau . Die Omnibusse können teilweise nicht verkehren.

* Lindau, 81 . Jan . Nur mit Aufbretung aller verfügbaren Kräfte
gelang es. daß gestern abend um % 8 Uhr noch «in Zug, btt um 5 Uhr
hier eintreffen sollte , von Kempten nach hier eintraf . Seit dieser Zeit
ist wegen der ungeheuren Schn« maffen jeder Verkehr zwischen Ober.
staufen-Jmmenstadt -Kempten-Münchr« abgeschlvffe«. Auf den ver»
schiedenen Stationen liegen Person«« - nnd Güt « züge wohl gegen 8— 10
und warten , bis der Verkehr wieder ausgenommen w« den kann. Viele
Reisende befinden sich hier und können nicht weit« .

X Klrahknrg , 1 . Febr. Im ganzen Elsaß , namentlich
aber in den V 0 g « s e n . ist S ch n « e f a l l von ungewöhnlicher
Heftigkeit ringetreten . Der V e r k « h r ist lt. „Fkf . Ztg . " strecken¬
weise unterbrochen .

— St . Gallen , 1 . Febr . Der Schnellzugs- und Güterverkrhr der
Schweiz mit Bayern ist wegen gewaltiger Schneemaffen im Allgau wie¬
der unterbrochen. Der Nachtschnellzug München—St . Gallen—Zürich
ist heute noch nicht eingetroffen, der gestrige Nachtschnellzug hatte 15
Stunden Verspätung . Der Gütertransport stockt völlig . Auch auf den
Appenzeller Bahnen find neue Störungen eingetreten .

M Grenoble, 1 , Febr . (Tel . ) Die Schneeschicht hat hier eine Höhe
von 69 Zentimeter erreicht, waS seit 1870 nicht mehr vorgekommen ist.
Alle Züge auS dem Alpengebiet treffen mit großen Verspätungen ein.
Seit gestern sind mehrere Ortschaften gänzlich abgeschnitten. Ber-
schiedene Personen sind erfroren .

Der Lawinensturz im Walfertal .
— München,' 1 . Febr . Aus dem Allgä» wird über den

Lawinensturz bei Mittclberg den „M . N . N .
" noch gemeldet : Bei

Lberstdorf gingen gestern nachmittag im Weiler Ahorn bei Mit-
selberg im kleinen Walsertal zwei Lawinen nieder , welche die
beiden, von den Familien Schuster und Keßler bewohnten Häuser,
sowie 8—9 Stallungen vom Erdboden wegfegten und in die Tiefe
des Höflertobels rissen . Bon drn 15 Inwohnern wurden 8 als
Leiche» geborgen, vier wurden gerettet, die übrigen drei werden
vermißt , dürften jedoch in den Lawinen ihr Grab , gefunden
lhaben . Unter den Getöteten befinden sich zwei kranke Frauen ,

von denen die eine auf dem Sterbebette lag . Bei der Katastrophe
sind etwa 40 Stück Vieh «mgekomme» ; alle Telephon - und Tetc-
graphenleitungen sind zerstört.

bd München, 1 . Febr . (Tel .) Zu dem Lawinensturz im
kleinen Walsertal wird noch berichtet, daß es bis Mittag nicht
gelungen war , die außer den bereits geborgenen 8 Tote« und
2 schwer Verletzten noch unter den Schneemassen verschütteten
Menschen aus den Schneemassen anszngrabe «.

Erdbeben.
hd London, 1 . Febr . (Tel.) Während des ganzen gestrigen Tages

find an der ganzen Küste des A« mel-Kanals Erdbeben verspürt worden,
durch welche Türen und Fenster erschüttert wurden .

— Sydney, 1 . Febr . An der Ostküste von Tasmanien fand gestern
ein Erdbeben statt, ebenso verschiedentlich in Neu-Südwales .

In Tonga wurden am 19 . Dezember und 2 . Januar starke Erd¬
stöße beobachtet .

Zur Grubenkatastrophe bei Saarbrücken .
----- St . Johann, 2 . Febr . (Tel.) Die Vermutung daß

Mangel an Gewissenhaftigkeit seitens der beiden Lorfahrer die
Katastrophe in Reeden verschuldet habe , wird durch den Bericht
des geretteten Bergmanns Piel entkräftet, der mit den beiden
umgekommencn Kameraden um 5 Uhr früh die Strecke befuhr
und um halb 7 Uhr mit der Belegschaft wieder einsuhr. Die
Explosion erfolgte in dem Moment , als er sich umgezogen hatte.
Piel stürzte mit den andern nach Schacht 3, fiel bewußtlos nieder
und kam erst vor Tag wieder zur Besinnung . Er erklärte, die
Borfahrer hättm die Strecke gewissenhaft geprüft .

---- Tandrweiker . l . Febr. >Tel. ) Heute Nachmittag wurden
hier 28 auf per Grube Reden verunglückte Bürger
Landswcilers , darunter ei » Chinakämvftr beigcsetzt. Bei der
Beisetzung der Katholiken hielt Bischof K orum die Leichenrede.

= Deilin . 1 . Febr. Tel. Die „Nordd. Allg ." Ztg ." meldet :
Außer den bereits veröffentlichten , sind BeileidSknngebungen
zu der Grubeickatastrophe Reden vom König von Sachsen , vom
König und der Königin von Port » gal . vom König von Spanien ,
dem P r ä i i d e n t e n der a r g e » t i n i s ch e n Republik und dein
rniiiänischen Miiiistervräsideiltcil Cantaciizena eingetroffen . Die
belgische und die p 0 r t u g i e s i s ch e R e g > c r n n g drückte »
schriftlich, ihr Beileid durch die hiesige» Gesandten ans.

= : Dresden , 1 . Febr. (Tel .) Die Städteverordnetenversamml»»^
bewilligte gestern eiiistiiumig 3000 Mk. für die Lerunglückten ans
Grube Reden und ihre Angehörige».

---- Wiesbaden . 1 . Febr. Wie der „Rheinische Courier" meldet,
wurden in der heutigen Sitzung der Stadtverordneten 1000
Mark für die Verunglückte » und Hinterbliebenendes Gritbenuuglücks
von Reden bewilligt.

- Zkaris , 1. Febr. (Tel.) Daroy , Präsident deS Zentral¬
komitees der Kohlengruben Frankreichs , hat ei» Telegramm deS
preußischen Handelsmiuisters Delbrück erhalten, in welchem
dieser für die herzliche Anteilnahme an dem Unglück von Rede » und
für die übermittelte Gelduuterstützung seinen anfrichtigsten Dank
ausspricht .

Schiffsunfällc.
----- London, 1 . Febr . (Tel .) Nach einer Lloyd -Dspesche aus

Wehmouth hat der auf der Reede von Portland eingetroffene
Dampfer „Litschin", von Hamburg nach Havanna und Mexiko
bestimmt, gemeldet, daß er gestern abend um 7 Uhr 18 Seemeiletr
südwesllich von Beacly -Head mit einem französischen Fischerfahr-
zeug aus Boulogne kollidierte, wobei das französische Fahrzeug
gesunken und 7 Mann umgekommen seien . Ein Geret¬
teter ist hier gelandet . Der Dampfer hat seine Reife fortgesetzt . .

----- London, 2 . Febr . (Tel .) Ter englische Dampfte .
„Claveriug " von 3300 Registertonnen strandete während eines :
furchtbaren Sturmes cm der Twccdmündnng . Bon der 63 Mann^
starken Besatzung kamen 39 Personen um. Der Rest ein - .
schließlich des Kapitäns wurde in erschöpftem Zrrstande von Ret¬
tungsbojen nach Middleborough gebracht : 9 Laskars starben vor -
Kälte auf dem Wrack. Das Wrack ist total zertrünnnert . B . ^

Eine Riesenfeuersbrunst in Pennsylvania . |
----- HarriSburg (Pennsylvania), 1. Febr . (Tel.) Durch ,

eine heftige Feurrsbrunst . die am 1 . Februar morgens im hi^ 7
ftgen Geschästsvirrtel ausbrach, wurden das Gebäude der Große« -
Oper , das Parkhotrl nnd andere Baulichkeiten vollständig
stört. Es läßt sich nicht voraussehen , welche Ausdehnung d« j
Brand nimmt. - 1

Eine spätere Meldung berichtet hierzu, daß der Brand Frei - 1
tag Morgen 11 Uyr zum Stehen gebracht worden . Der Schade« ^
beläuft sich nach bisheriger Schätzung auf ungefüh .. eine Million ^
Dollar-.
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Baumwollwaren
.

DOoooooooooooooo
§ Hem jrntüCll 8V VW breit, Meter A
0 Haustuch JÄWSK 3 .45 0
0 Protnnna 80/82 cm breit , enorma UiClUllllo billig Meter «JU 'S

Q
DOOOOOOOOOOOOOOO

Double -Cretonne , 83 cm breit , u. ^ 7 ,Renford . vorzügk Wäschequak , Mtr. ' • 'S
Bladapolame , bewährte Qualität , ^82 cm Meter
JHaceotacb , 83 cm breit , aus feinster 62 s

Bettdamast 65 ^ 5
0 Bettdamast , wei s, 130 cm breit , Qf| j 0A onercerisiert , enorm billig , Mtr . UU 'S A
OOOOOOOOOOOOOOOO

Bettdamaet , weise, 13 ) cm breit , | tft
geideugiänzende schöne Qual, Mt. l . IU

Bettbrocat , weise, 130 cm br.,Künstler - I OC
dessius, mit hob. Seidenglanz Mt. liuü

Bettbrocat , wei-s , hochelegante , seiden -
f länz. Qual , in apart . Ranstier* f PC

essins . Enorm billig ! Meter 1. D3

OOOOOOOOOOOOOOOO
0 Qottllflmact bordo , 180 cm br. . seiden - 9
O UÜitUUUiasij glänzend , bübscbe I IC A

Master . Meter 1. 40 , 1*13 In 0Y Xegllgör -Damast , weise , 80 cm breit , Y
0 kleingemust. , seidenglänzende . v
0 Qualität . Meter 80 , « O, 3 * ^

Q
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Croisö ,
g'”“b‘ ’ 80 °" S 38*

Fiuette , gerauht , 80 cm breit , her - CO o
vorragende Qualität . Meter 30 ^

Ftuette , gerauht , 80 cm breit , extra -
g J ^schwere Qualität . Meter

dooo oooooooooooo
A Pl ( JÜ <§ , gerauht Meter 36 ^

q
o Pique, s“,“h*- so 4 o
8 Doalil ^ Piqnt,ÄÄ72j 8
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r \ _ , - I _ _ 150 cm breit , für Bett - 7C ,ÜOWlaS , tücher Meter 754
f ratanr >a 160 cm br . , für Bettücher 405WlClOnnC ; hervorrag . Qnal . Meter •

ilolhloinon 160 cm br *» «rtraschwere 440nUIUlKmüll , schöne Qualität Meter >

Halbleinen ,Sc E ‘Ä 48 4
HalblEin8n̂ : .

" b
; ;„rS,

’' '
M tT 68 4

1 Posten 160 cm breite
Reinleinen Meter

Ensrm billig .
£ 15

Kein Verkauf an Wiederverkäufer . 1921

Damenwäsche
□oooooooooooooo

38 s ° § Daiuenhemden . g
Damcnlicmd mit sp^e OA
völlig weit und lang v V

8 Damenhenid ”i' |^ :
X Achsel- oder Vorderschluss 05

Damenhemd guterstoff
in div. AusfNbrg. m . Stickerei

Achsel - und m .LanguetteVorderschluss m. Hohlsaum J WA
.Mrawill* ! U
Damenl) MM(ISgd“u
Säumchen , Stickerei , Hohl
säum u. Langnette , raorm btll .

2.0«
0 DamenlifiiidÄf 8V garnierung in reicher Stickerei _ 0u.Zierhohl8aurn .Reformschnitt, *! M K Äleinfäd . Stoff, zum Aussuchen , 1 . 1 S

regulär btdeuUnä höher % ÄU Q

Danienliemd . ^ K . » . . 8
stickereipasse u . Handbogen 9 mr \ Amit Madeirapasse , z . Aussuch . iWg** 17 v

llnnifnlienid 0
2^ 5 8

8
formschnitt mit reichen
handgestickten Motiven und
haudgebogt

ooooooooooooooc
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Oamen-üachE
IIaaiEa-2aEliE " ^'"°

Piqud
m. Spitze

OOOOOOOOOOOOOOOO

o Halbleinen kük «Mkiisr o
8 Halbleinen,

160 ““ ^ 85 4 8
0 Halbleinen,

160 “ E , 98 4 6
§ Halbleinen,'SÄ “ 1tTI “

g
OOOOOOOOOOOOOOOO

Börtehen
Q gerauht Croisd

8 Darnsn-JacbE
q

m . la . Hohlsaumlanguette

o DaiBEn-DachB £ “
Q kragen u . reicher Stickerei -
A garnierung

0 Damen-JaDbE
Q Liegekragen , gehegt oder
Q mit reicher Stickerei

o BamEii-3acbB
Q jabot , Fälteilen n. Börtehen

8 Dan)En-3achE "'
.fux

X prima Stoff , mit reicher
Q Stickereigarniernng

8 Damenhasen
§ QaniEübosEn XkLL
8 DamEühosen r.

lange u. Rnieform , m. guterStickerei and Börtehen

2 . 95

99 »

1. 15

1. 40 5

3 Ssrien QamEnhosEn z
Q ans prima Stoff mit reicher Stickerei , Ä
a Börtehen - and Bandgarnierung X
A Ser . I_ II _ III r

0 1 .45 1 . 95 2 .35 0
0 zum Aussueben . Q
0 Regulär bedeutend höher. 0

ooooooooooooooo

Bettwäsche
Xissenbezöge, weiss, gehegt 65 4
Kissenbezöge ? ,̂

'°"X7.L85 4
Kissenbezüge. C1Ä ; qft .Säumchen u. breit . Zwirneinsatz «JO ^

weiss, m. breitem
'j Stickereieinsatz I IC

und Säumchen 1 . 13
fkconhmfino la . Stoff, m. breit .
MOOullUufUy 0, pra . Leinen -oder | ECRelief -Stickereieinsatz u. Säumchen 1. 33
VieQO lhp 7 lin 0 Mit m. hr-
IXIoOuitlJbLUyC ) fachen ä jour - 4 ßE

Säumen ringsherum 1,D3
weiss Damast ,

» vöiüg q i c q ocweit und lang (I .Hu , U . & U
Ja. Damast , seiden - £ Ißa3 gUinzd „neueMuster 4 .13

Bettücher,
H‘‘S, “Ä 2 .20

Rettfinhor Halbleinen , extraDüllUliiluI , schwer , ohne Naht , A Qft
160/225 4 >«JU

Oberbettücher , L.L/7XL 3.20
Paradekissen 'vr^ r

bis zu den elegantesten
zo sehr billigen Preisen .

5 grosse Posten

Untertaillen
darunter hochelegante Stücke in den

apartesten Verarbeitungen
Serie 1_ 2_ 3_ 4_ 5

s** . 85» 1.15 1 .70 1 .95 215
Znm Ausstichen ! Bsdentsnd unter Wert .

Valencienne - Röcke
bis zu den elegantesten , darunter Stücke

von doppeltem Wert
Serie 1_ _ 2_ 3

4 .65 5 .95 6 .95
Damen 'Nachthemden

4 Serien zum Ausstichen !
Bedenteed unter Wert.
» Hochelegante Stücke . •

Serie 1_ 2_ 3_ 4
s.ot 2.55 3.75 4.45 5.65
Anstands - Wäsche

Ein grosser Posten

farbige Beinkleider \ ox
m. gehegt. Volant , la it’wollfrisade lltltl

Ein grosser Posten

farbige ünterröcke \ os
schwere Qual, , m. gebest . Volant 1 tlltl

IO Prozent Babatt
auf

sämtl. Kinderwäsche.

Handtücher
Mtr.

OOOOOOOOOOOOOOO

l Saoielief, grau Dreil
0
0
Q liUUUiUUUOl| weiss u . grau Drell,Mtr . 06 $
coooooooooooooo

17 »
weiss oq a

I auch buntkantig , Mtr . v

P
50 cm breit q4 0

j weiss u . grau Drell , Mtr . du rt
Q

Handtücher , 50 cm breit, II
eitraschwere Dreilqualität , Mtr. 44 ^

Handtücher , 50 cm breit , Gersten- qokörn , weiss n . buntkantig , Mtr. 52 , uO ^)HandtAcher , 50 cm breit, balbL ßß
Jacquard , moderne Dessins , Mtr . 33 H

OOOOOOOOOOOOOOOO

0 Handtücher , abgepasst tz
Q « *■* «* DreUhandtöeher , V. Vtz . 8 » A
A Buntgeetr . Handtttcber , 38/100 i 8 ß AV gesäumt u. gebändert , J/s Htz . 1 . 43 V
Q Weisse Brellhandtttcher , halb - { AA Q
ö leinen , 40/100 , ges . n . geb . ,

' /, Dtz . l . dU A
OOOOOOOOOOOOOOOO

Weisse Gersteukornbsndtttcher 445V* leinen , ges. u. geb ., 50/100 V» Vtz . L
Wetswe Hr ellhaadtttcher , la . halbU 045Quak, ges. u. geb ., 45/110 '/, Dtz . It
Weisse Jaeq .-HandtttcherWeisse GerstenRornhandtücherschwere >/, lein. Qual., 48/110, ges . « 95n- geb. ' /, Dtz. L

nooooooooooooo oq
9 W eisse Jacq .-Handtüeher « 25 0
0 la. Halbh , ges u . geb., 50/110 v, Vtz. Ü A
0 1a. halbl. Jacq.-IIandtiicher , Bieder- ameierdess ., ges. u. geb., 50/110, V2 Dtz . 4 .35 V
9 Reinleinen Jacq . - Handtücher 8 25 0
Ö neueMust , 50/110, ges. u. geb . lj, Dtz . 4 A
OOOOOOOOOOOOOOOO

Ciscbzeugc.
Welsse Drelltischtüchcr Stück 65
Weisse Drellservletten , 60,60,' , - Dtz 1.55Halb . Jacq .-Tischtücher , 110/120 St . 1.40

»» m », gesäumt , 110/150 St . 1 .80
Servietten , dazu passend, 60/60, ^ 40gesäumt V, Dtz . St .

OOOOOOOOOOOOOOOO0 Jacquard -Tlschtlicher 0
Q Prima Halbl ., Empiremuster , gesäumt . Ä
fl 12V150 130/170 130/225 X
X Stck. 2 . 25 2 . 95 3 . 85 XV Lt _ « 44 _ _ J ßOIC.I ^h Vo Smictten JSE.£T“\ “SZ95
OOOOOOOOOOOOOO

Reinleinen , Jacq . Tischtücher
vorzügl . Quak, Biedermeierdesgins

115/165 , 130/165
3.15 * 3.45

Servietten dazu passend,65/65, ‘/sDtz . 3 .95

äOOOOOOOOOOOOOOO8 grosse Posten
Ö = Servietten =
A '/- leinen, Jacquard, 60,60,Y gesäumt
V Serie I

II
Dtz, 4 .10

4 .8«

Wichtig
für

Hoteliers !
0
□ooooooooooooooo

Wischtücher
50/50H '/, Dutzend I —
60/60 # ges. u . mit Hängtr Dtz , 1.85
60/60# Halb! . V» 1 .45
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□ Ij . * . Tr .
Montag , 4 . II . Ol

* 7 » VUr
Obi . □ I . Gr .

Aufu . u . Jlallot .

Suhwarzwaldvepein
Sekt. garUrnb*

San . tag
des 3. Februar 1907

Ausflug :
Baden Qei olds¬
au -er Oberer Fiat
tig (Mittagessen)
- - OberUl .

Ab ahrt 9"’ Uhr.

Bärenzwinger.
Montag de« 11 . Ked ». 1» »7,

« de«» 8 Uhr .

Kostümball
im MuseumSsaal . Einzeichnungen
in dir im ^ wngei aiiiliegende Liste
baldmöglichn rrbetrn. Abgave der
Dtsch- n. Ei « ' rtttSkarte « La « »
tag den S « «» »„ »tag de«
1 . Kei-ruar . abend » 8 bi » 18
Uhr im Zwinger ._ 1958.8. 1

Salamander.
Krllkk flirlorHtifr Rülttklitl .

t« . B.)

Sa » tag de«
8 . Hebei « r

^ abeuds 9 «h»,
im „ Klubha «»se «* i

Klubabend .
Der Vorstand .

RudervereinStürmvogtl
(». V.) .

H e u > e
VamStag

abend
’/. • Uhr :

il » |iiira=
kttlchtll

im Palme »
garte « z-cr-
ieii r 4-»).

Der Vorstand .

„Allmmii"
e. « .

Heute SamSiag
S Uhr

Kliili-Abcnd
im « lndlokol" Hoheuzoi «r »" .
Uui z hlrnchcS

<K scheinen bittet
Der Bo , stand .

Cafö Bauer. ^71
Sviagelegeuheil tä lick 3— 8 Uhr ;

offizielle Elnbabende Mittwoch »
»nd Samstag abend im Per »
einSzimmer . GS,re willkommen.

Bayern-
weih

Verei.
Blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
drs Prinzen Ludwig von Bauern.

Jeden LaniStag BereinSabeud
ivi Lokal Dyroler (Hirschbriicke . 100;.

La itrltnie . '
« Der Vorstand .

Aquarien »
Aierstfche,Wasserpflanze «,HM »
mittel zur Äquaiunlieddaber i ein-
pfi l lt A . w . manch , MiitzlLnrz ,
Schnma «« rahe 8 , Ourrstrave »er
« ach r de. _ B82 015 .8Clownanzua
mit % iede », faft neu , billig | H
derkau en . gasanenstr 17,8 . St - r.,
nächst »taiserstr. 840 )6

Wegen Platzmangel
zu verkaufen Ttahlpanzer Schrank ,
bersch . Ba en , 2 Kerngläser .
»Sb* Vürllivitr « SS »

WM « Vereinioung der Neu - Qslsladl.
Wir laden unsere Mitglieder zu dem
Sonntag den 3 . Februar , abends 8 Uhr

im Burgnoinnal staufindenden

vierten Lamilien-Abeiid
ergebenst ei« _ M „ 16S5.3 .3

Der Vorstand .

Knuztlisllit PtktiuliiW Der Nku-Aftilt.
Wir laden imsere Mitglieder zu der

Mittwoch den V . Februar , abends 8 ' /, Uhr
im vurghofiaal staufindenden

Mitglre - ev - verfaininlung
erzebenst ein. 1656 .32

Dageßordnung : l . Erstattung de» Jahresbericht». 2. Vorlage
de» Rechenschaftsbericht». 8. Verdescheidung der Rechnung und Genehmigung
des Voranschlags . 4. Genehmigung der neuen Satzungen deS « irchenchoe ».
d. Vor,.a»dewahl «

Der Torit « n4 .

Evinill . Arbcilcr -NermKarlsruhe
Sonntag de« 3 . d. Mt ». , abend » 8 Uhr findet im Saale

X5ll «,nb « rger , Werderstrabe 28 unsere

Itaiser -Geburtstagsfeier
mit Zusprache «, Gedichten «ud FH « ater - Aufführungen

statt, wozu Misere werten Mitglieder, sowie die Mitglied r des Evang.
Männervcrein» mit ihren werte, , Angehörigen frcundllchst eingclaoen sind

Der Vorstand :
I A. : Schalter , Kassier. 1971

»tMfMIJiMii",
" ' ' ■

Samstag de» 2. Februar , abend » 9 Uhr , im Saale ibca
ttvilneu Berg , Raijcrstrahe 38

T(ostünifeft .
Wozu wir unsere Mitglieder nebst Angehörigen , sowie Fnunde nnd Gönner
freundlichst einladen .

Um zahlreiche Beteiligung bittet Der Vorstand .
Rarreukappe obligatorlsh . t >s9b3

Karnevalsgesellschaft des
Mannergesangvereins Kar sruhe.

Sonntag den S. Februar , vormittags st Uhr
im oberen Saale der Karlsbupg

Große närrische
fierren - Sitzung.

Mitwirkung allererster Kräfte de « Humor » und
Mufit . Vom t^in -uhrungseecht bitten wir tz,- >ra >ck zu
machen . Währen » der Tihnng iit die Erleb g ing
des FrNhschop . ous obligatorisch . 1956

{Dir Elferrat .

Sonder -Veräouf. Heisse Koche.
Wihreud der Weissen Woche io »men

25 Sllicliemailliert« u.
lackierte llcrde

" ‘fSir*’" doppelte Uabattmarken
turn Verkanf . 1965 ]

N . Hebeisen * Werderplatz 36
Han»* n. KachragirtUe-IRagula, Herdlager. j

Gekaufte Herde könnenbi«zum Bediirfmräokge -o rt werden i

Ein Waggon

Bunddhafcn
ItrpttMI U 50 Pfg. > iWütWM »

ist für die „ Weisse Woche 44

eingetroffcn bei 10M

£ dmund Eberhard
K »«s- nnb Züchengeräte-Magazin
PP Ludwigsplatz . - WW

»mw» Mitglied », » Kabatl -Spar -Veretii». --- ---

ZonntsZ äen 3 . Februar 1907
üiebRittaEsS Ubrll Uhiaten (Sialöffnaag3 V, Uhr)

im grossen Festhaliesaal

Jedes Mitglied bat eine Dame frei , fiir jede weitere Dame iet eine Karte k 1 Mk,
erforderlich . Die Damen wollen eich mit njrrisehem Kopfputs »ersehen , die Herren haben
die obligatorische Narrenkappe su tragen , welche bei den Herren Glöckner , Kaiserstr . 111,
Lindenlaub , Kaiserstr , 191, Zeumer , Kaiaerstr . 137 und abends im Qardereberaam in
der l 'eathaile käuflich ist.

In der Nähe der ffcdnerbötte , jnä einige Plütse reserviert , ebenso enf dem vorderen
Balkon nummerierte Plätss , wofür eine Zueeblag.kartu k 3 Hark an lösen ist.

Eintritt rur Nlehtneltslicder » Hark , Daasa 1 Marli .
Karton verkauf im ^igarrengesehäft Kai»crstr . 141 und ahepds ay der Kasse.

Von 4 — 5 Uhr findet H . WT SB5 JbS JHfc *JL* statt , ausgefübrt von
der gesamten Kapelle des I . Badischen L.ell >-Drmgoner -lieg !ment « Nr . SO.

1746.2.2 Der Elfer - Rat .

fFestlialle Dnrlach . 1

f Eintrittspreis:

Sonntag den 3 . Februar , abends 8 Uhr :

Herrenkarte Mk . 1 . 30 , Oamenkarte 60 Pfg .
Kassenöffnung 7 Uhr . B37803 .2

Für Blillsaisoii.

, Balliulie etc.
irrbcn binnen >2 bis 24 Stunden
»reinig ' und wieder wie ne «

rergestellt . 1251.8.8

Färberei Tlioma * .
Karlsruhe , tzlkademiestraße 28 .

Filiale : N landstr . 23 .
Onrlach : Paluiaien 'iraße 10.
.' romvte Bedienung. — Tadellos«

Ausführung. — Billigste Preise .

Ein noch neue »

Masken-Ikostüm
-!r Herrn odrr Dame passend ist Mi»
ig z» verkaufe «. H8965
rostoastr . « », lt . , Eing,Lessingstr.

^ s 1780,10 .2

Tanzlehr « Institut
Herrn . Vollrath ,

Kais . rstraste 235 .

zu haben . 1H1'21.3.1
Vetbelstr . 1 , Mühlbnrg .

♦ Oefen ♦
aller Art verkauft zu Fabrikpreisen
»s. ,, -*' k. uuaiaer , Brahmsstr . 8.

<rfpmn»<Befcbäft
in NarlSr « e, gute Lage , per los.
»u »erkaufen . Off . u . Nr. 83-61
an die S rv. der , '8ad. Presse ^ 31

WirtsAst mit fitimi
Nähe Karlsruhes mit Heiner Anzalst»
una fof . H» verkaufen li8b »5.8 8

Näh . Schwert , «Seit Sauerste .

Schlitten
für Metzger oder M lchhändlerpassend ,
in wegen Ausgabe de» Fiilirweiks um
die Hälf e des Anschaftungspreifel zu
verkanieu . Job . Wieland ,
Beiertheim , BUrgerstr . 29. K4044

Häckfelmafchine
ist für 25 Mk. abzugebcn. 84048

3 « h . Wieland , Beiertheim ,
Bürgerstraße 29.

SportSn agen z. Li gen ». Litzen,
gut erhalten nt billig zu o rfauftn.
839 . 5 Wer » rplatz 31, IV .

Sonder Verkauf
0188 « Woelio

während der weißen Woche kommen folgende waren zum verkauf:

ft
©i

Eine Reise-
Kollcktion

erren - »nd Damen - Hemden, veinklelder. Bettjacken, llnterröcke,
berbett- nnd Ulssenbejiige , Bettücher . Servier -, Bund - . Träger«

und Binder-Schürzen. Tischtücher, Servietten, yanbtücher, Taschen «
Ächer , tzerren-Uragen, Manschetten , Vorhemden, enorra billig !

to **
i IV an.

Meiste
nur bessere Lasten Hemd H«N, Höschen .

Z^ tlivt . NuUsUlk , Jäffchen . Mssenbiznge. Lätzchen, letztere

Reformschürzen 1 .70, 1 .50, 1 .30 m.
Ein Rest-

Posten $ <imCtl '£Ut! jC» zu herabgesetzte « Preisen von 1,00 bis 3 .50 ***•
Moll- und Samt-Blusen ebenfalls weit unter bisherigem Preis.

Koftttmröcke von 3.90 an
Fertige Herrk«- KnO ÄinDfC*3liijöge zu reduzierten Preisen.

in mir guten Qualitäten vo« 11 . 00 Rk.

Vuckskin -Ncste zu Anzügen und Hosen reichend :
Serie 1 : 3 . 75 M. Serie 8 : 4 50 M . Serie 3 : 5 .80M .
Normal -Hemden Rormal «Hosen Normalegacken

von 135 1 .00 — .00 an.
Eine Partie blaue Arbeilbhose « und Jacken mit kleinem

Fabrikfehler von 1 .00 Mk. bis 1 .53 Mk . per Stück .
Mauufakturware » » Reste aller Artzu staunendbillig. Preisen

bl siintl . Artikel doppele Rabattmarken od r 10* .
Werderplatz 25 ?

WW fL ^ Mitglied des Rabatt «Spar >Vereins. %

JNur so lange Vorrat reicht .
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Samstag den 9. Jebru-r 1907, aöends 8 Ahr »

Grosser Maskenball
verbunden mit Prämiierung

der schönsten und originellsten Herren- und Damenkostüme
(K Herren- und 10 Damenpreise, darunter je 100 Ml. barals I . Herren- u . als I . Damenpreis), sowie der schönsten und
originellsten , aus mindestens 4 Personen bestehenden Gruppen
(4 Geldpreise von 300 Alk . , 150 Mt . , 80 Mt . und 50 Mt .).

Gesamtwert aller Preise 1100 Mt .

KaU- und Kon ;ert -MulrK,
ausgeführt von den vollständige « .Kapellen des Vad. Leib Grenadier-Regiments Nr . 100. unter Leitungder Rgl. Musikdirektors Herrn Boettge , und den vereinigten Rapellen der zeld Artillerie Negimenter Nr. 14und 50 (unter Leitung des Rgl . Mufikdirigenten Herrn Liefe ) .

Wach der Wreisverteitung (nach Wr. 17 des MustKprogramms) 1 Stunde Maule .
mjSIK -P ROGRAMM:

4.

16.
Die

Es lebe der schneidige Reitcrgeist , Marsch . . Liese.Ouvertüre zu „ Mikado "
. Sullivan .

Fantasie a . d . O . „Das Glöckchen deS Ermiten " Maillart .Polonaise nach Motiven der LehLrschcnOperette :
„Die lustige Witwe " . . Boettge .
Walzer : „ Tie Glocken von Corneville " . . Metra .
Frauyals « : „Hofboll - Quadrille " . . . . . Langer .
Anthologie a . d. Operette „ Gasparone " . . Millöcker.
Walzer : „ Goldregen "

. Waldteufel .
„Heimlich, still nnd leise ". Gavotte . . . Linke.

„Pariser Leben"
. . . . . . Ossenbach.

Potpourri : „Die Meistersinger von Berlin " . Linke.Mazurka : „Glücklich ist, wer vergißt " au» „ Die
Eledermaus" . . Strauß.Mieter : „Allzeit fidel" . . . . . . . . Recke.
Schottisch: Sporcn -Polka "

. . . . . . . Czibulka.
Walzer : „ La Barcarolle " aus „Hoffman »»
Erzählungen "

. . . Fetrü ».Franpatea: „ Fatinitza" . . . . . . . . Suppe.
mit gerade « Nummer « bezeichnet «« Stücke werde « vo « der Grenadier -Kapelle , die mit « « gerade « Nummer «bezeichueten van den Artillerie -Kapelle » gespielt .

Polonaise : „Freudig erregt " . . . . . . Hierse.
Walzer : „ Festhallenklänge "

. Boettge .
Rheinländer : „Lustig Wien " . Liese.Lancier : „ Quadrille ä la eour *

. . . . Faust .
Schottisch : „ Feuerwehr "

. Gleisner .
Mazurka : „ Nord u. Süd "

, a „ Der lustige Krieg " Strauß .Walzer : „Latudiautiua " . Waldteufel .Franiaise über beliebte Couplet» . . . . Thiele .
Mazurka : „Frühlingrläuten "

. Becker.
Walzer : „ Laura " aus „ Der Bettelstudent " . Millöcker.Fran$atsa : „Fledermaus " . Strauß.
Schottisch : „ Chinesische Fächer "

. . . . . Fahrbach .Rheinländer : „ Ungarisch"
. Wehner .Lancier : „Mamsel Angot " . . . . . . Lecocq .Walzer : „ Mondnacht aus der Alster "

- . . Fetrss .
Mazurka : „ Maiglöckchen" . . . Gleisner ,Francalse : „Jubel und Trubel " . . . . Thümer .Galopp : „Im Laufschritt " . Glaßneck.

Borverkanf vo« Eintrittskarte« für die Person z« 8 Mk . SV Pfg . sind von Mittwoch den 6. Februar bis Samstag den9. Februar , abends 7 Uhr , zu haben bei :
Herrn Hof -Posamentier Fr . Betsch , Kaiser -Allee 51 und

Amalienstraßc 22,
„ Kaufmann E . Dahlem » « « , Kaiserstraße 185,
„ „ N. H. Dietrich , Kaiserstraße 179 a,
„ , Edvard Flüge , Kaiserstraße 51,
„ Hofsäckler K . Freh , Kaiserstraße 99 ,
, Kaufmann I . Kiffel , A. L. Beck» Rachf ., Kaiserstr . 150,
„ „ F . Kühnel » Durlacher Allee 4,

Herrn Kaufmann A . Ltndenlaub , Kaiscrstraße 191,
„ „ F . Net». Luisenstraße 68,
, „ G. Schneider , Kaiserstrabe 207,
„ Hoflieferant W . L. Schwaab Rachf ., Amalienstr . 19,
. Kaufmann A . Stauffert (P . E . Küter » Detail ),

Kaiserstrabe 113 , Ecke Adlerstraßr ,
» „ A. Steinma««, Werderstrabe 42,

Chr. Wieder , Kricgstraße Sa,KassenpreiS am Ballabcnd in der Festhalle 4 Mk . für die Person . 1902.2 .1Karte « z« 4 Mk. für numerierte Balkon» u«d « alerieplätze (erste Reihe) werden in beschränkter Zahl bei HerrnKaufmann E . Dahlem »» « , Kaiserstraße 185 , abgegeben.

DaS Rauche « ist im Ballsaal vor wie«ach der Pause strengste«» »utersagt.
Daö Werfen mit Papierschlange« ,Konfetti « . dergl» i« den Ballräume«

ist polizeilich Verbote«.
DaS BoronSbelege« vo« Tische« «ndStühlen tu den Ballsälen istnur mit Zu¬stimmung per Ballkommtssion gestattet.
Kinder« im schulpflichtigen Alter wird der
Zutritt zu den Bällsälcn — auch in der Dar¬
stellung von Gruppenbildern — nicht erlaubt .

_ DaS Mitführe» von Pferden i, . Hunde«Das « arderobegeld beträgt 20 Pfg .
~ ~

' st unstatthaft .
«„x, Gruppen , welche in die PreiskonkurrenzMufik -Programme sind zu 10 Pfg. da -

kommen wollen, müssen spätestens umStuck am Saalemgang zu haben .
^

10 tti )r im Ballsaal - anwesend sein .Koutrollmatzregeln: Die Abschnitte an de« Eintrittskarten werden beim Betreten der Ballräumlichkeite» von dem Aufsichts-Personal abgetrennt u. zurückbehalten ; die Karten selbst sind von den Inhabern sorgfältig aufzubewahrcn , da sie bei einer stattsindenden Kontrolleals Ausweis zu dienen haben . Wer ohne Karte betroffen wird , hat Ausweisung zu gewärtigen . Bei vorübergehendem Verlassen der Festhallewolle man sich von dem Auffichtspersonal einen Abschnitt verabfolgen lassen, da nur gegen dessen Zurückgabe der Wiedereintritt gestattet ist.

Saal- «nd Kalerieöffnung
«m 7 Ilhr aöends.

Eingang in den Saal
durch den Garderobcbau rechts vom Hauptportal ,

zur Galerie auf den neuen Galerietreppen
rechts und links vom Hauptportal ,

für Gruppen nur durch das Hauptportal .
I « de« Ballsaql ist der Zutritt uur im
Maskenkostüm od. Bailanzug gestattet.
Eine MaSkeugarderobe befindet flch im

Garderobebau .

Saalbau
, m »

Sonntag de« 3. « . 10 - Febr . 1007 :

großes fttyvtrgiigei
to»ju höfischst einlabet

mit Frai^ aise -Einlagen.
(Militär - Mufik), =

83782
U . Bensching .

„Westendhalle ^^ Mühlbnrgl
Sonntag de« 3. Februar :

mü

Kri«eiise-8iill.
14er Artillerie -Mufil. Feiner Saal .

Schöne separate Lokalität ««.
Für Gesellschaften u . Vereine sehr zu empfehlen.- ------- Sinuer «. Münchner Bier . --------

_ Hochachtend Xaver MaralulT .

Konzert -Saal ru den r Linden
Karlsruhe > MOIi Iburg . 1973

Sonntag de« 3. Februar 1*07 :
mit

Francaise -
_ _ Einlagen.A«f«»g 4 Uhr. « «fang 4 Uhr.

_ Zn recht zahlreichem Besuch ladet höfischst rin .Peter Früh , zu de« 3 Linden, Mühlbnrg .

GasthausLli
KaiSEPstrasse W.

Empfehle für morgen
Sonntag als Spezialität
Hasenpfeffer mit
Spütsle , Ketaragout
mit Knttdel , reich¬
haltige Frühstück - u.
Abendplatte , sowie
meine naturreinen Bad .
Oberländer u . den be¬
liebten Eschendorfer
(Frankenwein).

Um geneigten Zu¬
spruch bittet 83987

Robert Wobei.

Verloren
ein silberne » Handtäschchen . In¬
halt : silb . Notizbuch u . einige Mark
Geld . Abzugeben gegen Belohnungbei Konditor vesterle,
1998 Karl -Fried richstraße 20.

Wäschmarige
für herrschaftlichen Haushalt , fast
neu , wegen Wegzuges billig zu
verkaufe«.

'
1979 .2-1

Näheres Sophienstraße 41 , III .

Jeune bomme instruit et bien
»lev6 cherche occasion pour

conversation fran ^ aise .
Offres sous No . 84020 ä „Bad .Pres ae ". _ 2 .1

Itlavkrlebreriii,
konservatorisch gebild . , erteilt gründl .
Unterricht , 2 mal die Woche, monatl .7 Mark . Offerten unter Nr . 63990
an die Exped . der „B ad. P resse ".
Eine tooBene Lecke
der Straße vo» Grötzingen nachKarls¬
ruhe ) gezeichnet M . B . Abzugcbenin der Nühlhurger Brauerei . 63997

Pianino .
Ein noch fjut erhaltenes , gebraucht .Pianiuo wird zu kaufe« gesucht.Offerten mit Preisangabe unter Nr .84031 an die Expedition der „Bad .

Presse" erbeten ._
'
_I Wink . 1 Tisch , 1 Rßchttisch ,

2 mit iki Lkjstl
gebraucht aber reinlich , zu kaufe «
gesucht. Offert, mit Preis unter
Nr - 84034 an d . Exp , d. „Bad . Preffe " .

Eiserne Kinderbettßelle
sofort billig zu verkaufen . 84028

Pntlitzstraße I«, H„ 3 . St.
Größere Auswahl sehr schöne

Maskenkostüme, Domino, Llow«
billig zu verleihen und zu verkaufen .83862 .8 2 « eopoldstr . 33 . 717.

Direktion:
J. Raimond Colosseum . Teleph .

1938 .

Samstag den 2 . Februar 1907 :

Keine Vorstellung .
Sonntag den 3 Februar 1907 :

Zwei Gala-Vorstellungen.
Nachmittags 4 Uhr und abends s Bin .

In beiden Vorstellungen Auftreten von sämtlichen
neu engagierten Kunst-Spezialitäten . i9ss

Apollo - Theater .
Bes. : B. Braunschweiger . Direktion : A. tirüneberg .

Samstag den 4 . Februar

Z. Gastspiel von Tilly Bebe.
Sonntag den S . Februar

2 grosse (BalaslDorltdlungen
3 '/. Uhr und 8 Uhr. 1926

In jeder Vorstallung Auftreten non Tilly Me.
sowie sämtlicher neu engagierten Künstler .

- Rit »rßlelm Konzert In „Srichintt" (Apillo -LrWer)
Dif tritt Jtltaj Doppel -Spaten I

i ln Nmttti G-abriol Sedlmayr , München
ist eingetrosten «nd gelangt zum Ausschank .

Hotel-Restaurant Goldener Adler , Karlsruhe ,Karl-Friedrichstratze 12.Sonntag den 3. Februar, von abend » 7 Uhr ab» findet
ns hum . närr . Konzert

der krcuzfidelen Stupfericher Musikkapelle statt .
Närrische» Programm. — Eintritt frei.

1947.2.1
ES ladet höfischst ein Albert Fischer .

Restaurant Wilhelmshof .
Sonntag den 3 . Februar 1907Grosses nrfldeles Faschings -Konzert

gegeben von der weltberühmten
+ Krachauer Bauernkapelle in Nationaltracht +(Seppi , Nazi , Schorschi, Nanderl , Tonerl und Wastl )

lauter waschechte Gscheerte. 1782
Anfang : Wenns am Viere losgeht . — Ende : Wenns am Elfe uffhört .' Humoristische Liedertexte zum Mitsingen a 10 Pfg . Eintritt frei .Hierzu ladet höfischst ein_ Frau K. Hemmerle , Wwe .

_ _ inftnfi
Sonntag den 3. Februar, vo» 4—11 UhrGrosses Konzert btr 'lÄ «

“"1“”
,,Fidelta Geister " . 83984in vollständiger Galauniform unter persönlicher Leitung ihres DirigentenHerrn Ztirf Reffemdnal . Eintritt frei .

Halt ! Wohin ? Halt !
Heute Sonntag den 8 . Februar 1907, « «fang 3 Uhr.

Lite Brauerei Bischoff, Hemißr. 10
6rosses närrisches Konzert

ausgeführt von der Karneval - Gesellschaft „ Alt -Karlsruhe »».
Es ladet ergebenst ein 1951 -Eintritt frei. Aug. Welchner .

,JVordstern *Truppe '
Alte Brauerei Printz .

Samstag abend v. 5 Ilhr an : Ochsenschwanssuppe u. Ragout .'Marge« Sonntag :
echt bayerische Lcberknüdcl mit Kraut .

3 » zahlreichem Besuche ladet rin 1980 '
Fm Engelbert Hammerl Wwe. , Hemußnße 4.1NB Schönes , abgeschl . Verein »,immer noch für einige Abendszu vergesteu . _ __ _ _

"

SÜT * IM Achtung HI
Dir Inhaber vo« » auzsäle « mache « hiermit ausmerk ,fa« , daß vo» jetzt ab die Bekanntgabe der allgemeine» Da«, »'

Unterhaltungen durch di« Plakatsäule« ersichtlich ist. »9882!
Die Saal - Inhaber .

Während dem Gastspiel von Tilly B4bd haben Abonnements,sowie rote Passe -partout -Billets keine Gültigkeit , ebenfallsist bis zum 15 . Februar der Vorverkauf aufgehoben.

FranhenechRcstaurant
.

Kente Samstag den 2. Keöruar, aöends 8 Fltzr : ?

iti



Schnellster
Einkauf

liegt im Interesse
unserer werten

Kundschaft .

Weisse Anstandsröcke
mit getagtem Volant

Stock
“

|
50

Weisse
mit feste

Anstan
»niertem

Stüd

dsröcke
folant
^ JL ni

Weisse Anstandsröcke .
int 050

fein gecöpert
mit festoniertem Volant

Stock

Weisse Anstandsröcke
Ia Cöper, gut weit

Stüde

Damen -Nacbtbemden
mit Spitzem und Stauchen

Stück
-

J95

Damen -Nachthemden
mit ä joor Feston

Stock
" 265

Damen -Nachthemden
mit Handfesten oder Stickerei

Stück

Kein Verkauf an Wiederverkänfer .

Wasche ■ Ao ^ oboi
Damen -Hemd ,

Vorderschluss, 4 10

Cretonne mit Spitze . JL X

Damen -Hemd ,
Achselschluss , mit Spitze A 25

JL J .

Damen -Hemd ,
Vorderschluss, ans gutem A 45

Cretonne mit Languette JL X

Damen -Hemd ,
Achsclachlusa,mitgesticktem A 50

Colier und Languette . JL X

Damen -Hemd ,
Vorderschluss , aus gutem 175
Hemdentuch , mit Festen JL X

Damen -Hemd ,
Achselschluss , mit Spitzen J 95
und Börtchen, garniert oder 1
mit Festen . . . . JL M.

Damen -Hemd ,
Vorderschluss, extra weit, £ l30

schwere Ware . . . JL

Damen -Hemd ,
Achselschluss , mit Einsatz £ 185
und Stickerei oder Hand- 9
festen . JL

Damen -Hemd ,
Achselschluss , aus feinem £) 25
ShirtingmitbreiterStickerei X
und ä jour Börtchen JL

Damen -Beinkleid ,
Cretonnemit Stickerei i | 95

JL

Damen -Beinkleid ,
Cretonne , mit ansgetagtem A 05
Volant . JL X

Damen -Beinkleid
mit Einsatz und Stickerei A 50

JL X

Damen -Beinkleid
mit guter Madapolame- A 85

Stickerei . JL X

Damen -Beinkleid ,
gute Qualität, solide Aus- £^ 85
führung, mit Einsatz und 9
Stickerei . JL

Damen -Beinkleid
ausfeinem Shirtingmit eleg. £ l 8 5
Stickerd und Einsatz JL

Damen -Nachtjacke ^
gerauht, Cöper mit Spitze f | 98

JL
"

Damen -Nachtjacke ,
gerauht, Cöper mit Lieg- A 30

kragen . X

Damen -Nachfjacke
mit buntem Stickerei-Volant A 65

JL X

Damen -Nachtjacke ,
gerauht, Cöper mit Lieg- 1 A
kragen und Stickerei - 9
Volant . . . . . JL

Steckkissen ,
in enormer Auswahl,

weit unter
früherem Wert!

Damen -Nachfjacke
mit festoniertem Volant, £ l 75
Fältchen nnd Börtchen JL /%)

Sehr preiswert ! Hil .in ATI - TTTI t .Ayt .fl, ! 11 AH Sehr preiswert!
Serie I Serie H Serie III Serie IV

—.72 —.98 1 .45 2 .25 -«

um« ' Kinder - Jäckchen
(leicht beschmutzt)

Enorm billig !

Serie I
Wert bis 30 P

Serie II Serie HI
Wert bis 60 H? Wert bis 90 H-

Mädchen - Hemdchen ,

Rabatt -
Marken

werden trotz der
billigen Preise

noch verabfolgt .

Fantasie -Damen -Hemden
Wert bis JL 3.—

Stock

' | 6ö
JL X

T
Fantasie -

wert
Damen
bis JL Li

Stü

i-Hemden
10 090
ck .4! &

Fantasie -Damen -Hemden
feinfädige Stoffe in eleg.

Ausführung
Stock Jt

3 45

Garnitaren
Hemd und Beinkleid

weit unter
regulärem Wert.

Knte -Belnkleid
mit Stickerei

Paar

II
Knie -Beinkleid

mit Stickerei
Wert bis JL 3.—-

Paar
i 65

JL 1

Knie -Beinkleid
einzelne Stücke

Paar

Gr. 35 40 45 50 55 60 65 70 75 80 >8K!
Stuck 33 A 43 % 48 m . 56 m 60 A

~
ww 70 80 H? 85 93 98 m 1 .08 M.

Hermann Schmoller & C le .
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Währand der weiseen Woche vom 4.—11. Februar kommen bei uns folgende
Waren billig zum Verkauf :

Ein Waggon Wirtschafts -Porzellan
mit 5 Prozent Rabatt und doppelten Rabattmarken .

Ein Waggon Wirtschafts -Glas . i . iP -

mit 5 Prozent Rabatt und doppelten Rabattmarken .

Ein Waggon Zylinder nnd Lampenschirme ttr *“
mit

und Petroleum

Prozent Rabatt und doppelten Rabattmarken .

Ein Waggon Emaille -Waren , Kosmosgeschirre ii . s. w.
mit S Prozent Rabatt und doppelten Rabattmarken .

Ein Waggon Waschgarnitnren , Kaffeeservice .
Theeservice , Speiseservice nnd Küchengarnituren

mit IO Prozent Rabatt und doppelten Rabattmarken .

Hans- nnd Küchengeräte - Magazin

Werderplatz 30 .
Hans - nnd Küchengeräte -Magazin

Ludwigsplatz 40 b . Teleplioa 1264
Mitglieder des Rabatt -Spar -Vereins .

Anf sämtliche andere Artikel während der Weissen Woche
doppelte Rabattmarken.

NB. Komplette Einrichtungen werden b» zu Bedarf Kurtickge*et*t.

19*54

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an

dem schweren Verluste unserer lieben Gattin, Mutter,
Schwiegermutter und Großmutter

Katharina Kittes ,
l « b . Siebter

sagen wir innigsten Dank.

vis tieftrauerodea Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 2. Februar 1907 . issst

rs—rsooo Msril
»egen prima Sicherheit von Selbst-
»arleiher gesucht . Off . u. Rr . H2576
an die Tzped . der . Bad . Presse ^ 6.5

Bäckerei .
. 3 » Amtsstadt (Bez. Karlsruhe) «stn* schönes BLckereianwesen, gutgeh .,"ichtr auSgetragen , alle» im Hause

geholt, schuldenfrei, sofort unter den
« >ten Bedingungen zu verkaufen.
Offerten unter Nr. K3540 an die
«lved. der . Bad Presie " erb. 2.2

Ur Snnhlicbljndtt!
« oldgestromte Dogge (Rüde ),

* » ^iahr alt , ohne Abzeichen» tadellos
kupiert und gebaut, äußerst kräftig ,
»u verkaufe «.

^ ^ Offerten unter Nr . 18W an die
AKtdinon der . Bad. Presie " . 4 .2

Sin Maskenkostüm (Hyazinth > ist
" llig zu verlausen . b4048

Aarteustr . S7, 2 . St . r .

Wirtschaft
ein« gutgehende, m großem Fabrik¬
ort , unter günstigen Bedingungen
zu verkaufe « . Schöne Gelegenheit
auch zur Heirat für ledigen Metzger .

Offerten unter Nr . 671 » an
Onear Landw . hr , Agentur der
„Bad Presse " in Bruchsal . 3 .2

Anwesen
(circa 3 Morgen^ ruft mehrere «
« «bänden in der Näh « von Karl »,
ruhe »n »erkaufen . 6«8».S.4

Nähere » Hardtstr . 2» , Part.

Großlm-ogl. Lostlieattt 350000 Mark
) tt äarfSktthr . Bank-Kaffen- und BereiuSgelder

Ga « ,tag de« S. Februar 1807 . von 4% Sing an sind auf Hnvothek
»S. AvonnementS -Doistellung der .7 . T -.L « tr - gm Äsbald « km .

Abt. A trete Abonnement,karten) , leihe«. Auskunft umsonst. Vermrtt -

Her verlorene Vater gg» >•
%

( You never can toll ) .
Komödie in vier Akten von Bewarb
Shaw , deutsch »«« Stegsr . Lrrbitsch .
Lester der Aufführung : Der Intendant

Person »« :
srau Alando « . . M - Frauendorfrr
Sloria, 1 s t'lsa Podechtel .

Dolly , J5 *
_ { Alwin . Müller.

Philipp j * ,nMt l Felix Krone ».
Dr . Valentine, Zahn¬

arzt . Frist Herz.
3 «tflUl Me . Nanghtsn Wilh. Kemps.
Finch Mc . Coiim»,

RrchtOnwalt . . Hugo Haßkrrt.
Justtzrat Bohun . . Fiitz Koch .
Sin Kellner . . . W. Wassermann .
Sin Stubenmädchen Maria Genier.
Sin Kellner . . . H. Benedict .
Ei» Kellncrjungt . . Luise Stolze.
Ein Koch . . . . . Smil Hunklrr.

Ort : Sin englische» Serba ».
Zeit : 18S0-

Anfana 7 Ihr . » »». n . H ' /,,0 » ,r
Kaffe « r» g» n », «',? » ,r

« tttel . Praise .

Bar Geld lacht !
Wer würde Adresse « , uf Cou¬

vert » sd. Liste « schreib «» od loh -
» rnv « Agoutur übernrhm. Näh. d.« rmerb « - Institut „ Reform " ,
Gtuttgart » ZohanneSstr- 821 ».S.2

Färberei Printz
60 Filialen — 500 AüffsUBte.

Kaufgesucb.
Angrenzend oder in allernächster

einer größeren oder kleineren
Stadt in Baden , wo es für Bienen¬
zucht geeignet ist, wird ein kleine¬
re» ll/, —rstSektge» Wohnhau » mit
größerem Garten , evtl , auch kleine
Ockonomiegebäulichkeiten zum als¬
baldigen Bezüge s» kaufe» gesucht .
Gefl . Off . mit näheren Angaben
und Preis unt . Nr . 8LSa an die
Exp. der „Bad . Presie " .

Litzbadetvanne ,
nie gebr . , billig abzugeb . H4046.8 .1

Amalienstr . 4S , Hintrrh . 2 . St .

L»lä Darlehen, 5 »/« Zissen, Katen-
uvlll Nückzabl.,Selbstgeb. M»»» »r ,
storlt , 2, zriedrichsrr . 242 . Rüekp. »

IDarken-Hrolü«
(Sulri la ) hochelegant , ist billig zu verk
L37b4 .2 .2 Lo «,l «»str . » , 2. St

Väckerklub „ Frohsinn " .
A« Ssuutag de« 8. Feb ». sinder i» Saale de«

Vchremppsche« Biergart «» unser— narrisches ffostDmlirllnzcben —
statt , wozu wir ankere Mitglicher, nebst Arennbe» und
Gtüner « de« Verein » , sonne auch tanzlustige Dame»
freandlichst einlab««. 8404»

Aus« »» » /, Atz» 3 Best
Dev Vorstand .

OsstKsus z. Laub.
L « m » tag « z»v KchVAtagr

llillers tao - Mle
.

Stet - abwechselnder um # Programm .
IC Lontttach 20 Pf - . - WM

Restaurant z. Honfenblßte, WR. .D
Sonntag «ach,nitlag » » hr »» , «gch »er Lätschoba Hor Ah» :

Humoristiscfies Karneval - Konzert.
Sämtlich« Snwrsenbea hoben ihre Kitwftknng zugefogk. 8 - "

Stutritt frei . Echlnß, Wenn all« beiper sind.
Alle Narren und Närrin««« labet es» B. Kau *».

O
$

8

n

mam

RMItiNt

Larlsrvks
empfiehlt 1900,2 .2

Aprikosen ,
Apfelschmtzc,
DampsSpscl,
Wsimshe Pflaumen ,
Zwetschgen , litnislie,

n w
entsteittt,

MschW ,
i« I». CiialUät.

fibschlat _"

Schmalz
(amerifimstche») j

gsruNttort nto »

_ >A |

(deutsche»)
garantiert rein

\ 2J2 empsrhk« 1904 «

Pfannknch & Go.
O . W. » . » .

| in den bekannten Karlsruher |
Derkaufrsteile «.

eiraten fsrsüÜL. «
I strengster Diskretion. <8est. i
u anFrauNoi » -, Adlcrstr. i
^ Hth . , Part., erb. Netourmarke«

find beizulegen .

len W WMn :
Große Gendttnge«

(Rohessbücklinge)
offen 1987

5 Still 20 $f|.
f.“4* SÜ 80 W.

Feiuste

Bratbücklinge
Kt Still 7 Wz
Karlsruher
Jischhalle

za Felix Wachtel

brMnW . 3
Talaphon Hp . 9 *

Heirat .
ALeinstchend » .-, reicher , junge»

Bächernreistrr mit eigene« , schöneut
Hwu» u . Geschäft , webst Lieg« »«
schafft, wünscht mit einem paffende»
strmilri « so«.- jrmgen Witwe mW
etwas Verm. sich gu derchekiche» ,
Ein seines , «emÄkliche», traute »!
Heim P zugeficheri . Offerte« min
nähere« Angaben erbitte »nt» Z-
W. 33, postl. Freiburg. AuonyM
gwrcklo » . De« n . verbeten. 82S»

H&eirat . **
Ein Geschäftsmann mit guieuil

Auskommen , Anf. 30» JJj., leÄG
wünscht m. bürgl . Fräulein in Der-«
bindung M treten AiotiB baldiae «
Heirat . Gefl. Offert , unt . Nr .
B3758 an Sie Exped. der „Statt.
Presie "

. Diskretion zugesichert .
Bureau für Ehevermittlung

JToha.iiii p *tri , KarlSrntzOl»
IS-'SS* Mlhekmstrahe 18.

Möbelwagen
Wer übernimmt kk» ,

zng einer 4 Zimmer» »hnung
in der Zeit vom Ist.—Ai.
Februar von
Lattwsngt»

nach ftarltribe
(womSglich «I» » »« .
transport ) ?

Offerten sofort unter Shiffne
MS» an die Expedition der
. Bad. Presie" erbeten. 3.1

Btms die Hand '

©atea Miltagsttisch
erhält man UZvbst.13.1« üvkurrorstr . »« , pari , recht».

Reue, Hochs . Kaweltafchendioa « « D
Aohhaar». 1». «». «0 Mk. an. sch»«,
Stossdiva « »» 'Bit , rhaiselongue», st
Moqnctteiqag, »» Mk. « r. An»eo. m
». gute , sol. , settstaugef . A »botN
»» terOarauti «. « emLade», »atz«
billigste Preise. » . ASdlor, Tapemer,
Gchützenst». 5« . Mag . i. - of. ti"
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Die Feier von Kaisers Geburtstag.
# 9n8 Baden, 29. Jan . In Michelfeld feierte der Militärverein

Kaisersgeburtstag mit einer wohlgelungenen Abendunterhaltung ,
sämtliche aufgeführten Theaterstücke wurden tadellos durchgeführt. Die
Festrede hielt Kamerad Hauptlchrer Wchrle . Patriotische Lieder
wechselten mit Liedern der Sängerabteilung . — In Berwangen war
anläßlich des Geburtstags des Kaisers Kirchenparade mit Musik , abends
Fackelzug durch das ganze Dorf , wobei dem Bürgermeister ein Ständ¬
chen gebracht wurde . Hier hielt Vorstand Billmann eine kurze An¬
sprache , die in ein dreifaches Hoch auf unfern Großherzog ausklang .
Abends war gut besuchter Fcstball im Gasthaus „ zum grünen Baum " .
Hier feierte Vorstand Billmann unfern Kaiser als Fricdenskaiser und
brachte auf ihn ein dreifaches Hoch aus , welches stürmischen Widerhall
fand . — Aus Stebbach berichtet man uns : Anläßlich des Geburtsfestcs
unseres Kaisers veranstaltete der hiesige Kricgcrvercin Kirchenparade
und ein Bankett . Herr W . Licbenstein brachte das Kaiscrhoch aus ; Herr
Pfarrer Schmitt toastete auf das deutsche Vaterland ; Herr Hauptlchrer
Räber feierte die Veteranen und Herr Pfarrer Schmitt zuletzt unseren
geliebten Großherzog . Der Abend verlies in schönster Weise . — Adels¬
hofen. Bei der kirchlichen Feier des Geburtstages des Kaisers be¬
teiligte fich der Kriegerverein mit der Fahne . Im „Lamm " fand abends
eine besondere Feier des Vereins statt . Herr Hauptlchrer Wolfert
hielt eine mit Beifall aufgenommene Rede und schloß mit einem
„Hoch" auf unfern Kaiser . Die Feier nahm einen gemütlichen
Verlauf . — In Dertingen wurde , das Geburtsfest des Kaisers wie
stets festlich begangen. Morgens war Kirchenparade der Vereine,
abends Bankett im Gasthaus | um „Adler "

, verbunden mit theatralischen
Ausführungen . Bürgermeister Diehni brachte ein dreifaches Hoch auf
den Kaiser aus . — Auch an allen Orten der Baar wurde Kaisers Ge -
burstag , dem patriotischen Sinn der Bürger aus der Baar entsprechend ,
gefeiert . In Pfohren fand rnorgens allgemeiner Kirchgang und abends
eine Kaiserfeier in der „Blume" statt , wobei Herr Schulverwalrer
Schuhwerk die Festrede hielt und das Kaiserhoch ausbrachte, während die
Weisen der Gesangs- und Musikabteilung unter Leitung der Herren
Dorn und Frank zur Verschönerung des Abends beitrugen . — In
Grötzingen wurde das Geburtsfest des Kaisers festlich begangen durch
.Kirchenparade des Militärvereins und Bankett mit Theateraufführ¬
ungen , an dem sich auch die Sanitätskolonne beteiligte . Der 2 . Vor¬
stand, Herr Postverwalter Hoerig, hielt die Kaiserrede.
» Emsaaî M ^ ^ sssssss ^ ssssss ^ ssssas &SB ^ Emaass ^ s
Lehr. Mitteilungen ans der Karlsruher Stadtrats -Sißnng

»»« 31 . Januar 1907 .
Die im Gebäude der städtischen Sammlungen , Gartenftraße Nr . 53,

einzurichtende stadtgeschichtliche Ausstellung soll am 1 . April d . Js . er¬
öffnet werden.

Herr Stadtrat Kornmüller im Stadtteil Rüppurr wird zum stell¬
vertretenden Mitglied des VerwaltungSrats der Spar - und Pfandleih¬
kasse ernannt .

_
Kadifche Presse .

Die Kaffenstunden für die Sparkaffe Rüppurr werden wie folgt neu
festgesetzd: Montag und Mittwoch von 2—6 Uhr nachmittags , Freitag
von 8— 12 Uhr vormittags , Samstag von 5—8 Uhr abends .

Dem städtischen Telephonbeamten Hermann Braunewald wird in
Anerkennung seiner 25jährigen tadellosen Dienstzeit das Edrendiplom
der Sradtgemcinde verliehen.

Tie Stelle eines Schreibgehilfen beim Armenrat wird dem bisher
aushilfsweise daselbst beschäftigten Georg Sies von Mühlburg , vorerst
probeweise , übertragen .

Infolge Slrafantrages des Svodlrais wurde unterm 6 . November
v . Js . ein Händler aus Frciburg wegen öffentlicher Beleidigung eines
im Dienste befindlichen Straßenbahnschaffners und zugleich wegen Ruhe¬
störung zu einer Geldstrafe von 25 M eventuell zu 5 Tagen Gefängnis
verurteilt .

Dem Großherzoglichen Bezirksamt werden vier Gesuche um Auf¬
nahme in den badischen Staaisverband unbeanstandet vorgelegt.

Die Gesuche des Wirts Leopold Rahm um Erlaubnis zur Errichtung
und zum Betrieb einer Schankwirrschaft im Neubau Ecke ?sork- und
Sovhienftraße sowie des Wirts Hermarin Holzhauer in Beiertheim um
Erlaubnis zur Errichtung und zum Verrieb einer Gastwirtschafr im Neu¬
bau Ecke Friedrich- und Neuer Kaiserstraße im Stadtteil Beiertheim wer¬
den dein Großherzoglichen Bezirksamt unter Verneinung der Bedürfnis¬
frage vorgclegt.

Die Lieferung von Hausanschlußkasten für das städtisch« Elektrizi-
tätswork wird an die Gesellschaft für elektrische Industrie hier und an
die Firma Voigt Le Häffner Aktten-Gesellschaft in Frankfurt a . M .-
Bockenheim vergeben.

Ter Stadtrat dankt dem Komnrando des 2. Bataillons 1 . Badisches
Leib - Grenadier - Regiments Nr . 109 für die Einladung zu der am 27 .
d. Mts . , abends in der Festhalle abgehaltenen Kaiserfeier, dem Bürger¬
verein der Oststadt für di« Einladung zu dem am 2 . k. Mts . in der Re¬
stauration „ zum Saalbau " stattfindenden Stiftungsfest , Herrn Stadtrat
Boeckh für dem städtischen Archiv zugewendeie Bildnisse früherer Mit¬
glieder des Großh . Hoftheaters , Herrn Oberregierungsrat und Reichs¬
bevollmächtigten Th. Höfeld hier für der städt. Bibliothek zugewendeie
ältere Geschichtswerke , Herrn Kauftnann Julius Wormser, Privatiere
Fräulein Mina Lahh und llngenamii für dem städtischen Krankenhause
überwiesenen Lesestoff.

Zum Vollzüge kommen 12 amtliche Schätzungen von Grundstücken,
237 Ausgabc- Dekreturen über 145 274 ,M 45 I , Einnahme -Dekreturen
über 136 854 38 4,5 AbgangS - Dekreturen über 7328 M 80 4 . —
82 Fahrnisvcrsicherungsverrräge mit einer Gesamtversicherungssumme
von 806 421 M werden nicht beanstandet.

Stimme » a» S den» Pnbiiknm.
( Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt di« Mdaktkoo

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung . )
L3 Rur einige Jahre sind es her, seitdem uns die „ nordischen

Bretter " die Wintergebirgswelt erschlossen und den ehedem so ge-
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miedenen Schnee zum ersehntcsten Freunde der „kurzen Tage" um .wandelten . Wer heutzutage Geist und Körper stählen will , zieht, so oft,es Zeit und Umstände erlauben , ins Gebirge : zu Fuß , mit Skiern unaRodel usw . rückt Alt und Jung , Männlein und Weiblein aus .
auch eine Schlittenpartie in den Bergwald gehört entschieden zu den
erhabensten Winterfreuden . Ich für meine Person habe zu all bicfc 'U
löblichen Tun das bestbekannte Badener -Höhegebiet mit seinen gui-
geführten Kurhotels erkoren und freute mich schon lange auf eine aus¬
giebige Schlittenfahrt von Bühl aus nach der Waldregion , die ich auchin den letzten Tagen zur Ausführung brachte, allerdings mit verschft .denen Hindernissen. Von Bühl bis Obertal ging die Sache flott , daunaber hieß es aussteigen und in .einen Wagen klettern , weil man in,
Jahre des Heils 1907 absolut nicht unterlassen konnte , die von der Spät .
Herbstbeschotterung kaum halb eingefahrene Straße mitten im Winter
nochmals auf 2 Kilometer kräftig einzuwerfen , so daß für einige Mo¬
nate der DurchgangSschlittenverlehr von der Höhe nach dem Bahnhof
ganz unmöglich ist. Ebenso unmöglich ist zurzeit auch der Wagen. Erst
auf halber Höhe konnte ich dann wieder einen zweiten dort deponierten
Schlitten zur Weiterfahrt benützen . All dies hätte mich weniger ge.
ärgert , wenn in der schneefreien Zeit diese sogen . „Sandstraße "

, die ich
oft mit meiner Familie befahren muß . auch nur einigermaßen einer
Straße gleichsehen würde . Aber dank dem dort sorgsam gehüteten
„ Flicksyftem " wechseln futztiefer Schotter mit ebensoticfen Gleisen und
Kot das ganze Jahr ab, eine Marter für Fahrgäste und Pferde und
diese via triwnphalis soll dem ungezählten Fremden - und Lastverkehr
genügen ?

Man hat mich schon des öfteren unterrichtet , daß die zuständige Be -
höre die technische Unmöglichkeit des sogen . Dccksystcms , also das Ein¬
walzen einwendet, ohne aber je einmal den Versuch mit einer Prvbe-
strecke gemacht zu haben ! Wenn die vorhandene Steigung wirklich für
die Dampfwalze zu hoch ist, dann ist eben die Straße ein für die heu¬
tigen Verkehrsverhältnisse verbrauchtes Pfuschwerk, oder aber es ge¬
lingt den Badnern ebensogut wie den Württembergern , bei gleichpro-
zentigen Steigungen tadellose Fahrbahnen zu walzen , wie die Knicbis-
ftraße und Dutzend andere zur Genüge beweisen. Es regt sich endlich
auch das ganze Land , um die Fremdenindustrie des badischen Schwarz¬
waldes zu heben ; damit ist aber der Automobilismus eng verknüpft
und cs muß doch sicher eine Gegend mit den notorisch schlechtesten Ver¬
kehrswegen sich so nach und nach von selbst ausschalten . Jedenfalls
kann die Allgemeinheit verlangen , daß die wichtigste Bergstraße des
nördlichen Schwarzwaldes ihrer heutigen Bedeutung zum Fremdenver¬
kehr entsprechend, — im Sommer und Winter — in gutem Zustande
gehalten wird , denn es tut einem die Seele wehe , sieht man zu , wie
die Fuhrwerksbesitzer ihr oft wertvolles Material auf dieser Jammer¬
strecke rasch opfern müssen , immer von dem Wahlspruch geärgert : „Wir
leben im Zeichen des Verkehrs." Ei« Luftschnapper.

Briefkasten .
E . D ., hier . Regierende Fürsten find steuerfrei .

Starke Nerven —

Gesunder 5d ?laf
sind erste Voraussetzung für jeden , der im Leben vorwärtskommen
und sich seine Lebensfreude bewahren will. Wer seine Nerven
gesund erhalten und in erquickendem Schlaf die Kräfte für das
neue Tagewerk gewinnen will, der muß vor allen Dingen für
ein einwandfreies, bekömmliches Hausgetränk besorgt sein und
aufregende Getränke möglichst vermeiden ; er tauf}, mit einem
Wort , Kathreiners Malzkaffee trinken. Kathreiners Malzkaffee
vermeidet alle Nachteile, die vielen sogenannten Hausgetränken
eigen sind , und vereinigt alle Vorteile , die man von einem
in jeder Hinsicht empfehlenswerten Familiengetränk verlangen
kann . Der Arzt bestätigt das und jeder Versuch überzeugt davon-
Allerdings sind diese Vorzüge nur dem echten „ Kathreiner" eigen.
Man hüte sich deshalb vor den zahllosen im Verkehr befindlichen
Nachahmungen, die nur in Aeußerlichkeiten sich dem Original -
Fabrikat anzupassen suchen, an innerer Qualität aber weit hinter
demselben zurückbleiben . Sie erkennen den echten „Kathreiner"
untrüglich an dem sestverschloffenen Paket in seiner bekannten
Ausstattung , das mit Bild und Namen des Pfarrer- Kneipp, mit
der UnterschriftKneipps und mit der Firma „Kathreiner's Malzkaffee-
Fabriken" versehen ist. 10462 »

Cito"

Dalhofer & Schmidt
Motorfahrzeuge

Karlsruhe , ßudolfstrasse.

Wagen in verschiedenen Grössen u. Pferdestärken stets auf Lager.
Garage . Mech . Reparaturwerkstätte .
Ersatzteile . Gummi . Benzin . Oel . 1363.8 .4

Karlsruhe . Constantinopel .

Perser - Teppiche
in grösster Auswahl billigst

Carl Kaufmann , Nmaiiensir . 20.
Persönlicher Einkauf im Oriente . 1801*

I . Karlsruher

Detektiv
-Institut , LWßlltz 4, II .,

zwischen Adler - und Kronenstraße ,
Direktion : H . Httngerle ,

— . Telephon 1685 , --------
erledigt Auskünfte über Familien - u.
Vermögensverhältnisse , Vorleben re.an allen Plätzen,
diskrete VertraurnSangelegenheiten ,
Beobachtungen und Ueberwachungen »
Ermittlungen aller Art , zwecks Her¬
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil -, Patent -, Ehescheid-

ungs - und Alimentation -Prozeffen .
Strengste Diskretion.

Anfragen ist Rückporto beizulegen.

Opernsänger
erteilt gründlichen und Ge¬
wissenhaften
Gesangs -Unterricht .
Honorar wi | ig . Gttmm»
Prüfung frei . 8989.14.14
EvelSheimerstr.2,1 . St .

rprechrwut« j—s (ihr-

Beständige Ansstellung
in praktischen

Verlobungs-, Hochzeits-
GelegenheitsGeschenken:

Haushaltartihcl in Porzellan , Glas, Zinn und Hupfer,
Luxuawaren, Lederwaren , Holzwaren n. Parfümerie .

Ess - u . Salatbestecke , Wein- u . Biergläser , Salat - u . Kompott¬
schüsseln u . Kompstteller etc . aus amerik. Kristallglas , Vasen,
Nippsachen, Figuren, Wandteller, Photographierahmen , Damen¬
gürtel , Damentaschen , Portemonnaies , Fächer , Uhrketten,Broschen , Hutnadeln, Colliers , Odeurs, Seifen , Kämme, Haar¬
bürsten , Teiletteartlkel , Spazierstöcke , Manschettenknöpfe ,

Reisenecessaires , Reisetaschen , Ansichts -Artikel.

L. Wohlschlejrel ,
Papier- Handlung, Schreibmaterialien ,

Kalaaratrasaa I7B , zwischen Herren - und Ritterstrasse .
Ortes « Auswahl. — Billige Preise . 868*

empfehle in nur guten Qualitäten .
Lange Ballhandschuhe werden frisch
angesetzt. Handschuh-Wascherei- und
Färberei , tadellos « , ' anderste An «,
führung . Ein Posten Wildleder ,
handschnhe werden zu äußerst bill.
Preisen abgegeben. 82789 .5.4

p . Schmidt , Handschuhmacher,
07 .

MMe» Ae Möbkl?
GanzeAnüstener «, sowie etm-

»eln« Möbel liefert « in «roh«»
M- belgeschüft

auf monatliche Ratenzahlung nnter
strengster Verschwiegenheit
Keilt Abzahlungsgeschäft!
nur « I« Entgegenkommen de«

tit . Publik « « gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte
unter Nr 1700 Offerte an die Exped.
der „Bad . Prelle " einreichen n. werden
solche balbm - glichft erledigt . 3 .3

LllllNV
prakt Karrdagm tss

Kafserpassage 32 —34
Bandagen , Leibbinden,

Gummistrümpfe, orthopädische
Korsetts , Plattfusseinlagen .

I » Empfehlungen von Acrzten u. Patienten
über ausgeführte Arbeiten .

Irrigatoren, ? esssrien,8pritrenall .Art.
Gummiwaren , hygienische Bedarfs¬
artikel , Damenbinden, Verbandstoffe-
■au Für Damen weibliche Bedienung . ^

Anprobierzimmer separat . >0.3

Aufgesprungene Hände
besMiet überraschend schnell

Herba-Seife
8« ha», i. all. Apothek.. Dro, . n. Parfüm. ». St 56 Pfg. u. 1 SB.
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Engros Dätail

Herren- und Damen -KIeiderstoffe, Ausstattung ^ -Artikel.

Vom 4. Februar bis 11 Februar

Sonder - Verkauf
m

Heissen Leinen - und Baumwoll - Haren
,

Aussteuer - Artikeln u
.

s
.

w
.

in richtiger Voraussicht der fortgesetzten Steigerang aller Waren, welche besonders in leinenen, halbleinenen und baumwollenen Geweben
einen ausserordentlichen Umfang annimmt, habe ich frühzeitige und noch sehr billige Abschlüsse gemacht

ZE Diese Vorteile lasse ich meinen werten Abnehmern voll und ganz zukommen.

gebleichte Baumwoll - Tücher :
83 cra Renforcö und Madapolam ) Serie 1 2 3! 4 5 6
83 cm Cretonne , mittel - u . starkfäd ’

g j 33 38 43 50 55 60 Pfg . per Meter.
Weisse Halb - und Reinleinen :

80/83 cm Halbleinen Serie 1 2 3 5 6
45

150/160 cm Halbleinen Serie 1
50

2

^ 58
3 4

73
5

78
6

- .98
82/84 cm Reinleinen Serie 1

I .IO
S

T5T
3

0.45
4

~ i.es
5

1.80
6

1 .05
160 cm Reinleinen Serie 1

TiB ~
2

1 .25
3

1 .40
4

"
I.BO

5
TBS

6
1 . 95 m 2 .25 2 .50 2 .75 3 .25

Gebleichte Neglige - Barchente :
75/78 cm Crolsi -Molton Serie I 2 3 4 6 75/78 cm Pelz -Pique Serie 1 2 3 4 5

47 58 67 7ffV0 45 58 6 ? 80 90
Weisse Bett - Damaste und Brokate :

130 cm breit Serie 1 2 3 4 5 6
75 85 0. 1.25 1.40 TBS

Weisse Drell - u . Damast - Tischtücher u . Servietten :
Tischtücher 115/150 115/160 130/160 130/160

1.50w 1.75 w Servietten Dtzd . 2 .20 2.70 3.— 3 .50 usw .

Grosse Sortimente in reinleinenen Damast -Tischtüchern nn <l Servietten sehr billig .

Halb- und
“ . " " '

am Stück und alpasst, Wisch- und Gläserlöcher , engl. Tiill Gardinen , Spachfel-Roulsaux , Stores,
Brises-bises, Bettüberwürfe, wollene Scblafdacken , Tischdecken, Bell- und Sofa-Vorlagen, Bettbarchent, Inlett, Matratzendrill,

Bettkattune , Bettzeuge etc. werden gUchfalls sehr billig abgegeben,
Während dieser Woche werden auf sämtliche reguläre Qualitäten , auf HdlTdll - u . Dämon - fffinflDltD Rihaffminbnn
Kleiderstoffe , sowie sämtliche Beste , die in grosser Anzahl vorhanden sind , noch UUß |JuIlKj IiUUhiTIIIui Slwfl

17B&A1

verab¬
folgt.

Auch wenn kein sofortiger Bedarf voiliegt, ist es zu empfehlen, von dieser Kaufgelegenbeit Gebrauch zu machen.

*



Seite 12 Badische N ee sse . Mittagblatt. Samstag den 2 . Februar 1807. dir . 55

„Ein Kavalier muss ein Automobil besitzen".
König Eduard VII .

Wer ein vornehmes Groes-Antomobfl zu kaufen
sucht, darf in seinem eigenen Interesse nicht versäumen

rTAl *ffaddk 1907
zu prüfen und in Konkurrenz zu ziehen.

Itala
Itala

Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala
Itala

ist der Liebling »- u . Belsewasen I . Wsje -
stät der Königin von Italien ,
wurde vom Herzog Günther , welcher Itala
fährt , gegenüber al en andern Wagen de« Auto¬
mobil . Korps im Manöver als der rnhlget
gehende anerkannt .
ist Trägerin der Targa Florio , Couped 'Italie und einer Reibe anderer grossen i .eun -
koukurrenzen .

i
ist enorm schnell auf Ebene und Bergen .

ist der vornehmste Rassewagen für den Sportsman .
ist mit Recht der Liebling der Aristokratie
geworden .
gilt als der einfachste aller Wagen mit Zahn¬
radgetriebe .
ist bis ins Detail genial durchdacht in Zündung ,
Schmierung , Schaltung etc.
bat 4 u . 6 Cyl . Motoren , deren geniale Anordnongauf allen Ausetellungeu , Sensation und Be «
Wanderung erregen .
hat die zuverlässigste , eleganteste Abschlag »
zttndnng .
hat die zartest wirkende Lamellenkuppelung ,
steht konstruktiv , kommerziell und in Leistungen
mit an allererster Stelle auf d . Weltmarkt ,
ist ein Triumph der Automobil - Gross¬
fabrikation .
verwendet keine Ketten , nur bewahrte
Cardans eigener Konstruktion,
verarbeitet nur allererstklassige Mate »
rlalien .
fabriziert nur wenige Modelle , und deren Nach -
fiage machte eine Riexenfabrikanlage von fast
40 Tausend qm erforderlich ,
ist eine Klasslkerln im vollsten Sinne des
Wortes unter den modernen Grossantomobilen .
bat keine schwerfälligen Konatruktionsaua -
bildungen u. zeigt vornehm « , edle Linien¬
führungen .
ermöglicht den Aufbau von Karosserien für
Touren », Stadt » and Rennzwecke ,
ist nach Normalien gebaut , Ersatzteile sind
prompt lieferbar .
weist eine ideale Betriebssicherheit auf .

ist im Preise vorteilhaft ,

hat kurze Lieferfristen .

wird monopolisiert durch die

III-« IMlI i d. I.
( Karlstrasse 30 )

und deren Agenturen (einige Plätze noch frei)
Mei ; Mltala “ „Bergmann “ „Ford “

Prospekte No. 405 kostenlos . 1682 4L

Ausverkauf von Grabdenkmälern .
Größte Auswahl in schwarzem Marmor , Granit , Sandsteine re.

franko Aufhellung jeder Bahnstation . Der Billigkeit wegen auch günstige
aufgelegenheit für Wiederverkäufe !. 1389. 10.3

Vageres F. Frey , Aelfortstr. 7, Karlsruhe .

onknrrenzlogl

Fahrbare
Brennholz-Sigs-nndJ
SpallmasC' ine Kif1
Sebeattenbe Zeit« tmbl

Geld-Ersparnis.
Einfachste Bedienung .

Größte Haltbarkeit, ,
SkrhninbeftezZqstem!
Auch borzüglich bewährt zum !
Antrieb von Dreschmaschinen
27.4 u dcrgl . 10478a

iPflilger & Steinert , [
Esslingen a . H.
Musterschutz I

Für Oärtnereien nnd Baumschnlbesitzer!
Liefere franko jeder Station und jedem Quantum :

Banmpfable ) mit der Maschine sauber geputzt und
Pyrantidenpffthla / gespitzt und auf 1 m Höhe angekohlt.
Bosenpfäble in jeder gewünschten Länge ;
ferner Pfosten , Kabinen , Latten und Schwarten für

Einfriedigungen . Preisliste zu Diensten .
fflla .18.8 K . Säufer , Herrenalb .

Simrettleibenbe
« lutome

Settsüchttg «
» tchtleidonve

« . trinken mit gute« Erfolg die ärztlich empfohlenen

Krankenwcine „Renibus"
Marke gesetzlich geschützt . 808la .52.19

ErhAtllch : 4 « den Apotheke « » uv Drogerie « ;
in Karlsruhe bri Otto Bacher, „Fidrlitas -Drogerie" .

|
Ziehungso ., ai . , 82 . . 83 .

Februar U Berits .

Wohlfahrts-Lose l 3.so
(Portos. List« SOPf . extra) *.Zwecken
d . deutschen Schutzgebiete .

12977 Oeldgew . ohne Abzug Hk.

490000
Hauptgewinne : Mark

75,000
50,000
25,000
15,000

3 4 5000 = 15000
10 2000 20000
20 * 1000 « 20000
40 500 20000
100 * 200 - 20000
200 100 - 20000
600 * 50 - 30000
3000 *30 - 90000
9000 * 10 - 90000

4M000 Loh . GeBwr. ld. bit :

Lud. Müller L Go.
München , Kaufinge rstr . 80

Nürnberg , Kaiserstr . 88
Berlin C .t Breitestr . 5.

In Karlsruhe bei 498a .8 .4
iarl G6it | Bankgeschäft ,

Hebelstrasse 11,15 .

Durch Gelbstfabrtkatto » mb
mt direkt« größere stafia »Einkäufe
mit wenig Spesen bi» ich iu der
Lag» zu bedeutend billigeren Preisen
wie jede Konkurrenz zu verkauf» .

Kleiner Auszug .
Vollständige» Bett non 70 Jt an
Haar -Matratze » »s» . 40 0 m
Bettstelle« von . . . 12 a .
Franz . Bettstelle« von . 2b m m
Waschkommoden von . 18 m ,
Waschkommoden, polirt ,
mit schöne» Beschläge»
»nd Maruiorplattrn von 48 » -

Nachttische von
Schränke . -i --^ von . 13'

. .
Kameeltaschendiva » von 48 » ,
Sopha -TtUye von . 18 . »
Sophe , in ' gnter solider
Lrbrst non . . . . 88 . ,

Gallerieschrinke von . 88 . ' »
Vertiko, matt u .blank .von 88 . .

89—8t - vollständige Schlaf - i« me » »
Et » richtnuge « für « u. l« uuo

Private stet« auf Lager .
Ganz « Aussteuern werden besonder»

berückfichtiat. — Sämtliche Kasten- ».
Polstrrmöbel sind nur gntr , sal. Arbeit .

Anstcht gerne gestattet .

GnstavJuckeland ,
Z>»rt «cherstraße 1 i L

" »<>> KrbemnuiiTt tttiiiitai iMte .

Ddlflt1 . MMMk !
4*°x Sberrtz , Portwein , 3 .2

Malaga , Meb . Dokaqer ,
anerkanntes Stärkungsmittel
für Kinder u - Schwache . Unter¬
sucht und begutachtet , in
' /, und V» Flaschen empfiehlt
RapI Hopp , finttniemlr. 3.I
Prachtvolle Büste

erlangen SiedurcbLou ’S
Eau de Junon ( B0s
tenwasser ). Aeusserlieh
anzuwenden , nnschäd
lieh , zahlreiche Aner¬
kennungen . Preis Mk ,
4 .— . franko Mark 4 .50
Kachnahme Mark 4 .70.

General - Depot für Deutschland :
TrOB E Rngllieh , König !. Hoflief .,
8EBL1R ». W. 21. 321a.l0.4

Vorrätig in Karlarah « bei Last : V
Schneider , Coiffeur , Herrenetr . li ‘,

Vterlber,Coiffeur .Kaiserpassagi -

AkIbssM
mehlfuttap

Pat Sahwarz
besterZusatz zum

gewohnten
Hauptsntter
billigst beim

Generalvertreter
stsrl vuumstnn

Karlsruhe
lliademirstr . 29

Ttümoti ß » den liebevolle,
butt « ninahm «

bei Frau hoch . Hebamme , Zäh »
riugerstraße 14,1 Tr . U843.14.4

Oescliätts - Oebennakme .
Livem verehrüehev

insbesondere der werten Kundschaft des verstorbenen

Herrn Planofortefabribanten fl * ObttflttttS
teile ich hierdurch ergebenst mit , dass dessen Geschäft durch Kauf an mich überging .

Ich bitte , das Herrn Ohnimns geschenkte Vertrauen auf mich übertragen zu wollen ,
und übernehme alle Aufträge unter Zusicherung gewissenhafter Ausführung .

Gleichzeitig gebe bekannt , dass ich die Fabrikation der mit Recht sich eines ausge¬
zeichneten Rufes erfreuenden

Ohnimus-Fianos
fortsetze , und empfehle mich zur Anfertigung derselben in allen Holz - nnd Stilarten .

H . Maurer , Pianofortefabrikant ,
Orossta . Bad . Hoflieferant . 1705.3 .2

Diese pracht¬
volle , feuer¬

vergoldete

Raialier-
Doppel Kavalier

Uhrkette nur

98Pfg r
AlsGesdienfc/ Uhrhette,'

eine Kavalier <5 f nan wie Abbil
n düng, kostet nuiQelduhr Xm . 0,98 , 10 8t . an ,

grätig einmal nur Mk . 8 »
Porto und Versanil -
spesen extra . Jeder

(Jhrkette wird eine KlVaUcr ' BiM ' Ulir ca . 5 Mk . Kleingeld fassend
gratis bsigefügt . Versand nnr per Nachnahme . Katalog mit <•*

4000 Gegenständen gratis nnd franko . 129s

Walt “ jürsr *Gehr. Wolfertz , VerssndhaM
„ Rotkäppchen “

Berühmt
Berühmt
Berühmt
Berühmt

durch SehoBut des
Leinens

durch blendend *
Weisse , die es dem

Leinen gibt
durchvöllige Gerueh -
los - gkeit des Leinens

nach dem Waschen
durch Billigkeit und
grosse Zeitersparnis

beim Waschen
ist

seit 12 Jahren in Deutschland als bestes Waschmittel
Beschätzt , eine unbedingte Notwendigkeit für den gut¬geleiteten Hausstand geworden. — Ohne Seife , Soda oder
sonstige Zutaten zu verwenden — nach Gebrauchsanweisung.

Zu haben in Drogen -, Kolonialwaren - und
Seifen -Hstndlungen, wie auch in Apotheken .

Engrosvon denFabrikantenLKmlos & Co ., Köln -Ehrenfeld

reinster
TareiiiKör

4er Gegenwarf .
Voller Ersatz « r Chartreuse

Gesetzlich geschützt .
Alleinige Deetiiierie A -6. Deutsche CognicbreBBirel , Siegmar I. S.

Verkaufsstellen :
Wilh. Baum , Werderstr . 27.
GusL Bender , Lammstr . 5.
L. OSrflinger , Waldstr . 45.
Carl Hager , Karlfriedricbstr .22,
C . Jessen , Karlstr , 29.
Jean Kis*al , Kaiserstr . ISO.
L Lauer Nacbf ., Akademiestr .,
Otts Lampeen , Ludwig - Wil¬

helmstrasse 10.

Jan . Lösch , Herrenetr . 36.
Ed. Lutz, Kaiserstr . 223 .
F. W. Müller , Kaiserallee 43.
Herrn. Murding , Kaiserstr . 110.
F. X. Rat eb , Wald -tr . 57.
F. Reis, Luisenstr . 68.
Tbeod . Walz, Kurvenstr , 17
M . Straus , Hardtstr . 21 . « Uhl-

bürg . 9474a *

Vorzügliche Zeugnisse , Ka¬
taloge und Referenzen zu

Diensten .

naiehiaeilabrlk

BADENIA
vorm . Wm . Platz Söhne , st . G.

WEIHT HE IM ( Baien )
Spezial -Fabrik von

TdOkoniobilen
18.18 sowie
Pat .*H eissdampf -

Lokomobilen
unübertroffen in Bauart , Aus¬

führung und Ausstattung .

»
8509a

Antwerpen & NewYork
Antwerpen & Philadelphia

Rüd Star Lins in Antwerpen,
Rieh. Graehener,

Eaissratr . 199 », Eingang Waldstr .,
in Karlsruhe , 6790a

»EheSie Ihre Inserate ver¬
geben, verlangen Sie
Prosp kt des Sp .-A dr ß-

buche » für Bade - und Kurorte ,
Lauatorien . Pennonen , Penfio-
nate und Umerrichtsaustalten .
Buch « u tzestform-Lerbreitunn,
Deutsch!., Oesterreich , England .
Verlag : Fra z Mar», Lck. Bur .
„Nlgoiia '

, Leipzig . 428n .3.3

Erste KarlSrn . er
Leitern -Favrik

B » Raible ,
virmarckftraße 33,

H »» » > -» > >• I « <> ,
empfiehlt in stder Größe ,

Anleg - , Lrnsterputz - ,
Aushänz -, Plattform -,

Doppel - , Anftel - u.
lllappleltern .

Ferner : liranr nis-
slons- u . SchiebleUrr »
in bester Ausführung .

Ansstopfc»7;UÄ
liereu in natürl . Darstellung ve
bill Preise besorgt 17938 *

IS . Bayn , Prävaralor ,
tzkmal ' enstr tzc 7, Seitenbau .

Ditltzlfl Fleischfaser -
IIW Hundekuchen

I Hundebrot , PnppybiSqnit ,
Welpenfutter , Geflügel »

| Kücken- und Bogelsut -er re.
Niederlagen : Otto Fisoh ^ r,

>Karlstr . 74 ; W. Tscherni g, |
vorm . W. L. Schwaab , Ama -
lienftr . 19 ; Jatab Löaeh , I

I Herren r . 38 : Lsarg Javvh,
Bernbarhstr . 9 ; F. W . Müller , I

[ Kaiser - Allee 43. 4 ' 8a .4L |

Briefmarken,
1500 'i verschiedene, garantiert echt und
tadellos , versendet auf Wunsch zur Aus¬
wahl ohne Kauizmaug mit 50 —70°/,
unter allen Katalanen , auchGanzsachen.
A . Wels *, Wien I , Adlergasse 8
( Filiale London ) Einkauf 728 -6.3

8 Pfä .8chw8iri8-
«fleisch, trftnsl . ohne jed . Knocbtn £.
ohtA 4 90 Ir. Nhchn . inci . Virpoiig «

Reine Fleisclüiot mähr.
Dm Schweinefleisch ist prima

durchwachsene , müdgee. Ware
▼on dtaatstis 'rärztrn untersucht .
Nicht so vergleichen ult Klein«
and StückeQtieiech. woran m **hr
Knochen als wie Fleisch . Viele
treue Kunden loben meine Ware .
0 . Frledr .Jeiaea,Hamberg flfl

Ich kaufe
fsrtw8hre « v getragene eerreu -
» . Araneukleiver . Stiefel , Uhreu -
Militär - Uniformen , gedranchtt
Betten , ganze Ha « » halt «ngeu ,

j sowie einzelne Ötdvelstii «ke « nv
> »adle diersür , weil das grSftte

BeschSft , wetze wie jede Stoa *
knrreuz » « efl . Offert , erbittet
16994 mT . X * ^ > -%ry 9
( tltpton 2015. Markgrafenstr . 2 2.
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W ReichstagsUmhl .

| m Montag brn 4. Februar 1907, abends l /a0 Uhr :
Grosse öffentliche

Mdlei - Verrmwlaa
in der Festhalle zu Karlsruhe .

Es werden sprechen :
Unser Kandidat, Stadtrat Dp. Friedrich Weiil .

Eandtaasabgeordneter Rektor Kopsch aus Berlin. 19,2
Eandtagsabgeordnetcr Dr . Heimburger .

Professor Dr . Fabricius ans Jreibnrg.
Zrezrr find die Reichstttgswelliler - ringelnden . FreiP Diskussion .

?er KchliiaWih der Miaizte» liberale» Packle».

complette kmrjckwngen

Kfeinsre - ' I f
äs JJTtmanr
Abzahlung . KARLSRUHE . lammsl 'r . 6

Zu vergeben.
Zn allen größeren Städten

Badens ist die Lizenz zur
Fabrikation eines sehr gang¬
baren , hochrentablen, auch
im Winter herzustellendeu
Artikels zu vergeben. Vor¬
züglich geeignet für Bau-
materialienhandlnngen , Ee-
mcntwarenhandlungen oder
Fabriken u . Ziegeleien rr.

Offerten uut . Nr. 1769
an die Exped . der „Bad.
Preffe " . SB

Zugelaufen
ei« weißer Foxterrier » männlich,
schwarz und braun gezeichnetem Kopf
und Ohren . Ab,»hole» 3929 .2.2

Waldhornftr . 48 , 4. Stock.

Zu verkaufen
umständehalber eine gutgeh . Bäckerei
t« einem Protest. Fabrikorte 3.2

Offerten bitte unter Nr . 869a an
die Exped. der „Bad . Preffe ".

Ettlingen.
In schönster , staubfreier Lage , mit

berrlichcm Ausblick , ist ein mit allen
Bequemlichkeiten anSgZtatteteS S tt *
familieuhan » mit chübsch ange¬
egtem Obn -, Gemüse- und Ziergarten

-u verkaufen oder aus 1 . April zu
vermieten. ( Tausch gegen lastenfreien
Bauplatz nicht ausgeschlossen.)

' Offerten unter Sir. 18603 an die
Hved tion der . Bad . Preffe ' erb . «

EmfamiliBahaus
illaartig , neu erbaut , in schöner,
lerer Lage , besonderer Umstände
«lber preiswert ! zu verkaufen . Au-
lagen erbittet man unter Nr . 718»
«Üagrrnd Lahr i. 8 . 3.3

Maskenkostüm ,
elegante ? . , u verkaufen . Näheres
Rudolfpr . 10 » 4. St . 83398 8.3

Lin /DsshenhoKlim
ist billig zu verkaufen . 83865

S ähri, ger 'r. 46, TTT
Zwei reizenve Ma » en opüme

Fixstern und Heckenrose ) für schlanke
Figur , einmal getragen , bist. ;n »erk.
03914 .2.2 Erbprinzenstr . 3« , N.

Schwarzer Gehrock -Anzug , für
mittl . Fig . paff ., zu verkaufen . Näh .
88931 Sommerlr . 8 . 4. St .

Gut erhalt . Nähmaschine , sowie
eine Büste Nr , 43 Kill , zu vcrk.
B4035 Leopoldstr . U , II.

Heril i» serksssk«
(gedieg. Schlofferherd ).

83440.3-3 Lchützeustr. 63 . II

Zu verkaufen
WolsShund (Rüde) , S 1/, Monate
alt , kräftiges , reinrassiges Tier prä¬
miierter Abstammung , jetzt schon wach¬
sam. Preis 30 Mark . 820 ».2 2

Fleischer , „Zum Stern "
,

Steinbach , Kreis Bade».
r NaMOHrimnBnHHiMlUililbllM

1 Kasfterertr f. hier, sof. 84018
2 Kontoristinnen f. hier, sof.
Empfängst » , Modistverkäuferin .
Berkäuferinnen aller Branchen,
Kasten - und Bareamdiener » Auf .

fehcr , Platzmeister , Packer»
Lageristen » Expedienten ,
4 « eisende f. hier, sofort durch

W. Mathe «, Marienstr . 3. III.
Aelteste» In 'iitut der Art am Platz ».

Expedient
für eine Slroßbrauerei gofncht .
Ernste , an zuverlätffge Arbeit ge.
wohnte Leute , die möglichst schon in
gleicher Eigenschaft gearbeitet habe»,
wollen Offette » mit Angabe ihrer
GchaltSansprüche einreicheu unter
Rr . 1913 an die Exped . der „ Bad .
Preffe ". 2.2

HBisendBP ' & esuch . i
Für sofort wird ein solidrr Reisender

für eingeführte Touren gesucht . 21
Karlsrnhe . Luissnstraße lv .
No»« ttar , Zursau für Psiastsi tikel .

Eine altrenommierte , gut e « -
geführte Lebensversicheruug »
Gesellschaft ( mit u ohne ärztliche
Untersuchung) , welche der Neuzct
entsprechende Einrichtungen hat , sacht
eine» tüchtige « , repräsentable »

Mjse -Sberbesmten
Fachmann ) für da? Großherzog¬

tum P «den gegen feste» Gehalt ,
Spesen n. hohe Provision re . zu
engagieren . Davernde , angenehme
Stellung zugesichert. Offerten unter
v . sie r . n . an Rudolf Most «,
Mannheim . 802» .2.2

bei hoher Proviffo » überall für m.
weltberühmten Holzrouleaur , Jalou -
sien und div. Neuheiten gesucht .
F . Kan Ke , Hrs - 8-IilkM ,

Post Friedland , Bez. Breslau .
Prachtkalalog und Muster gratis .

4«da* .&

Ein angehender EonumS , womög¬
lich aus der Eisenbranche , findet
sofort « teile . 1977

Htto Aieffnger, Herdfabrik ,
Lurlach .

eommis-Srsncb. s
Jüngerer vomnn » mit guter

Handschrift and Zeugnisse « sofort
gesucht. Offerte « mit Angabe über
seitherige Tätigkeit und GehaltS -
anfprüche nimmt d . Exped . d . „Bad .
Preffe " unter Rr . B3908 entgegen .

IN lonoitorpei
gesucht. Kronenstr. *7. 83885,*.*

MVorarbeiter
ein im HolzgeschSst erfahrener
Mann gesucht , welcher mit Sor¬
tier »«- vertraut sein must.

Schriftliche Offerte » mit Geholtv -
ansprüchen unter Rr . 1888 an die
Exped. der »Bad . Presse" erbeten. 2 .1

Tüchtiger Gehilfe
kann sofort eintreteu bei 8M --.3.2«g. Weck, Bader n- Zahntechniker ,

Annweiler , Rheinps.

Ivo Mark
w&chentl . und wehr kSnaeu 8ei¬
sende , aaeh Dm «>. verdiene».
Prospekte xr»ti». Priadrieh Riaaok,
chamiseheFabrik . Br« «» »78.

Für unsere Maschinenbau - Abteilung
suchen wir einen durchaus tüchtigen ,
erfahrenen 836 -. .8.1

Bewerber , die in Kranbau tätig
waren , erhalten den Borzug .

Ge fl . Offert , unter F . T . G . 626
an Balfll Hut », Fraxklmi a. IS.

vsr deutscher Vevs.-Zlkt.-Gesellfch^
welche die Lebens -, Unfall - und Haftpflichtversicherung ;ü günstigen Btze
dinguitgen betreibt , ist für die Rheinpfalz die

GenerakHgentnr
«ett ja besetzen . Sintis » jllk Ukberngtznie » ijt ersgrßkrlih .

Die Position bietet bei zufriedenstellenden Leistungen

Lebenrriellung mit Pension.
Auster hohen Bezügen wirb auch Unterstützung durck Anstellung von

Reisebeamte » gewährt . Derlanot wird persönliche Tätigkeit sowohl i»
Organisation wie Requisition . Nur erfahrene Fachleute , welche sich über
erfolgreiche Tätigkeit auSweise» können und denen gute Empfehlungen zur
Seite stehen, beliebe» ausführliche Offerte « cinzurercheri unter Chiffre
P . ] 644 an Haasenstel « 4 : Votier . A .- G ., Mflnehea , Strengst «
Diskretion wird wunschgemSst zugesichert. 857».3.S

Jüngere

Schlsffev
xesn « iit . . i7 »«-*

HV.HVvr »s,kk»pki »zesßk.r4.
% 8- 10 tüchtige

per sofort gesucht. isi2.s.s
Deutsche Waffen - untZ

Munitionsfabriken .
Einige tüchtige 908a .2 .1

Werkzenghreher
hei gute « Lohn gesucht.
Nssitisilsibrik tri Srlfuttieitt .
Maschinenarbelter

fit ßiWrintiiMstm
ein tüchtiger , findet sofort Arbeit . S.1
198« » oousir . 23 (Fabrik ).

Jüngerer , tüchtiger

Metallgiesser
gesncht bei 1978 .2.1

Leonhard Hohr ,
Metallgießerei , Dur lach.

Ich suche zu« Eintritt per 1. Miirz ^
eine tüchtige , gewandte I

welche im Verkauf selbständig ist, für
« eine Abteilung 19172 .2
MT Damen - Konfektion . 'HW

M. Schneider *

Für mein Manufaktur - und Modeware »
Geschäft snche ich zum baldigen Eintritt eine gewandt^
Dame a>s 1831 .2 *

liii ^iiererin
möglichst mit obiger «der ganz ähnlicher Branche vertraut .

Angenehme Stellung . Hoher Salair .
Schriftliche Offerten mit SehaltSansprüche »

Photographie oder persönliche Vorstellung erbittet

IK. Schneider ,
Kaiserstratze 181.

Lomptoiristin gcfuclit.
Ein älteres Fräulein mit schönerHandschrift

und guten Zeugnissen per sofort gesucht . Be¬
vorzugt solche , die im Stenographieren u . Maschinen¬
schreiben bewandert ist. Offerte« unter Nr . 1920
an die Expedition der „ Bad . Presse" .

Ein junger Mmm,Uk
« rrei erlerne » will , kann aus Ostern
eintteten . Aa » nst Haha , Schrei -
nermeister , Karlstrabe 7. 83848 .2.1

Glaser gesucht.
2—8 ältere Rahmeumacher können

sofort eintrete «. 1877L .3
Noonstraste 28 .

Hausdiener,
welcher schon in Hotel tätig war und
gute Zeugnisse hat , kann «intreten ,
1888 .2.2 Hotel Viktoria .

Zapfbursche -Gesuch .
Mn gewandter Zapfer kann sofort

eintrrtrn 84015
Brauerei Sebrompp , Waldstr . 16/18 .

Jünger stadtkundiger

Onurbnvfche
sofort gefacht . 1949.8.1

Karlstraste 9b , im Lade » .
Tech « . Bureau sucht zuverlässiges

Fräulein ,
welches sowohl in einfacher Buch¬
haltung als auch in Stenographie
nnd Maschinenschreiben durchaus
selbständig ist. 3.2

Selbstgeschriebene Offette mit Zeug-
nisabschnftrn und Eeholtsanspntchrn
nebst Angabe des frühesten Sinttitt ».
termines nnd unter lffr . 1883 au di«
Exprb . ber „Bad , Preffe "

zu richten.
Utgtiinsiit Frühauf

sacht perfekre,
lfgl

per Anfang Wät | . Gut « Zeug¬
nisse bevorzugt . _ 1881

Tüchtige
Verkäuferin

der Lebensmittttdrauche zur Aushilfe
per sofort gesucht. 88948.2.2
Ce. lileb , Skühkrißk 28

Stellung sucht , verlang , »er
« arte die „ Allaemetne vakan
renliße ^ 6 «risn SS, Birken ,

matz«. 10954* *

Flickerin, E . LZL
Vorhängen nach Baden -Baden ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 84001 an
die Expedition der »Bad . Preffe ".

Köchin gesucht
Per 1 . April tüchtige» ältere », i«

der Küche gut erfahrene » Mädchen
bei hohem Lohne in kleine Familee
gesucht . Offerten unt . 83944 an die
Srved . der „ Bad . Presse " erbeten . 2 .1

8t» Kindermädchen
Utt Kinderfran

wird per sofort gesncht zu eine«
1-jähr . Kinde . Zu erfragen : 81042
2.1 „ Hotel Hohenzoller « *' ,

Ecke Kronen - u . Zihnngerstraßc .

Mädchen
für Küche und Haushalt findet bei
febr guter Bezahlung angenehme
« teile . 1752 .48

Näher . Dorlacher . AAee « S, II .

welch«» etwa » koche« kann
und sich sonstigen Hau »ard « iten
willig unterzieht » findet bei
gutem Loh« Steltnng per
1. « Lrz . -Uihere» 8894»

Ettlingerftraße 11.
ri««er»Sdcken,

ein fttißigeS . daS Zimmer reinige » u .
bügeln kann, soglaich gesucht .
84002 .2.1 Kaiserstr . 6l » .

Sin brave», fleißige »
tlftdclien ,

weiches im Zimmrriuachen rt » «»
wandltt ist, per sokott gesncht .

Näh. Konditorei , Waldstraß«
Laden. ti
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I

Nach Frankreich
k«che ich fortwährend wohlerzogene
Müvcheni . garant . sol. Häuser .

fi» Hofstadt, Heilbronn .
(Staat !, konzessioniert. —© tat . 1863 .)

Mädchen - Gesuch.
Brav ., aaständ . Mädchen für Küche

und Haushalt sofort gesucht. 1809 *
Karl-Friedrichstr. 22 (Eingang

Erbprinzenstr .) im Delikatessengeschäft.
Einfaches tüchtiges B2567

Mädchen
geamekt . Gute Behandl . angem.
Lohn . Sophienstr. 148 IV . lks.

Zum sofortigen Eintritt gesucht
ein ordentliches

Mädchen ,
dar selbständig lochen kann . Effert .
unter Nr . 838» an die Expedition
der „Bad - Presse " erdeten . 2.2

Ein sauberes , fleißiges

Mädchen,
! das kochen kann und in der !
I Handarbeit tüchtig und
rührig ist, wird zu so¬
fort gesucht - 1851
Zu melden Weinbrenner - !

| ftraße 8 , I .

Mädchen fil 5tud)e u - s,au2'
halt , das schon ge¬

dient hat . aus 1 . März gesucht .
1948 He rrenstr . IS , 2. St .
Ein braves

jüngeres
lernen kann , sof . gesucht . 63701 .3.2

Kronenstr . 16» part.

Wll>ki,S »
"L1

w « !!> äVÄ
gesucht . 20—25 Mk. monatlich.
Näheres zu erfragen Morgenstr 85 ,2. Stock links , hier ._ 63992

Ein Mädchen SLA :
gleich zu kleiner Familie gesucht :
83962 .31 Marienstraße 7 « , II .

Wegen Erkrankung des Mädchens
zum sos. Eintritt ein Mädchen zur
Aushilfe oder beständig bei hohem
Lohn gesucht . 63993

Lesfingstraße 29, 2, St.
Ans 1 März wird ein williges ,

einfache? Mädchen gesucht für alle
Hausarbeit . 64014 .2 .1

Näheres Lenzstr. 1,1 . , links .
Ein braves , fleißiges Mädchen ,

das etw . kochen kann , wird zu einer
einzelnen Frau p.sof>od. spät . ges « cht.
64016 Klanprechtstr . 4 , 2. St .
Ein jüng ^ Mädchen für sof . gesucht
83824 .3.3 Kr onenstr . 47 , B äckere i.

Gut empfohlenes , braves Mädchen
für kl . Haushalt gesucht . 83981 .2. !
Karl « ithelmstr . 38 , 4. St . lkr.

Ein Mädchen , das bürg , kochen
kann u . die übrigen Hausarbeiten
gerne besorgt , findet sofort Stelle .
64039 Herrenstr . 18 , 1 Tr .

Wartefrau
für nächste Zeit gesucht . Offert , mit
Lohnansprüchen unter 63937 an die
Exped der „ Bad . Presse " erbeten .

Putzfrau ,
ehrliche, zuverlässige, zum Reinigen
von Bureau -Räumen gegen freie
Wohnung gesucht. Off . mit . 83977
an die Exped. der »Bad . Presse" .

ue- 1
liehrlin ^ -Gesuch .

Ein junger Mann kann bei mir
bis Ostern in die Lehre trete « .
E. Hardoeh , Akademiestr . 28.

Lehrling
I aus achtbarer Familie , mit guter
Schulbildung , kann per Ostern !
in einem Drogengeschäft unter
günstigen Bedingungen eintreten .

Selbstgeschriebene Offerten
unter Nr . 1744 an die Exped.

l der „Bad . Presse " erbeten . 3.3

Mings - AM.
Für da» Bureau eine» hiefigrn

«sngroS -GeschSste » wird auf l . April
ein Lehrling mit guter Schulbild¬
ung gesucht. Selbstgeschriebene Off .
unter Nr . 1916 an die Exped. der
„Bad . Preffe " erbeten. _ 4

^2

Junger Mm
aus guter Familie und mit guter
Schullnldung bei sofortiger Vergütung
von hiesiger Weinhandlung m die
Lehre gesucht . Eintritt sofort oder
Ostern . Gründliche Ausbildung im
Bureau u . Keller . Selbstgeschriebene
Offert unter 5tr . 1269 an die Exped.
htt . Bad. Preffe " erbeten . *

1-
Aus Ostern suche ich aus mein

Comptoir einen jungen Mann mit
gutem SchulnugniS und aus guter
Familie . Offerten an 1741 .2.2Karl Stelzer jr . ,

Zigarreufabrik,
ÄotteSauerstraße 20.

Ein Lehrling
( Israelit ) wird per Ostern in eine
Weinhandlnng gesucht . Offerten
unter Nr . 839a an die Expedition
der « Bad . Preffe " erbeten ._ 32

Welches Tapezier - u . Möbelgeschäft

cL » Ln Lehrjungen
aus besserer Familie annehmen ?

Offerten unter Nr . 64017 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Schlosserlehrlinn
kann an Ostern eintreten 64013

Amalieustr . 11 , 2. Stck.
Wir suchen für Kontor Und

Lager einen

Echrling
mit guter Schulbildung unter günsti¬
gen Bedingungen . 874 - 2 .2

Badische Biirstenfabrir»
Dnrlach .

Jiillg. Moniittor
findet Boloniärstelle in der Küche
eines größeren Sanatoriums . Gün¬
stige Bedingungen . Verpflichtung ein
Jahr . 738a .2.2

Snifltorium in Et. Blsfien
(Schwarzwald ).

JtKodes 3837
1 —2 Mädchen in die Lehre ge¬

sucht . vdr. ScfcMsr , Scke Krieg-
ftraße u. Mendelrsohnplatz 5. 2.2

Stellensuchen
« WIN

nu 16jähr . Werkst.» u. Bureaupraxis
und abgeschl. Fachschulbildung , sacht
Stallung als Betr .-Techn. ob. Ing .in Lokomot.» od. Waggonfabrik oder
Nebenbahn . Off . unt . Nr . i ' 3429 an
die Exped. der „Bad . Presse ". 2.2
Wff

- Stad , arch . ,
-

WW
Absolvent einer Baugewcrkschule und
5 Jahre Bureaupraxis , sucht , gestützt
auf gute Zeugnisse, A « » hi1f »stell « ng
für die Monate März u . April d . I .
Architekturbureau bevorzugt . Offert ,
unter 63733 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten . 3.3

Wein - oder
Branntweinbranche .
Ich habe 10 Jahre eigene Brannt¬

weinbrennerei und Likörfabrikation
betrieben u. suche Aeiseposte « in
obiger Branche sofort gegen festen
Gehalt u . Spesen . 3.3

Offerten unter Nr . 835a an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Junger Kaufmanns
bisher in einer Papierfabrik tätig ,sucht sich auf 1. April z» verändern .
Würde auch in eine andere Branche
übergehen .

Offerten unter Nr . 881 » an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Stellung -Gesuch .
Verheirateter Mann in den mitt¬

leren Jahren , der selbständig längere
Jahre auf Manufaktur u. Trikotagen
gereist, sucht Stellung auf sofort od
später als Einkassierer , Portier oder
sonst, ähnl . Stelle . Kaution kann
gestellt werde «.

Zu erfragen unter 63924 in der
Exped . der „Bad . Presse ".

Zu vermieten :
Wirtschaft!

In nächster Nähe von Karlsruhe
ist eine auf dar Neueste eingerichtete
Wirtschaft mit Tanzsaal , Metzgerei
und Kühlanlage aus 1 . April billig
zn vermiete« . *

Zu erfragen unter Nr . 1121 in
der Exped. der „ Bad . Preffe ".

Fabrik-
Räumlichkeiten

mit 10,000 gm großem Garten und
Landhaus auf 1 . Oktober 1907 zuvermieten oder zn verkaufe «.
Haltestelle der Elektrischen Ettlingen -
KarlSruhr . 10.4

Nähere - unter Nr . 898 durch die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

t« .
co. 500 qm , im Zentrum hiesiger
Stadt , alsbald zu vermieten . An¬
fragen unter Nr . 1220 an die Expe-
dition der „ Bad . Preffe " erb . *

Helle Werkstatt !
ist Karlstr . 25 , im HinterhS . sofort
oder später zu vermieten . 62860

Zu erfragen im Metzgerladen . 3.3

Laden zu vermieten
mit 4 gnjjtn, ailtnenLlhinsenßttn

Waldhornstraße 30 , nächst d. Kaiser -
straße, ist der bis jetzt nur als Möbel -
laden benützte, Helle, geräumige Lade «
mst oder ohne Wohnung auf 1 . April
zu vermieten . Näheres Kaifrrstr . 105,
im Laden . 610 *

• Herrschafts - •
8 Wohnungen . 8• In neuerbautem , über» a

wintertem Haus sind per W
M sofort oderspäter Wohn» M
• nngen von 7 bis 9 Zimmern ms

in der Etage , init reichlichem d
M Zubehör und aus da» Beste M• ausgestattet, zu vermieten. M

Näheres im Haufe selbst V
^ Kaiserallee18», j. Bureau W• (Telephon 115) oder bei Herrn am

Ui . KoriiSHiMl ,
W Kaiserftratze Nr. 5«, M
^ (Teleph . 1275 ). 854*

^

;in iifrmiftfii :
Herrschafts- Wohnung
1. «riegstraße 16» , 2. Stock, Ecke

Eisenlohrstr ., nach Osten u. Süden
gelegen , ohne vis -a -vie , bestehend
aus 7 Zimmern einschl. Speisesaal
und reichl . Zubehör , aus 1. April .

2 . Stallung
Schirmerstraße 5, für 2 Pferde
mit Remise und Burschenkammer ,eventl . können auch einige Zimmer
dazu gegeben werden.

3 . Schirmerstraße 5, 2 geräumige
Zimmer , parterre gelegen, welche
sich auch für Bureau eignen .

4 Götheftraße 2 «, Stallung für
3 Pferde mit Wageiircmise , Heu¬
speicher und Burschenzimmcr .

5. Götheftraße 2 » , 1 geräumige
Werkstätte mit anstoßendem Zim¬
mer ( als Bureau verwendbar ) und
darunter befindlichemgroßen Keller.

6. Götheftraße 29, 3 Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubchör.
Nähere Auskunft wird im Bureau

Sophienstrasse 118 erteilt .— Telephon 192. — 1738 .6.3

Wohnung
mit 8 Zimmern und Zubehör im 3.
Stock per 1. April zu vermieten . Zu
erfragen Markgrafenstraße 82 ,
parterre , in der Nähe de» Rondell¬
platze»._ 881 *

6 Zimmer-Wohnnng,
«ine Treppe hoch, sofort oder per1. April billig zu vermieten .
84000 .3.1 > Hirschstr . 28 .

Me 5 Zi
mit reichl. Zubehör Parkstr . 3 per
sofort oder später zu vermieten . Näh.63655 .6.4 Durlachcr Allee 11,4 . St .

4 Zimmer Wohnung.
Nelkenstraße 7 ist der 3. Stock

auf 1 . April zu vermiete « . 352*
Näheres daselbst.

Zu vermieten:
RebeninSstraße 8,I . St . Bäckerei mit CafL ,II . St . 3 Zimmer in . Mansarde -c..IV . St . 3 dto . m. Speichrrver -

schlag 2c .
Maieustraße 13 ,II . St . 3 Zimmer in. Mansarde 2t . ,V . St . 2 Zimmer . 942*

Hnmboldtstraße 29,IV . Stock 3 Zimmer .
Näheres « arl - WUhelmstr . 88 .
Am 1 . April 5 Zimmer , Küche,2 Mansarden , Keller, Anteil an

Garten billig z« vermieten . 83510
Grünwinkel, Berbindnngsftr. t$Fr . Kistner .

Kaiserftr. 191,
Hb. 3. Stock, 2 kl. Zimmer mit
Küche u. Keller sofort zu vermieten .
Näh , im Laden daselbst. 1842 .2 .2

Schühenstraße 63
Zimmer und Küche (Mansarden¬
wohnung ) billig an ruhige Leute
zu vermieten . 63439 3 .3

Schühenstraße « 3 , 2 . Stock.
In einem Renba « Roonstr . 39

ist im 2 . Stock eine jDreizimmer »
w hnung mit Balkon und Garten -
anteil , der Neuzeit entsprechend ein»

, zu vermieten . Klosett im
bschluß. Auch ist daselbst eine

Mansardenwohnung von 3 Zim¬
mern zu vermieten . Zu erfragen
Bra « erste . IS » 2. St . l. 61498 .5.4

Moltkestratz» \7
ist eine Parterre - Wohnung von
4 Zimmern , Badezimmer u. sonst. Zu¬
behör auf 1. Juni oder früher zu ver-
micten. Näh l Treppe hoch. 8 ' " »^ ,

3 rimmer«obnung.
Körnerstraße 14 ist auf I . April
der l . Stock , bestehend aus 3 großen
Zimmern , 2 Mansarden , zu » erm .

Näh. « ett-nftrgße 7. 354*

zum 1. April er. an kinderloses Ehe »
vaar oder Witwe zu vergeben« Be¬
dingung ist Uebernahme der zumBureau gehörigen Wohnung von 3
Zimmern , Küche und Zubehör gegen
billigen Zins . Meldungen Hebel¬
straße 13 im 3. Stock erb . 1889*

Rirdolfftratze S
schöne 3 Zimmer - WOhnnnge « im
3 . und 4. Stock mit Balkon nebst
Zubehör auf 1 . April zu vermieten.

Zu erfragen Dnrlacherstr . 1» im
Möbelladen . 1018 *

In bessere« Hanse , Krieg,
ftraße 163. ist im 4. Stock eine

den 2 Zimmer« u. Küche unterSla »abschknß und mit kleinemGarte« an rnhige Familie aussofort od. später zu vermieten.
Zu erfragen part. 1864.3 .1

4 Zimmer-WohnnngsamtZubehör
mit Gas auf 1. Mai zu vermiete ».
NSH.Markgras«nst». 35 , 3.St.8'",

Adlerstr . 28 ist im Seitenbau zum
1 April eine schöne 2 Zimmer -
Wohnung mit Küche u. Keller zu
vermieten . Zu erfrag , part . 63922

« ugartenstr. 7, in der Nähe des
Sallenwäldchen », ist «ine schön her¬
gerichtete Wohnung im 2 Stock,mit 5 Zimmern, Balkon, Terrasse,
freier Aussicht, an ruhige Familie
auf sofort zu vermieten .

Näheres pari , daselbst. 14968 *

Angnstastraße ist eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche , geschl.Veranda » Keller» MansardeAnteil an Waschküche u. Lrocken-
speicher aus sofort «der später zu
vermiet . Näh . Augustastr . 11,1 . " «™*

Belsortstraße 5, 4. Stock, Nähe
Mühlburgertor , ist ein großes , fem
möbl. Zimmer mit Go» an soliden
bess. Hrn . preiSw . zu verm . 6356 7 .3 3

Boeckhstraße40, 3 . St . , schön« Bier,
zimmerwohnung mit kompletter
Badeinrichtung sofort od. spät , zu
vermieten . Näheres daselbst oder
Luisenstratze 22 , 1. St . 872

» ranersteaße 17 sind 2. Stock,3 Zimmer mit Zubehör zu ver¬
mieten. Closet im Abschluß.

Nähere » 1. Stock. 415 *

Aerwigstr . 14 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 2 Zimmern u.
Zugehör auf 1 . Avril zu vermieten .
Näh, daselbst im Laden . 63127

Gerwigstr . 29 ist eine Wohnung
von 2 Zimmern , Küche , Keller ,
Mansarde auf 1. April zu vermieten .
Näheres 2. St - lks._ 63980

Gntenbergplatz 5 , 4. St . , ist eine
3 Zimmerwohnung samt Zubehör
aus 1 . April od. früher zu vermiet .
Näheres im Laden . 63719 .2 .2

Hardtstr . 48 find im 3 . Stock zwei2 Zimmerwohuunge « auf 1-April
zn vermieten . Preis 160 Ml . und
180 Mk. 63788 .5.2

Kaiserftr . 177 , Seitenb ., frdl . Woh
nnng, 2 Zimnier , Küche u. Zubeh.
per 1 . Mai an kl. Familie zu ver
mieten . Näh . Vdh„ 4 . St . 83419 .4.3

Karlstr . 37 , Hts „ 2 . St . , ist eine
schöneMans .- Wohnnng LZimmer
Küche, Keller ». Waschkücheb . I .Märzod. April bist, zu vermieten . Karl »

k ftraße 37 , HtS. 2. St . 84026
Kronenstratze 1» Vordcrh., ist eine

Wohnung von 1 Zimmer u . Küche
aus 1 . April zu vermieten . Näheres2 . Stock. 63745 .2 .2

Lesfingstr . 45 , 2 Tr ., n . Kricgstr - ,5 Zimmerwohnung , Balkon u.
Zubehör auf I . April zu vermieten .650 Näheres das. 83821 .5.1

Marionftr. 18 ist im 3. Stock eine
Wohnnng von 6 Zimmern, Küche»Keller, Mansarde auf 1 . April oder
1 . Mai z« vermiete « . Zu er-
fragen 1 . Stock. 63579

Pntlitzstratze 24 ist die Wohnung
des 2 . StockeS mit 4 Zimmern ,
Küche . Badezimmer , Keller und
sonstigem Zubehör auf I . April zuvermieten . Näheres daselbst im
1 . Stock oder Stephanienstraße 19
im Bureau . 1256 .3.3

Rndolsstr . 7 ist rin « schöne Zwet -
Zimmerwohnung mit Zubehör
zu vermiete« . 83578.2.2

Näheres parterre rechts .
Nüppnrrorftr . 92 » schöne Bier »
Zimmer-Wohuung, groß« Küche,
Koch- u-LeuchtgaS, sonft.Z,igehör,ohnrvis-a -vis, preis« , zu vermiet. B» "1,1

Ochwaneustr. 34, nächst der Kronen¬
straße , ist eine 3 Zimmerwohnung
(parterre », ein Zimmer als Laven
verwendbar, '

sogleich oder später
zn vermiete« . Zn erfragen im

2. Stock, links . 63811
Sophienstratze 159, Neubau, große

3 Zimmerwohnung mit Bad , 2.
Stock, per April zu vermieten . Näh .
Boeckbstraßc 24 , I . 83349 .3.3

Uhlanvstraße 29 , 2. Stock , ist eine
Wohnung von 3 Zimmern , Ga »,
Glasabschluß , Zubehör , auf l . April
zu vermieten . Nähere » Uhlaud -
ftraße 31 , Part ._ 63255 .5.4

vattchenftr. 16, 4 Zimmert»»h-
n « « O neuzeitlich leingerichtet, per 1.
April zu vermieten . 1953 *

Beilchenstraße 25 ist im 4. Stock
eine ' chönc 2 Zimmerwohnung
nebst Zubehör auf 1. März zu ver¬
miete «. Näh . 2. St . r . 63968 .2.1

Ein Ethdentokal
mit einem Schaufenster und großem Arbeitszimmer ist.sofort z« vermiete«.

Näheres Karl -Kriedrichstraße 6, 1 Treppe .
Werverftraße 19V ist eine freund¬
liche 3 Zimmer - Wohnnng auf1. April zu verinieten . Zu ertrage «
tm Laden . 83767 .5.2

Wielaudtftr. 18 ist im 3. St. eine
große 2 Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1 . April zu vermieten .
Nähere , daselbst. 64024

Wilhclmstr . 15 ist aus 1 . April
frdl . Wohnung von 4 Zimmern ,Mansarde « . Zubehör zu vermictr ».
Näheres im 3. Stock. 83570 . .. »

Bachstratze 42
ist eine Mausarvenwohunng , be¬
stehend aus 3 Zimmern , Küche und
Keller (Glosabschluß ) sofort oder
1 April zu vennieten . 83978 .2. 1

Zu erfragen im 2. Stock rechts .
Mühlvnrg , Lindenplatz 6, ist eine

schöne 3 Zimmerwohnung samt
Zubehör sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh . parterre . 63408 .3.3

Mühlburg, Gluckstraße 3 sind 2u.3 Zimmerwohuunge» für sofort
oder später zu vermieten . Nähere »
3. Stock, links ._ 63973

Hauptstraße 29 , ist eine
r Wohnung mit 1 Zimmer,

Küche u . Keller sofort oder auf 1. April
zu verinieten . 63950
Ri ntheim -Karl »ruh «, Friedrich -
straße 182 ist eine Wohnnng »2 Zimmer , Küche , Keller, für 110 M .
sogl. od. spät , zu verm. 63982

Daxlsnäe».
Ein neue» Wohnhaus mit zwei2 und einer 8 Zimmerwohnung

mit großem Hof , Stall und Gemüse¬
garten ist Wegzugs halber um den
Selbstkostenpreis unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufe « oder ist
daselbst eine schöne drei Zimmer¬
wohnung billig zu vermieten.

Zu erfragen unter Nr . 83755 in
der Exped. der „ Bad . Preffe ". 2 .1

Baden-Baden.
Ein in bester Geschäftslage ,

Lichtentalerstratze , in der Näh «
der Neichspost, befindlicher
großer Laden ist per
1 . Januar 1907 zu vermiete « .
Auf Wunsch kann dazu eine
Wohnung von 4 Zimmern mit
Zubehör in der 3. Etage des
HauieS abgegeben werden.

Hoflieferant Woyer ,S- Phiettftraße 19,
882« B .-Baden . 3,2

l.
2 fein möbl-, sehr schöne Zimmer ,event. Küche und Bad und Gartcn -

benützung in feinem Hause in sehr
guter Lage ans sofort an einzelnen
Herrn oder kleine Familie zu ver¬
miete« . Näheres 512*

Eisenlohrstr. 29 .

- ii. mm
sowie ei« große» einzelne»
Zimmer sei« möbliert, find anssofort zn vermiete«.
64038 Lammstratze 12 » 3 Tr .

Schönes 1bdm
für Herrn oder Dame in Weststadt
billig zu vermieten . Offerten unter
Nr . 63877 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 2.2

Gut möbl. Zimmer
zn vermietenmit oder ohne Pension.
18862* Stephaniepstr . 54 , II
Amalienstraße 71 , Eing . Leopold¬
strabe , Vdhs ., 2 Trepp ., ist ein gut
möbl . Zimmer mit od . ohne Pens ,
sof . od. später zu vcrunct . 84012 .2.1

Blumenstraße 5, 2 Tr., via-a-vig
dem Fürstenderaschen Garten , ist ein
gut möblierter Zimmer an soliden
Herrn zu vermieten . 63753 .2.2

Bürgerstr. 12, Vorderhaus , 3. St .,
ist ein einfach möbl. Mansarden -
zimmer zu vermieten. 83904

BÜrgerftr . 13 ist im Vorderhaus ,
part , ein freundl . Zimmer mit
Pension sofort z« vermiete « . Zu
erfragen im Vorderh -, part . 64004

Degenfeldstr . 1 , 3 . St ., lks., findet
ein ordentlicher Arbeiter sofort oder
später gute Schlafstelle , bei Linnis -
häusser . 64040 .4 .1

Eck« Blücher- « . « axaubahnstr .
ist im 2. St . ein gut uwbl . Zimmer ,
scböne frei« Lage , in der Nähe vom
Wald aus 15. Februar oder auch
später z» vermieten . 83884 2 .2

Hirschstraße 19, 4. St . (Nähe der
Hauptpost ), ist ein schönes, gut
möbl . Zimmer auf sof . od . auch
später billig zu vermieten . 63914

Katserftraß « 21» 3 Stock, ist ein
gut möbliertes , kleine» , heizbares
Zimmer mit oder ohne Pension
sofo rt zu vermieten . 63974 .2.1

Kaiserftr . 33, 2. St. , ist ein gut möbt.
Zimmer »« vermieten. 6 "»«.^

Kaiserstraße 93 , Stock, ist ein
Mansardeuzimmer, hell , heizbar,
gut möbliert , sehr sauber , mit vor -
zÜgl. Penfio» zu vermiet. 18616*

Kaiserallee 71, IV, ist ein gwmöbl . Mansardenzimmer billig
zu vermieten . Näh , dortselbst. B»»n

Kaiserftraße 138, V ., ist ein ewl
fach möbliert . Mansardeuzimmer
sofort zu vermieten . 63844 .2.2

Kaiserftr . 187, 3 Treppen, ist 7^
hübsch möbl . Zimmer mit sehr guter
Pension , ä Ai . 45.— monatlich , ah-
zugeben._ 6398z

Kapellenstraße 22, 2. St ., ist eiümöbl . Mausarvenziutmer m . Ofe„sofort od. später zu vermiet . 64027
Kapellenpr. 44, parterre, ist emmöbl. Zimmer in freier Lage ausI > . Febr . zu vermieten . 63863 .2.»
Kriegstr . 195, Wohn » u . Sck-last

zimmer oder einz möbl. Ziinmer
mit sep . Eingang sogleich zu verm .Näh , im Zigarrenladen . 63695 z.z

Kroneustraße 3 , Hth . , 2. Stoch
rechts , wird ein Mitbewohner sjsi
sofort oder später gesucht . Preis7 Mk. monatlich . 8404 ',

« ronenftraße 52 ist ein einfach
möbliertes Zimmer sogleich z„vermieten . , 84047

Luisenstr . 6 , 2 . St ., ein schön niöb
'

lierteS Zimmer mit 2 Fenstern
sofort zu vermieten . 63979 .21

Luisenstr . 67, 3. St. rechts ist ein
schön möbl . heizb . Zimmer an
soliden Arbeiter sofort od . später um8 M per Monat zu vermiet . 63828

Markgrafenstr . 52, IV , rechts , am
Rondellplatz , ist ein gut möblierter
Zimmer auf 1 . Februar zuvermieten . 83667 2.2

Morgenftratze 49 , 3 . Stock, ist ein
freundl . möbl . Zimmer auf sofort
oder später zu vermieten . 89976 2.1

Aüppurrerstr. 92 » ein Zimmer
od . Wohn - «. Schlafzimmer , gutmöbliert , ohne vis-ä- vig, per sofort
oder später zu vermieten . 8 » *-" -

Steinstr. 7, part . , gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . 84023

Biktoriastraße 1 ist ein möbliert.
Parterrezimmer an sol. Herrn
zu vermieten . _ 84050

Walvstraße28 , 2 . St ., ist ein gut
möbliertes Zimmer » mit oder ohne

^Pension sofort zu vermiete n. 839 79
Waldsiraße 59 , 3 . St . , ist ein sehr
schönes, groß . , fein möbl . Zimmer
sofort zu vermieten . 84041 .2 .1

Waldhornstraße 39 , 1 Treppe h..
ist ein gut möbl . Zimmer mit od.
ohne Pension bill . zu verm , 88846

Waldhornstr. 58 ist nett möblier¬
tes heizbares Zimmer zu vermio-
ten . Näh . 3 . St . links . 84025

Werderplatz 39 , 4. St ., Mau -
sardenzimmer zu verm. 88938

Werderplatz 44 » III , ist ein möbl.Zimmer , j£
vermiete« » 3847 .2.2

Werderftr . 48 ist eine Wohnung
von 4 großen Zimmern und
allem Zubehör auf 1. April
z« vermieten. Nähere» bet
Christ . Oertel , Kaiser-
ftratze 191193 , i . Lad . 1881 .2.2

Wilhelmftraße 34 , 2 Stock, ist
ein schön möblierte » Zimmer
mit oder ohne Pension auf sofort
zuver mieten._ 1852 .3.2

Zirkel 13, part. , ist ein gut möb-
liertes Zimmer mit separat . Eing.
sofort zu vermieten . 64022 .21

PHUippstr . 19 , Part. » Miihlburg,
;ut möbl . Zimmer zu verm an ruh.
»tun , 16 Mk. pr . Monat . 63921 .3.2

Miet-Gesuche '.
Wohnungs-Gesuch.
Kinderlose , junge Beamtenfamilie

sucht schön« 3 Zimmer-Wohnung ,
womöglich mit Bad , in ruhigem Haus
des Südwest , oder Weststadtteil »
auf 1 . Mai . Offerten mst Preisangabe
unter Nr . 63777 an die Expedition
der „ Bad . Presse " ' erbeten .

9 »e ^ucht sofort
eine herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern , 3 Mansarden «ud Zu¬
behör, wenn möglich mit Stallung
am Hause .

Offerte » mit Preisangabe und mög>
lichst mit Wohnungsplan umgehen »
unter Nr 63907 an die Exp. der
„ Bad . Presse " erbeten . 22

Kl . Fauiilie sucht 3 Zimmer¬
wohnung mit Zubeh . in best Hause
zun« 1. April . Gefl . Offerten mir
Preisangabe unter Nr . 63986 an die
Expedition der „ Bad . Preise ".

IHM Zimer
an der Peripherie der Stadt, .

i*
freundl . Lage , bei besserer Familie ,
für au st. jungen Herrn zu miete «
gesucht .

Offerten bis Sonntag früh unttk
Nr . 898 « in der Exped. der „ Bad.
Presse " abzugeben .

ffaüner * <Befacb*
Gut möbl . Zimmer von beffere «

Herrn (Beamter ) per 1. März
mieten gesucht . Off . unt Nr . 84 ÜW
an die Exped. der »Bad . Preffe ^ r^ i
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Während der

habe grössere Posten Waren zu aussergewöhnlich
billigen Preisen ausgelegt .

i .

Grössere Posten Oamen -Wäscha
ID

Renden , Homq , Kacbtjitcken und
th>iu <1«n ,

darunter einzelne triil *gewordene Maeteratüoke
mj( Hand - und Madeirnstiekerei und &onntiirer

Ausführung , da« Stück Mk. ft . -— t»i» J. 2Q -
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11.
BIT Bßtt - Garnituren

in kjourund Festonarbeit , bestehend
au« Olertetteeb and Klwee «

zu

Staunend billigen Preisen.

lli .
Ificcon Db7Aiq *n Uauntwelle , Halbleinen
niaoOll ' DGtU Ju nnd kL-inleinen , n»>t Hand -

festen , k jour , Stickerei - Ecken , Einsätzen
sonstiger Ausführung

das Stück von 08 Pfg . an.
Platin « au * . BeaUge , » «iss uud farbig ,

eigene Anfertigung ,
J8Q Cf» lang , das Stück von Mit , 9 . 05 an.

Ein Lagerposten einer belnep - Weberel in
Tafel , und Tlecbtüehern , fterrietlen nnd Ilandttiehera , in Gebfld -

und Dwnuwitgewebea . in 11alb - und Reinleie * « , einzelne Stöcke , zu
fabelhaft billigen Preisao , darunter Tafelt lieber , Iieinleiije « mit feinem
Rlaaegmasler . . . das (Stück 91k . 5, « 0

Reinleinene Tischtücher , Sternmsstei . . . . . , „ 1. 95
Dazu passende Serviette » . . . . . . . das lL Dtzd . „ 2 . 65

Halbleinene Gebild -Tlscbtttchler , 110 150 rm . . . das Stück n — . 05
Wetsse « ebUddraudtiblier , ge »äu» t und gehindert , krkft ge

ü -iu»ipacii «r Ware . . . . . . . . . . . . . das Stück , , —. 55
P » l » e DamaibHandtilcber mit prachtvolles Blutnenmustern ,

48/115 cm lang . . . . . . . . . . . . das */, Dtzd . „ 4 .50
Ein seine farbige Theegedeefce mit Servietten , sowie feine reinleinene

Damaet - IIehleaam -Tafel -Gedecke zu enorm billigen Preisen .

80 u »d 160 «W breit «

in
Cretenne , Madapolam , Renferee a«d
MacQO | aus amerikanischer und egyptischer

Baumwolle hergestejlt ,
das Meter von Mk. 1,25 bis 88 Pf0 *

Weisae und farbige

190 cm breit ,
mit prachtvollem S«id #pglgiiz ,

das Meter von Mk . 1.05 bi « 78 Pfg «

ff ?

8 I
ei

80 und 160 cm breit «

Kettgaii ’ii - Ilalbleiiieii
bewährte Qualität ,

das Meter von Mk. 1 .93 bis 48 Pfg .
166 f « breite lt t ’ ill 14M 11 « 11 .

seges . Rasenbleiche , per Meter Mk . 8 . 88 .
80 84 cm breite , b>end .w ejsse teil " Reinleinen

per Meter Mk . 1. 55 .
160 rm breite reine Lein : n p, Meter Mk . | 85 .

Sensationell i
Ca. 1500 Meter Elsässer Waschstoffe ,

Sensaionull I
Woll -Muszeline nnd Voile io feifien , echt farbigen Qualitäten so den
4 Einheitspreisen . 78, 68 , 48 und 28 Pfg . per Meter .

ßrdseere i ’osten Blasen in Spitne « , Seid «, Tuch «, Weile und Wasch «toAen , darunter «in Posten weisse Batistbinsen zu dem
Einheitspreis « . . . . . , . per Stück Mk . Wert bis Mk. 10 . —.

Ein Poeten fcins Sommer -Hcrrensteffe . . . . . per Meter Mk . 4 85 -
Ein Posten Dswe » T| Ueider «toffe , schwarz , weis « gnd farbig , darunter 1J0 cm breit « Frfthjahrssteffe , per Meter 75 Pfg .
Einzelne hochfeine ValeuclennMiaroltureu (. «genannte Reieeipuster ) . . . . 25 ° /, tmter dem egulkren Verkaufspreis -
Koslfini ' und faterröck « in Tu< b, Wolle , Halbseide , sowie «v«i*»e Stickerei - u. Valencicne - Unterrü ke zu fabelhaft billigen Preisen .
« > .irr 11- ■ Import IMNmln >bar Hettfedern , sogenannte Landrnpf , blendend weisse Ware , 1 ■ — ..■■■ . —

bei Absah n* von lg Pfuöd -Zolisäck «# per PfJ . Mk * 8 .05 »
Ein Posten farbige nnd weise « Tisch - nnd Bettdecken das Stück von 98 Pfg . an

Die Preise sind nur für die „Weise* Woche " gültig gnd so lange Vorrat reicht

Doppelte Babatt -Spar -Wlarken oder 10 % Rab-tt worden Jeden Kondso ohne Verlangen bereitwilligst verabfolgt.
Muster werden über die . «Weisss Woche 1* keine abgegeben . 19ß8

Jacob Löwe
,

( Adolf Uwe Sohn)
en gros Versandhaus in Manufaktur , Mode- und Ausstattungen

Adlerstrasse 18a * KARLSRUHE * Adlerstrasse 18a.
Mitglied des Rabati - Spe «**Vereine .

en dötail

Ttzstem H ir sc h. Berlin .
Griinbl , AuS'
bilbuitg im .S » -
( imrioett. Ans

Nähen n«ch na -
übertrofffnrr,

neue «.Methode
NSHknrse für
ungeübte La -
ntrn.ta »eiten
dieA hcitjuqe ,
(dm ttttt, fit
richtet nah an*
prob tri w rd .
cchniite - Ver-

_ fmtf nach rer-" «lich. Mast. Rät>. durch Vroiv kre.
N - Egenolf . nkad. g 'vr. Zuschneide»
»tbrerin. Walv 'tr . 87 , ß» . Paiier*
MlUjfl* und stulüfitum. B397I

Aussteuer ,
? bol Bettstellen , Mste» , Polster

flkatratzcn. 1 CWonuier , 113 >'M
« eit . ,um Abschlag n , 1 Bertiko ,
) lisch mit tich. Platte , 4 Stühle
<» Ü*tz pol. ) , i Waschtisch. 1 Küchen-
M *»k. 1 Tisch v"d 3 Hocker ist um
w* Itgmttnb billige « Prei » von
«»* ML , solange Porrat reicht» «ü
ngtben. AnGwarts franko
flodhienstvatz , Hz , Möbelgeschäft.

sonstigen Polster * « uv
Kastr» mö»«l billigst . D3 98.8 .1

rrfdjlnb,
ßonntiert diehttzstcher, kan« ohne F>N»
der zn öffnen geschloffen »erden Samt« antage i> Fenster od. Rolladen st Pik-

Bestklinngen nimmt dos Technische
vareap von AaMoh8 Uatatar,LarlS-
M *, k rmtftr . 10, entaegen .

ipottbilllK ^ X
H«Üäfia u . kompl. Äesangseinncht.

b WrVanfen. Waltztanstr . 48 , pari .

KäuferSit finden i»wwi« i\u«iu , «
still oder tätig, mit kleinerem oder

«rtrlH/ttv » ! f gröberem Kapital, mit
Kmchert« Z(serke«nungrschre,8rn nsb W-eftresM

beweise», für jede Art hiesiger oder auSchärtig« Detail *,
Engeos * , Fabrrkgeschäfte . Dize », «» , Gewerbebetriebe ,
Grundstücke , ZinS » , Geschäfts » , Fabrik - u . Landhänser ,
Blklau , Güter , Bra « ,r « ien . Ziegeleien , AsstHSf «,
Hotels . Mühle » « .

katcd unci vmcdivirgru.
ohne Provifis « zu zahle « , da kein Agent . d» ch

8 . Komme» ükarbl. 18WM
« aetangen 6k kostenfreie« Besuch (auch auswchM tmtiß

Besichtig«»- sah Rücksprache.
Infolge d« auf « eine Roste«, »achweiech« gaujjLhriß im
800 Cagciftritangc « »rscheiaendenJnssrole Hetze ich stchchig
»dt To « sende« Reflektant «« im tzn, « ch Luslanbe für
vbj -kte aller Art in Perbindung , hohen Met«« onoeueen»

konknrrenzlose , Erfolg «.
ElltesteS und einzige « grotzkapitaliftisch fnttblerte S d« .
artiger Unternehmen , mit eigemen Bnrrans /kein » Pro *
visjonsvertretery in Dresden , Hmmover , starlsrghe' kt « a»^ Mi « tu « h . nnd Leipzig .

Berloren :
Kttttil ' Bibkr-chkrgsk!! .

Fr " tag früh. Gegen Belohnung ab»
zugeben Ämalienstr. 57, igftft

WerlaiifVu
rothaariger Lchnauzer hneHnlsbd.
o. d. Ruf Schnauzer hörend. Bor Ank.
wird gewarnt . Abzug, b . Schuhmach .
Geiger . H4 ' ito,g.l
» ckiitfo » für jed % Mchast ft* « r
dWiizttn , ae,ch. bist g zu verkaufen.
U40U » tzlondstrotz « » .

derGesucht wird ein Lah»<»,

tlatfrridtiaÄIiiifr u .^ i [ e
Off sin i tu richten u . Nr.

1914 a« dir Exped. d .Bad. Presse "

Bessere Dame
wünscht jum « aSrenboll A«*
schluh. Offerten »mer 5 . tu . 99
honpt »astlager "» er dete». >Ä9ft3

Hoc olez hlnierP « » e« .DomtnO
mit Hut zu verleihe « ; fast neue ,
Frack « . Roste mit Leide g f Ltrt ,
für wit l. Figur zu verkaufen .
* ~ Vt « Hw — » str. 84 , 4 f .

i». $m « ». 16 Ms » |
ft», weiß Psd. 18 Pfg

PsV . 4,GP » . 18vf - .
Bleieli *i «da

V- r-t 8 Pia.
Itt ‘is -Starke

» fr,* » 27 Pfg .
1.4 empsehle» 1086 \

Pfonnhuch l K.
1

6 . m . d . H .

in de» bekannten Karlsruher
BrrfanfSstelle«.

n— #
Für « i« Mädchen vpn 7 Jahre »

wird «in hübsche »
HonIAri

für Fastnacht m kaufe « gksmcht.
Offerten sind unter Rr . 1045 an die

tllKb . der »lflad. Presse " zu richte».

I

88»
Sank - und WoohoolxorchLN D

Wörner & Wehrte
Karlsruhe . Karlfriedrichstr . r,

"Sw .»:
vn »R» anl >Gsnns fremd «r ntieaartaa .

Spesenfreie Einlösung van Ceupans (sehen 3—4 Wochen vor Fälligkeit ) .
An- u >d Verkauf v^n Wartpaplaran, Autführungaa van BCrsenardrtt *

Unentgeltiiehe Kontrolle von Losen und Wertpapieren .
Annahme vaa Bareinlage», « flauen und v«r*thl #ssencn Depots .

Aoakflafte » bar all « in die Bank- ». Lashranche alasahlagand . AngelegaaMHtt
(Listen deutscher und aueiändischer StaatsIetterieB liegen gsf .)

I M Ifepmittlung »en UgD»lkekeM. 1
Aufträge von auswärts portofrei für Auftraggeber .

Als Berater in kaufm . und gesshäftl. Angelegenheiten
aller Art , für Erledigung aller die Buchballueg
betr . Arbeiten einscht . Bilanz - Aufstellung und
Revision , laufende Gesehäftsüber -
wachung ferner zur Durchführung ausser *
gerichtlicher Arrangements und leig « !*

dationen etc . empfiehlt sieh 14809*
XXLawrX Na ^ el «

beeidigter Bücherrevisor u . Sachverständiger,
Karlsruhe , Kapserstr , 190, •— Telephon 108.

Trauringe !
Pforzheimsp Goldwaren, Bestecken etc.

lauft matt zu stilligstau Preisen

Kaiserpassage 7a . Karlsruhe.
AlteS Gold wird I« JaHk««g ge«o« me«.

.LS*
Bedeuteude

Preiserraässigung
auf sämtliche vorrätige « 1866

%

Wege « ilberfillltPin litiger *
Lazarus Bär Wwe.

Tilipbon » 25. Mel l > ^ 5 ?

Kernseife
'

vollwichtig ge schnitte «

:;-
5ä ;Sw 23 *...

TtoHleer fpapeei
ä>ff sonstiges Heizmoterial für Kagerbraud., Kütl- oder gewöhnliche Oese»
»uh dennoch maim Zimmer habe» wist oder bei wem /dir Oese « nicht recht
heize » «brr wo sozusagen das Feutr direkt zu« Storni» hinauSsii gt, ohne
ginügend Wärme abrngeben , veruende BoeglerS Wärmesvender, ferner « er
stlanchvelästignage « hat, aber w» dad Faaev nicht vrenuen will ,

erhält Rat und Hilfe in alle « Fällen , durch 1905.8.1

Giist . ßfl8| ler, Äurnrnitr. 13. Ltlkph. 215?.

9l | « >

6* m, b. H., Karlsruhe .
nn4 Bohalwark « IfavbNWtr » » »» « O.

Taisfkaa 4M .
Lager ; K« nglorb » h* »ior . — Telephon 8808 .
g * hi >!)« Ke PHsh -pia * , Ro4 .pl « «, geatsUm u .
schwedische Tannen -Fnssbodenriemen , Tttr -

hckl «4d» » gen , LaaMss , Zierleisten etc .
DaatschM Thsm ., ikiefern *, Bachen -, Elchen -

Klotcholz in allen Starken .
Amerfk , Pappel , pvacb -pine . Eicha » , Kiefern ,

lati * .* assboHt » ala . 98S
Groasp Treck « » * Ablage » ,

lksplälgesu * .
Be« eine« HaihwerlSman« « erde»

zur Gründung ejue» G iLiffistm loooo siAvf m
zu 5=rt,«/0 a g « gute PürgiLoft zu
leiden gesucht. Offerten unter dir
KZtlL L -i di« Erpeditiou der »Bad.
Prelle ' erbeten .

I » her Tüv ' adt ist weg . Mraä
'

best eine gutgtliei de Filiale her
Lebendmittelbranche ae junge, dt.
mi telte L ute ans I . llvril zu ver¬
geben . Off -rl n unter Nr N39II en
die Grpedit o» der -Bad- Breffe' erb.

( licci
Giqerl - Dame, für » roste Persm,prnOwüldia - » verkaufe » .

MShltzUrg , stckSuustr. »s,
fl « toch _ iE

1 Tomlno,
' rDauern ?om' m, 1 ele>

^ ,?L7"lii. i,mli,s,i .
lUt .

Znnger Herr
suchtguten Wli'tagtz - «o anchWbenh *
tisch j» besicrer Fauiilie . Mhe
-iiüdlbnrgerTor . Offert, uns. HflSW
an die sKxv . d „Bad . Presse ' erdete».

HauS-Kauf
I » der kühstadt mird «ig der

Nenpit enstarchrndeS fl oder G Zim *
merhan », womöglich ohne vis-a-vis,
auch mit Pots« alw^renlade« nicht
ausgeschloffe». z» ka» 'en gesucht .

Offerten mir »nasbe Her Lage, des
PreiieS und der Miete1»nabm« »ottr

4W7 au die Lilpedüiou de» »Vatz.
Presse ' -

Wichlig Kr Schmiede .
Mfjrfsf * Ausäilger ist timt <*• *

plette Gchmiedeeinrichtnng , ketettt
»och mtm. billig zn »eaianse » .

Zu ertrage« »ntcx tWtch r« der
» rpehiti- u der . » ad-
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ensc

oche !
zu auffallend

So weit der Vorrat reicht !

ir bringen in dieser
oche
aren aller Art ,
eiche eigens für

diesen Zweck
aufgestapelt ,

billigen Preisen
Von Montag den 4 . Februar bis einschliesslich Samstag den 9 Februar .

Elsas . Wäschetuche
Cretonne , kräftigt Qualität , ca. 80/84 cm breit , Mtr. 28 , 88 H
Cretonne . mittelat rk . Qual . , ca. 80/84 cm breit, Mtr . 88 H

das ' /, Stück von 20 Meter 7 .50
Cretonne , extra , ca. 80/84 cm breit . . . . Mtr. 45 H

das SL Stüc k von 20 Meter 8 .75
« adapslam für feine Leibwäsche . Mtr . 53 L,
31 acco -Africana , ca. 80/84 cm breit . . . Mtr . 55 H

Gebleichte Ilegligä - Stoffe
für Jacken und Ueinkleider

CrolaO , gerauht . Mtr. 84 , 47 , 53 H
Croisö , fiuet gerauht . . . . . . Itr . 56 , 63 , 70 H
Floekplqud . . . . . . . Mtr . 4L , 48 , 58 , 65 H
Double -Piquö für Unterröcke . . . . . . Mtr. 75 A
Double -PlquC mit kleinen farbigen Effekten . Mtr . 88 H
Negligö -Satln , schmal g streift . . . . . Mtr . 35 L,
SegHg <3- Damaat , klein gemuttert Mtr. 45 , 55 u. 65 L,

Bettdamast u. Brokat
Bettdamaat , 130 cm breit . . . . . . . Meter 68 H
Bettdamaat , 130 cm breit . . . . Meter 82 u. 90 H
Bettdamaat , >30 cm breit, modernste Dessins. tr. 98 H
Bett -Brokat , 130 cm breit, hochelegante Qualität, Mtr.»A?1.20

Kissenbreite . hierzu passend . Meter 80 H
Bettdamast Bordeaux mit Seidenglanz Meter 1.15
Bett -Kattnn Satin Anguata ca 130 cm

.
em

Meter 75 L, Meter 48 L>
echt türkischrot ,

federdicht ,
ca. 80/84 cm breit

Bettbarchent ,
ca. 130 cm breit
Meter dt 1.40 Meter 85 L,

Halbleinen .
Halbleinen für Hemden n . Kiesen , ca. 80 cm breit, Mtr. 56 H

Va Stück von 20 Meter . dt 11.00
Halbleinen , extra, ca. 82/84 cm breit . . . Meter 65 H

*/, Stück von 20 Meter . 12 .50

Bettncb -Halblelnen , ca. 150 cm breit . . Meter 98 ^
Bettueh -Halblelnen , ca. 100 cm breit . Meter M 1.20

Serie I II Serie II
d. V, St . von 15 Mtr . Jt 14.50 | | d . ' /, St von 15 Mtr . jtt 17 .50

Roinlnmnn hervorragende Qualität ,
ncllllClllCIlj erstklassiges Fabrikat ,

Reinleinen , ca. 82/83 cm breit, Rasenbleiche, Mtr . 95 ^
Reinleinen , 84/85 cm breit . Mtr . 98 ^

das V* Stück von 20 Meter . dt 10.50
Beinleinen für Bettücher, ca. 160 cm breit Mtr . dt 1. 95

das */s Stück von 15 Meter , 28 .50

Taschentiicher 9 gesäumt
Bein leinene Taschentücher

mit kaum merkbaren Webefehlern für Damen und Herren ,
■ darunter hochfeine Nummern :

Serie I_ II_ m _ IV_Dtzd. dt 2 .40 2 .80 3 .50 4 .50
Linon -Tascheutttcher , weise . . . . */» Dtzd; 50 ^Kinder -TascheutUeber , weise mit Kante

*/* Dtzd . 42 und 65 ^
Bnebataben - Taschentücher für Dame« und Harrea

gebiauchsfertig , das ganze Alphabet vorrätig St . 20 ^
Batist . Hohlaaum - Taschentücher für 1 das V» Dtzd.Damaa, weise und buntkantig mit einem Buch- I ^ .

staben gestickt , alle Bmhstaben vorrätig , f m Jvarton
Kleeblatt -Stickerei . J *4? 1 .65

Madeira -Taschentücher . . . . . St. 88 und 05 ^
1 Post . Damen -Tascbentiteber , Ersatz f. Seide St . 20 ^

alle gesäumt
u. gebändert

Gerstenkornbandtuch , weiss mit farbiger Kante U90
Dutzend dt L

Kücbenhandtnch , grau . Dtz . dt 2,90
Geratenkornbandtuch , bunt gestreift u. grau Dz. dt 4.00
Kücbenkandtuch , graa-weiss . Dtz . dt 5 .60
KUchenbandtnch , weiss mit Kante . . Dtz. dt 4 .00

Weisse Drellhandtiicher , Gr. 40 X 100 cm , Dtz. 8.10
Weisse Drellbandtbcher , Gr . 48x110 cm, Dtz. dt 6 .30
Weisse Jacquard -Handtiteber , C00

Grösse 46x110 cm . Dutzend J D
Weisse Jacquard -Handtücher , rein Leine, QgOGrösse 50x110 cm . . . Dutzend dt 0
Weisse Jacqnard -Handtllcber , \ f| 50

Grösse 50x125 cm . Dutzend df lli

Aach in allen anderen

Abteilungen
werden während der „ Weissen Woche “

■ sämtliche Waren = :
zu

bedeutend ermässigten Preisen
verkauft .

Diesbezügliche Anzeigen folgen .

Tischwäsche , gesäumt.
DreU -Tischthcber , gesäumt, Grösse 115/150 St dt 1 .15

Servietten , dazu passend . Dtzd. r/H 2 .70
Damast -Tischtücher mit Seiden-Appretur, Grösse | 75

130/150 . St . 1
Servietten , dazu passend . . Dtzd. dt 4 .20

Drell -Tischtücher , 13 / 170 . St . rJ 2 .25
Servietten , dazu passend . Dtzd. dt 5 .00

Jacquard -Tischtücher
Sternmaster , Kleeblatt und Empirestil

Grösse 120x135 120x150 12oxl70 130X2 -5 180 X 280
St . dt 1.85 2 .10 2 .50 3 .75 4 .50
Servietten , dazu passend . . . . . . Dtzd. di 5 .50

Beinleines Tischzeug , bewährts Ausst uerquali ät
Grösse 130 < 100 130x200 160X 60 160 - 220 160X <20
St. dt » .25 4 .25 4 .50 5 .85 8 .50
Servietten , dazu passend . . Dtzd. dt 7 .80

Reinleiuene Jacq .- Tischtücher
Grösse 130X135 130X170 160 X225 160 x 280 160x320
St. dt 3 .60 4 .25 7 .50 9 .50 10 .50
Servietten , dazu passend . Dtzd. dt 8 .25

Hochfeines , reinleinenes Tafelzeag
Gröse 160X170 160 x 225 160 x 280 160X340
St . dt 5 .90 7 .50 9 .50 11.50

Servietten , dazu passend Dtzd. dt 10 .50 .
Für Penslonate and Hotels = = = ==

1 Posten einzelne Servietten , ges , Dtzd . dt 3 .90 .

Tbeegedecke uud Kaffeedecken
Tbeegedecke mit'6 Serv.,farb . Kante u . Fransen, St . Ji 2 .45
Tbeegedecke mit 8 Serv. , mit färb . Kant « , in Kart . St. M 8 .50
Tbeegedecke mit 12 Serv. ,mit fari . Kante, in Kart . St 8 .50
Tbeegedecke mit 6 Serv., mit färb . Fond . St . -6 9 .75
Theegedeck , weiss, mit ä jour f. 12 I ersonen St . 13.50
Tbeegedeck . weiss . mit tarb . Bord . , f. 12 Per» , St . dt 12 .50
Bunte Kaffeedecken , waschecht, St. Jt 1 .35
Bunte Kaffeedecken , mod . Ausführung in allen Grössen,

St M 1 .50 , 1 .90 , 2 .40 und 2 .00
Nacht -Tiscbdeckchen , Felix“ St . 40

Wischtücher
Wischtuch , rot kariert . Dtzd . Ji 1. 80
Panama -Wischtuch , ges . u . geb . . . . Dtzd . ^ 2 .30
Wischtücher , ges. u, geb. . . . . . . Dtzd . 3 .30
Glüsertücbcr , rein leinen . . . Dtzd . M 3 .60 u 4 .30
Toilettentücher , 40 x75 , ges. . . . . . Dtzd . J 3 .60
Staubtttcber . . . . . . 8t . 10 u. 15 H

Froüierviimlie
Frottler -Handtttcher , St . Jt —.35 , —.58 , —.95 , 1.35

Bade -TUcher ,
Grösse 80/1' 0 1 0/100 100/150 140/160 140/200
Stück Jt —.85 1.05 1 .80 3 .95 3 .95

5 Serien Damen -Wäsche
Damen-Hemden, Damen-Beinkleider , Anstands-
Röcke, Nacht-Jacken , Unter -Taillen . . . .

zum Ausstichen Serie I

jedes Stück 95
II

1 .25
III IV

1 .95 ! 2.55 3 .25
3 Serien Stickerei - Röcke

stück 3 . 10 3 .35 4 . 15
4 Serien Damen - Nacht - Hemden

stück 2 . ^ 5 3 . 50 4 .35 5 . 35

3 Serien SJ > iIZeil - RlM * kC
stück fc . OO 3 . 75 5 25

4 Serien Kinder -Wäsche
Rädchen - Hemden , Knaben - Hemden
Rädchen - Hosen » offen und geschlossen

in allen Grössen vorrätig , _
ans vorzüglichen

Renforce und Cretonne,
solid gearbeitet

Serie I II III IV

««* 654 85 * l 05 l 25

Baby - Wäsche
Kinder -ROckchen mit Leibchen St. 98 H, 1.40 , 2 .—

St. 1.85 , 2 .65 , 3 —. 3 .90
. . 8t. 14 , 28 , 32 , 38 A
. St . 52 , 68 , 95 H . 1. 15
. . St . 36 , 40 , 48 , 60 H
. . 8t . 12 , 10. 20 . 30

Kinder -Tragkleldehen
Baby -Hemde «
Wickeldecken
Wickelbinden
Nabelbinden

Bettwäsche
Kopfkissen . St. dt — .62 , —. 98 , 1.35 , 1,65 , 1 .95
Damast -Bezug , weiss . St . dt 3 .35 nud 4 .35
Oberlelntitcber mit 5 Fältchen . St . dt 3 «65
Oberleintücher mit 3 Hohlsäumen . . . St . dt 4S5

Bettücher, gesäoit tS ?

Schürzen .
Kinder -Reformschürzeu , weis» fartdg und gemustert

in atten Grossen St . r,it —.88 , 1.05 , 1 .35 , 1 . 55 , 1.75
Damen -Reformscbttrzen St. .* I 15,1 .65,1 .95 , 3 .75
Damen -Trügerschürzen 8t . .* — .98 , 1 .65 , 1.95 , 3 .45
Damen -Hansscbttrzen St . dt — .75 , 1. 05 , 1.45 , 1 .95
Zierschürzen . . . St . dt —.38 , —.58 , —.90 , 1 .45

Die Preise haben nur während der ^ ‘VITeiSSCD Woche 64 Gültigkeit .
. t -. -. - Rabatt -Sparbücher werden trotz dieser Vergünstigung auch noch gestempelt . == == =
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